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Das neue Kunstsdiutzgesetz. 

i)a> Lrheherrecbt an Werkea der bifcfemlea Künste und 
Pttotographtc In Bermt smt dk PioIcihUoMiMUl. 

I'I '. I'l. Ii i I ,.1M.-; sj^t III .NOillCin W.tIm; .IKis k'.^ 1! 

I lu>t"Kr..i)ii:c. Wien. Marz IS««»": „In cincfll Rcchts&laulc -ari 
kein (lut. oh sniss oder serbiK. stchutzlos. od;r auch mr einem will- 
karlichcn Schutz Bberantwnrlci sein". Dieston ecKcnüber äussert 
sieh Uer kaiserl. Rat I.ikIw. Schrank In W i -ii n seiner Abhamlliiiis 
..Der SvIhu/ Ji.-. l rli^ In : i lcIü - an I'li .i ■^taplii -n": ..I>ic pro. iik- 
'ivc Vrhcil Jcr PlmtoKrapliie. <»b siv.- nun als Kunst« w-rk oder ais 
I i /LiiKii -. Jcr Kiiiistindiistrie ni l>ctiaci tvii ist. erfordert rii-bst 
ttchnisclier licu amitheit einen Kcwisscii Aut^ianJ an scliopicrischcr 
tMstesarbeit und dieser repräaentfert ein t^^entam. das nicht recht- 
los der bcliebiiien Besitznahme aald .\iisbeatimK durcb andne preis- 
>;eKtl>tn werden Jarf." 

iMc I'ina'.iiiaphie lia! mit den alljri.ii ir'aptiisctijii Kiiiisii. i 
ilas K.eiiiciiii>aiii, Jass der I>zeii«cr seinen Nutzen in Jcr \cr\:tl- 
füHiunnic findet, «nd das (leset/ schützt se«n rüKentum. indem es 
ihm das annchlieMlichc Rcclit der Vcrvivliältiirunu wahrt. Die 
Prasc des Schutzes der PimtoKraphien ist ferner keine reine Rechts- 
i'raKc. (IrMiulc Jcr V-.lks« irtscliaft. la Jcs Kiiltarfort^ .iirittcs spre- 
chen iiocil laiit'.T für die \iicrkciii><iiis dvs l 'rhebcrn;clitcs an I'tic- 
toicrapluen. Die Plintf>i:rapli)c frat .seit dem kurze ii Zeitraum 
ihres Bestandes fOr die Kunst und für die Wissenschaft sowie auch 
fir die Technik viel mehr eeleistet. als manche andere Kanst- 
Twcisc in JahrhiiiKlerfci. man denke üur an .lic staunenswerte 
t'ntw ickluiiK der Projckliiniskuiivt ; die Mctani<)r!>hosc Jer I.atcrna 
^lau .a in den Jiciite als M>llk.>:ii:ncn dastchcndm Projcktioiisappn- 
at; dann die staunenswerte Kinematocraphic. Unsere Gesetze 
schätzen de>n CicenMhner den ansadilieasMcken Oernns ietles Ricen- 
tomes. dii-scs >.:. ' . ' ; /jiii;nl<: dor !n.i(.-rii.Ilcn iJcr Jcr gei- 

stigen .Natur dai-,., N,. ;;i;>cliah di.o liislicr bei Icn Werken 
'er phnto«raph: sehen Kunst recht sriefmOttcrlich. Da^ neue Gesetz 



der l'hotiitr;;ph.e scliiii,-; iniiuiiein J.c I'biitOKraphic .;e.;cn ■v\^i- 
la«ibte \ e. vielKillitiuiK. I > 1^1 sollest v.-t ständlich, d i>> s'il>.Hicii 
Rrzc:«Knisscn dci Schutz des »icsetzes im M-IIen Unifan ic /.usteheii 
•niKs. Die Kri chte der Arbeit sollen je lern \rii.-ite.- zcscbützt 
u crdeii. darauf bi rnht der Kechtsschuf im Staate. \\ . Icher. imk-ni 
er den ("leniiss i'er t'ru^litc si..hcrt. zu '. bei; si>.. n.. /ii innic' 
i iri^eli-^cücnJci \ ervi iik.pmniiiuaK anotki t und so /u:ii iruclitbaren 
-e^eii für den fleissicen .ArMter wie fir den Portscbrüt der Kalter 
wird. 

Erst die durch die5en Schutz cebotene Si^rhvit. die Frilchtc 
der eiirenen .\r!>cit sel'wt »mi allein crnt«n zu ki>nn.". wird es 
dem Phntoeraplitii crm(ii;lichon. auch ?ri>*9e''C V.ira isla^cii zu 
trasen. um die Nat i'b Klc. le ii r nvri:c. Täler. Ocb riidc. histo- 
rische Festspiele und srwistiKC aktuelle ß-^sebechcitcn phot»- reitp. 
kinematoKraphisob anfznnehmen und uns zacibiKlich zu machen. 
Die Alpen z. B. lassen sich von jedem photoKranhieren. ohne iri;eird 
einem ein ansschtfesitliclies Recht hierzu ehiz«r3nm<.-n. ucr al.er. 
ilinc sie 7U bcMciiTcn. Icdialich lic vi.ii e ocm .indcr • ! auf^cnuni- 
mcpcn Bil-iei kupiert, der bedient sich nicht eines Rechtes, somk-rn 
verübt einen Diebstahl oder Betrug, eenaaot Venrehcn Ke«en das 
artistische Eigen hu u. 

Die Gesetze, wdcbc bisher znm Schntze dieses Fii:cntnms 
in den KnltuHSndcrn trcschaffen wurden. «IikI meist üuccnfiKind 
und waren es auch mich l>is vor kurzer Zeit m Deutschlaiiil. Nach- 
dem die GesetZieeiiuni; des Norddeutschen Bundes Im fahre 1870 
die Rechte der Urheber von Schriftwerken. Wcrkc.i der Tanz- 
kunst und Bminetmrerfcen arereveft hatte, machte sich in Kanstlcr- 
kreiscn. «^cw i, .i ich in den Kreisen der Vertreter der P'> ito,'r i|iliic 
der lebhafte Wimsch ir^lteml. class niinn»c<ir anch die Rechte der 
IVhcbc' an den Werken der hikiendcn Kfiiistc sowie der Photoirra- 
phic in cinlieitlicher Weise für das (MAtt des ' R.-iches Keresclt 
w urJen. Die Reichsicesetzirelrttnir erkannte die crrnidirttzliche Br- 
rechtienns dieses Verlan^cn^ und die desetze vr>m 9. H-war IWfi. 
betreffend das UrhehcrrTc+t an ilen Wcrk!?n de h'"' k r;.lon Künste 
imk! \ >tii in I.iniiar 1R7fi. betreffend drn S:hnt7 vr f . -...jraph,.-,. 
an. Dem schon damals aiifuestellten V'erlmecn n.i. ii (ileichstellun; 
<der PbotoKraphie und Kunst entsprach die O etetzg e b w ag vom l'iTff 
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Kinematographen- und Films- Fabrik 

Urban Irading Co. 

Priedrichstr.43 BERLIN SW.68 Ecke Kochstr. 

Telegramm Adresse : Cousinhoo^ BmMm. — 



Neuheiiefi! Neul^leiil 

Schlager! Schlager! Schlager! 

ii«kurzslchtlse Radfahrer 

Vide Films werden Schläfer genannt, aber man iiiuss dieses Bild gesehen haben, uro zu wissen, 

was ein wirklicher Sclilager ist. 
No. 3174. Uage MO Matar. Tdegnamwort: RadlMirer. 



Hochdramatisch! Hechdramatisch! Sensationell! 
I • • 



Sensationelll 




Torpedo-Ansriff 



auf das grfisstUdivscllff der Weit.Dreadnouiii)t'. 

No. 3176. Länge: 130 Meter. No. 2131. Länge: 142 Meter. 

Telegramm wort: Poilaai. Telegrammworl : 



Sehr interessant! Sehr Interessant! Sensationelll 

Reise uon Southampton 
Mcta eapstaitt. 

1981. Lüngc: 256 



Sens a tionell! 



TdcsranuBwoit: 



Länge: 256 



Na 23. 



Klaste ia tedpiscber Hinsiciit ciiiK«tr«tea war, nicht ReohmiBK 
trmr. «nterlac «dion kurae Zeit oadi iiireai li:l(raft:retcii keinem 
Z«ci<cl. In iMA-'h iiöhiTciii (Iratk: iitusstc aber die NiirwcndiKkeit 
einer u i'iI\:i.-Ik->iJ(.'ji \l>;iiiJe'Uiit; i!cs Ptiittu'^rapliic^L-S'.-t/cs uiiv-r- 
kHHt werdet jiiv \ HA Dllkominilllllil der iili'>t< ,:r:ip!iis. Iiirti kcpni- 
iMktioii lijt SL-it vici'i Jalirc 187(> ausscrurdi-tiilidic rorKclirittc 
tiemacht. Die Lcistunicen der PhnUiKniphic haben vijliach einen 
iwlstiKen Cliarakter amrenntnmen. AiKlerscits hat die MüKÜchkeit 
ili-' Nachahninn<r der ph«»inpraphrschcn RrzeuKiiissc auf dem Weite 
• , iim'ici miuI iiiichanisi-titT Ri-proJ'ikimii j\t\:u /■i-.x-. r- Icntl ,.1iimi 
! iiit :ii« .in^cTii'Miiti«.-!!. «liin- I i^v n sv irkNanicr \\i)^r .'.i^.^, ; iTtc 
enni. sciir I tu n w ■ .Ii n - 

Ihis htitst«.:ifn i ini.: n_ i i iiiJnstr».' iicr Kinein it> ,;i.il>.<:c, 
wel«.hc .tovbiihl die Werke der i>il'.ii.:i.!tn Kiiii<^t<:. als <iM^h die Phn- 
toKraphic in rcchtswidriicer Weise heniitzte. Mess auch hier die 
MaiitccIhaitiKkeit «les bestehenden Kecht<M-Hintzes noch mehr her- 
v'iriteten. 

'in I'X>-) er:. Ii, \ ci iiftt-iltl clliLU Je^ i jilw iirls lMIo.s 

^ . - ■ ,^. ,1. .1 vi .Itif ''^iilwiMi ciiKs I icsi'l hI'c: Jen 

i/ .'i: I 'iii.tc'kiraplii'- ■.iMii. i HKK» J.t. 

iMi- l.csunt: statt, wi-l^ i , l,r \iirlai:c an 

t.'in.' Kommission von H Mii^^liclera Scliluss. Dieselbe nalmi nach 
/M .vnialiKcr l.tsunu Jen Kntwnrf an. Die zweite Plenarsitzung 
fan I .!•:! 2^. N..\u'.!k' 1'«». ^t;tit. die dritte am 10. Dezember 1906. 

P^'"'' I' ii iT! . rii V I.Miii ir t<>n7. 

N iclil<>i'.;<.iuli. wliJc leh iniri liciciitscn l'.< '. ü<.-> 

'i^ i^. lictreiiciid il.is Urlichcrreclit an VVerken der i'ii..i...;i.ipl«e. 
\\ i iirKt.:>eii viid besprechen, welche ganz besonders fflr die Zweige 
der Proiektiunsknnst In Fraei- kommen. 

§ I. „Die L'rheber ^on Werken der bildenden Künste und der 
I'hiilo|t:aphie werden luicli M.i^v;;.iln.- Jie'.fs Oes^tzos seschät/t." 

S .. \'s Werke der l'lnii..-.;raphic «elteii auch solche Werke. 
M.'.iii' .iir.'i ein. der P!iototcrapbie ähnliches Verfahren h.-rxe- 
sie' I \\ cUeii '■ 

Linter Phottiiirapliu a: m m lede-:. '.(.liabrea aa v.:rst-hen. 
x'etiiiitiel.st Jessen Uilder durch die Wirkung des Lichtes cr/eoict 
werden, gleichviel ob hu-r/i! Taiieslicht oder eine andere kM.-istliche 
I .viiliiiiellj ;ii l'r.i.. _ 

S I'. ..I »1. r l r;K i ip-^m. iil.^^ ^ ^i,. li. iiiü.i. -. \\ '.-rk 

fii \ .1 \ I •lf;ilf,i;L II. n-i., \. nii.l .;e\\ ■.r.'-.ni. 

fiMt.is ir e c h a II I ^ «. II L ! ..Jer i> p t i > ^ ii l . hinrichtllUKeii 
/.uiii'ircii: die ausschMeaslichc Befagnis eistreckt sich aicht auf 
das \ erleihen." 

Oi: ausschliessliche BeteKais des Urhebers zur Ver\-ieifälti- 
imnii bezieht sich nicht mir auf die mec!iui: scii . --iii.k- . tu-'- 
mit die nichtmcchanische Herstellung. ( iu . ' jn:i .^t Jen 
BcK. iff der Vervitli:ilti;iiin.:. J:is> aicsell e \ , t tii.ttelst i. .iie> . er- 
faliieiis eriolst. Jas nielit iJenti>v:i is! nn; Jeni \ erialireii. d ircli 
weielies Jav Or i^tinalw erk liei.;eMclll wurde, ebjnso ist iiir den 
McKriit der LiiLstaiid ^eJcutuiiKsios, dass -.-s zu der Vervielfältixuinc 
mehrerer Technischer Prozesse bedarf, von wddKm jeder ehizelne 
nar ein tlxenipijr entstehen lässL Jode siimKch w ahrnehnihare 
Wiodertnibe iällt unter den Becriff der \\:rvi-lfälti«iiii:4. Oie oftent- 
iieke .Aii'^^telim-'.: »eliort nieln /ii d..ii ausschliesslieiien IJefu.;- 
nim.-n il.'i l rluixirs, ..er KiKciitiiiiier des Werk^.« ist vieltriehr kralt 
se 1! s 1 ^iDiiiirs da/u befuet. (ieMkcrbsniüssic ist die Verbreitunn. 
wenn ste gesctaieiit. um dem Verbreiter eine fortgesetzte, auf Cr- 
lancuoK von Erwerb gerichtete TfitWceit z« crmttgNchen. Schon 
der Verkauf eines Exen||lars kann zur .Aiinahtne Jer <ie\\er>>s- 
niiis«iKkeit Kcnügen. Ob tatsächlich Oc^init diraus ^./oiieii wor- 
den ist. crscIieMU el'eiivi (ileieiiciiltig, w le Jio I' -NLiteliiiiu' am 
tlrzichinic von (icwinn ^-richteten Absicht. Der L riicbcr ist negca 
iede widerrechtliche Benntaaac seiner Schöpfung geschätzt, nicht 
nsr gacen die in gewimisflcktiger Abticht eitolste. Unter Vcr- 
hreitea ist die Tä»i«keit za verstehen, welche bezweckt, das Werk 
e«ne:ii ;:ri>ssero;i Kreise /UKJi^uIieli zu m.i:'i-.-n: vier krvi.s luauelit 
iliclii iiotw eiKli^ ein nach Zahl iiihl Individualität mibestinunter zu 
»ein. e.>i ^enii'^t vielmehr au..ii das Zugä'liflichliiachen »u cbien 
■>acii Zahl und ladividMalit&t In ilii— >iin Pi-ntirwralir«li 



Voriubraasea von Pruiektionsbildem. Kinetnatueraph. Mj- 
toakop. rotierende Schaoapparate asw. gehören zu Jen auf euer 
KoH'bination von niej'ian^^i.v. .i uiii ■ . {..^iie:! ! i 

rahendeu. das Cpid.<»k. benn; :i;r "i^^:,. , . 

Im (iciensatze zu Ul:. i \ r • ! ^'uuus<-he. 

als auch die optische Luincuiua^. .'•ii.iit unter Oic Ucstiannintc 
fällt die gewahnliche SchaasleUuiiK mittels Stcreoskopi. Aach da« 
künstterische VeivieMälttganKsvcrfahrcn ist antersa.;!. 

S 17. „Eine Vervielialti^nic ohne Eia« illi-u.i;; Je» Bere^ i- 
titttii is; unzulässig. i;i.:ichvid durch »vei^iieN \e :ah,\,ii sie le- 
u irk. A :; au^ii he.; I_t ri.-i l,ni -r>, i i> >la^ Werk 

Iii eine: : . . l . . . . . ^ ; w .i. ' 

D... Linw UiicEun^ je> : ^ w.i:i,>ieii Kann iiiuiiuli^ii jjd scafifl- 
lich ertolgea. aucn Jurcii s^:ilus».Ke HaiiuiunKen; eine VeroNrtang 
zu gunsten der erteilten bin« illigung besteht nicht; wer sich auf 
sie beruft, mass sie beweisen. .\«ch der Urheber kann sie > J 

uii/i:iassisen \ er vieüattiKuni: sciiuldii; machen, ii.r . 

e: Ja> L rMei'e : ,\.Iu rtra,eM l'.al. ;;!eiciiwiiiil . »^.v < 

KiitiW'iii,; v - \;; ;■- i.;t eine un/ulasSi.:. \ ^Tviei!.!!:,- 

^•.in^ vor, Acuii acrjcmiic, ueiciiein die .Ansubung des Urteber- 
l ecnts mit örtlichen oder sachlichen U.:schrinkBWe«n üfrlisgi n 
uorJea ist. anter Missachtung dieser Schranken Vmii IfHIitn ni i ii 
vomimint 

§ 2ü. JdulaSSig i.sl Jij \e \ :e!i.iin \\.. , ;. 

bleibend an .pi'ent: eilen \\e.;j.i. Mia-.>.-i! .^'er l-"...!/.;! i ,.l.,..jtn. 

/e.>.iiiie:iJe klingt ■ie: inrch l';iotoaraptlit. 
1>>; \ c: ^ .e.ia.i.;,jn^ darf nicht all ctneni Uae« erk erfjlgeii. Bei 
Bauweiken erstreckt sich die Befugnis zar Vervieifiltieniig nur 
auf die äussere Ansicht. Soweit ein Werk hiernach vervielfaltiift 
werden dsrf. ist auch die \ erbreitunjt and \ i"fit!iriiri4 ziiläsM;;. " 

.\ ir S' L'ie Werke lallen iiiiler .i..- IL^ i.i: ^ i 

aUlK. stellt iiliJ. laher /. K. .-iiclil Jit \»;luei... t u: Viissle.li:!.; 
ste'ienJi i! A.' ^ .i!i.,>ii.ii:Nt :. Deiikniiile' us». 

? 23. ,.11 i>ini»e Jiiri;:u nur mit Eiuv. iMiKunif -les Abgebildeten 
verbreitet iKler .ttentlich zur Schau gestellt werden. !J4e Ein- 
ttilÜKun-,: snit ii.i Zueüel als erteiK. went der .Abgebildete daifir. 
dass er sich abbilden liess. eine Entl >''iianv' .Th.eU. Nach ,Ietii 
I iK-'e .ies .\l):.;e ' IJeleii beJjri e^ iiK zu;. 

.ier • MA ■: .:,"u J.r \-:.:.-!. ■ ,e!i Jes \',. . ■ Xii,.. i,,: ...e 

" - . . ,ii._:i .'en.; K catte unj die 

K ,k;.i s .i.ideter. ii.iJ Aeiui Mcder ein thetcatte noch Kinder 

MiritaiiJ'..! binv!. die Eltern des Abgebildeten.*' 

UeüentKch ist die Schaastclhing. «uljhe emem weder nadi 
Zahl noch ImlividnaÜtSt hccrenzten Pe'soncnkreis.:. wenn auch 
mir ii.ir.- lertinri'. Ü. : . /..-i.inzüch •>!. l»eii « iCKensat/ 

. j p'\au .: ^. \\ i. l../,ii-.;;ich Jer Autiiihrun« 

Hin Hl. 1. Ilm- i:iiJ lonwers,:; !-aii:i e^ aii.il bei d.r Sciiau>tellun;: 
iiiitii:ii. ::.i«li.ii Sein, ob J.eNe oiieiu'icl ojcr .;>rivat ist. Die nur 
jeii vi , -Jern •.-nies Kiinstiervercins aiii «irand ihrer Mitglieder- 
scliau und gegen Vorweis ihrer streng p-.>rsonlicheii .Hitgliedskarle 
zugängUche Aosstellang ist keine ufientiicbe. auch diejenige nicht, 
»eiche ein Kanstliebhaber für sehw freund: aad Bekannte hi 
Ncinem Hause vKler in dem Saale eiaes Hotels \ .-r •n'sfal-ei. Können 
aucii andere Personen von den Mitglied.--- - i:isi!ervcreins 

eiBKcmhit werden. uJcr ist die Ueb;rtrai;uii.. .\i Eintrittskarte 
statthaii. so ist Jer uiientliche Charakter nicht /a bs<ctreitea. Bild- 
nisse bezahlter .Modelle können regelm9s<Ng ohne weiteies ansge- 
staht werden. Die EiawilliinHiK zn der Sofaaustellung kann auch 
daraus cntnoamea werden. : :^^ ienand eine A«fna'::iiL 
Künstler gcwfyirt. desKn Ai>. e:!;. das Bildnis zu veroffeatLeheii. 
hm bekannt ist. (ScMmb folct.) 



Films -Verbrauch. 

Niehls beweist wohl eindnnu'ichcr Jio RntW:. .i.u Jer K.nc- 
iiiat'>.:rai'';ue als J.e täglich erseiieinen Jen neuen Bilder, die schlank- 
wcK Abnahme iindcii. Wieviel Eilms tnögea wohl schon seit Er- 
findung der Theater lebender PbotocmpUen tnbiiikrt worden aein? 
Vor ans Uect ata rdm^^tat aeatik ^ 4er Arliit Maa SklateowaU, 



ein Dcii:^^':!. ; . meiert. <I hatte. Jcr :ii vU-r \u!,iiilinmg, mit 
nieteten t ulirunicsluclicrn. iiir Uic Uuucr cinc:> Lebensalters berech- 
net scheint. Dieser Film, cinsn KinKkaiip: darstelteod, hat oiiie 
LuniK von 3B m und uurtle. als Skl«MfeMH>«rik!i diesen im Nuvcinbcr 
l«*iS ini berliiKT Wlutcnjarten vorführte, vim ilcr gesamten fresse 
jls tiuc iieut l'iTiodc ilcr Lutciiia iii.i;;i>.a ,.;cicicrl. r>kiiiJaiiu\* sKi 
dhiiiL- /II diojr Zeit inclii. « a> er Lrhiiiji..i. in seiner Artisten-Sors- 
Im.nihK«.-!! !iiviJi.tc er zw.ir lijs l'itcii; an. als .'bcr -as l'atcntanit 
mit hra^en uiiU allerlei hurderunKcu über cic Materie <in äia lieran- 
trat. da witerliess er ein Eincehen ani dieseMten, wodnrch ihm 
die h'riiclitc dieser itcnsationellen llrfinJiii i cntüiiiKcii. 

Meute hat sich üer Kiiieinatotcrapii Je \\elt eiubert. aus Jcr 
pruiiitiNen >cliuustelUiiu iiat s.^li eine Industrie eritw ickelt, di 
heute Kiescn-Kapitahen mobil gemacht tnU viele TaiiSCiKle vnn 
Arbeitern i.eschüiriKU ^it MI Jahren ist der Umsatz von Jahr zu 
Jahr ein sicticcnder xeworden mikI das UtWfllmn der jetzt ifthrlich 
iabrtTierten h'ilnis hat itic unKvhenerc tlöne von 40 IWiHioiKn m 
erreicht. ^ 

l>le;lHii ' ms.-' I'ie^»^ eil lache l 'ai;e ist Schwei 

ZU heaii . J.i e i!. rcini ne \l luit/ii liTstheorie nicht aul^c- 

stclit welJen kann, Ute AbitutzunK vicltaehr den versclMedeasten 
hiiiilii.vseii ontcrfieKt Hirn gater fVat, von daem »avtrH a si gen 
Vorführer mit einetii einwandfreien .Apparat x.ii^ei.ih t. wirj iiacli 
IM» lUiiiiialiKem (lebrauch immer noch zu verwenueii sein, uaiireno 
iiinKekeiiit schon nach irlmmaliKtm Uebraach der tHim aakraucii- 
bar j;eu(irOcii. 

.Niinnii n'an Jen I »urchschnitt an. s<. verliert der PHm nach 
ätNiiahKciii Voriuhrcii seine Klarheit uikJ seuien Wert, er ttbt dann 
a« Ueschäft« über, die wwbl dnrch uie .AtowecitshmK von Bildern 
eia UMchäit za imchcti MidicM. aicbt aber auf gute Bilder W ert 
lese*. 

Es ist eia e;^eiiliiiiihciier L nis anJ. Jass in ; hiüii-.p v. . 

die beute in allen Kulturstaatc-n Keptk^t ui.M. die I ranz •^cii obenan 
stehen. IHc Leichtlebiielisit dieses Volkes und ihre BeweKlichiicit 
xeradv iur derartige Schaastrilanicen. ihre unerschöpftioiw Phan- 
tasie und 'ilire Meistcrscimft in üer Uarstclluntc machen es erklärlich. 
il;iss Jic CommKii'e (iii iralc l'athe ' r-^t.-s. Ju iint einem Aktien- 
K.ipital von A Miliioncn arheiitt, ni ihrciii letzten Jalircsbcrichl. 
Heilen v.iui iiuiieii llixidendc, einen AbjatZ von fast 25 Millionen 
Meter I ,ini konstatieren konnte. 

Nichts ist beweisfiihrender von der Bedentnog dieser Indastrie 
als diese Zaiilen. \V« bieUieo diese Mlms? .\us de:i ersten iuii; 
Jahren dieser Kiiieiiiat'.Kraphen-PehoJe sind kaum noch iliider vor- 
lian.leii. wi'-.i', .ilier «.nl is noch Bilder ans den letzten fiint Jahren 
;;ebeii, uie heule iiir üire Besitzer «civuller als manche neuen 
tiilder sind, da jene nur in kMneren Auflagen geiertixt w«rdea als 
iicatc. üenmach mr und selten sind. 

Fflr den Pihn irilt heule dieselbe Reicel. Wie für jeden anderen 
' icliraiicl >;;et:enstan I. er wirj liiircii so und so vI';Il' H;inde be- 
iiiit/t. !).s er iil>erhaiii)t nicht mehr ;;ebraiicht werden katin. 

I.III uefahrlicher l eiiij des l'llilis ist «.heseili durch das planlose 

Vetluiien e.standen. Wer Eilms iciht. glaubt sich Jetier aurg- 
fftMicen Behandhmg derselben enthoben. Abnesehen davon, dass 
die Zeit ausgenutzt wird, d.is Hild also l)i> /inn "eberJmss vorue- 
ffthrt wird, haust der Leiher oit wahriiait vaiidal:sch damit, er 
kllaubt sicii hjeulurch l-erejhti;!. »lemi er bezahlt ja daiiir 

Leihgebühr. VVclic üem Verleiher, der sich nicht durch eine Kan- 
tiun gesichert iiat. dmi bleibt nichts übrig, als diese in den Ofen 
zu stecken. Was für eine grosse Menge von Pihns hierdurch /ii- 
Krumle jcehen. wir» Jeder Kenner der Verhältnisse w issen. 

\l>er iedes tHn« hat zwei Seiten. «ieraJe Jcr Lnisiand. 
lass J ie Melirzahl der hJnis der natürlichen oder unnatürlichen 
/.erstoniiu aiiiieiitii:i!lt. lirinift es mit sich, dass diese Industrie eine 
so Mühende und der Absatz ein su enormer geworden, and da aOea 
dafSr spricht, dass «eser AafadlwanK ein anhahender bleiben « fpd, 

so ist es auc': kein \\ ,i - k-: . Jass vlie '.icsanileM iMbi ik.inteii ke,ii 
Upier sciieuen, um Juicii Neuheiieti und Originalitäten die Kund- 
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KiiieM'atiiiirai" in Chnsti.iiiM i.m Iii:^:i -. ■ ,ter 

ei l.. < »ri>;inalaujlialline Vini -■^aiii.'s liii:iioiit^ - ;. r ; e;;»- 

bjlloii ailiertiscll lassen unJ laJel Jie (Jili/.ieiw S' w ..;jas zur lie- 
sichugun^ ew üuicrottizieie in ünitorni werden oiuie tmtriitsgehl 
zagclassen. Kibiug and Königin von No. u egen haben sich die Vor- 
führung ebenfalls amtesebco. — In Kopenhagen sind die Kinemato- 
graphen unter die TbeaterTcnsur gekommen. DieSw- Verfügung ist 
Jirckt aui die Initiative des Justizmiiiist-.-rs zurnck/uiiihreii, und 
zuar aui Urund gewisser Vorführungen einiger dieser L'ntcrneii- 
nntpgca. Uater anderiii wurde uämli.ch ein im Urte Holse vorge- 
kumraeBcr Mord in kbeodea Bildern wiedercegcben, and man kamt 
es da achliesalich den Behörden nicht verdenkt.n. dass sie eiage- 
schrittrn sind. Jetzt niiissen nun die s&mtlicheii Ii iJ.-r erst zimi 
Zensor geschafft werden, damit er sie ahstciiipe t. miJ das ist im 
Interesse der f^reilieit des Km, iiiaii>>;; .ii>;ieiil)ctriebes aur . u l'e 
dauern. VVtna der Zensor dies bestandig tun und üi Kopenliai^cii 
und FredHksbei« taemniabren soll, um sich das Programm alter 
Biogrephtheater anzusehen, so wird er ircilicii keine Langeweile 
haiien, aber die Unternehnicr haben doch den Sehaden davon, denn 
ab und zu werden sie Ooch ant den < iew a!li>;en warten .missen. 
Haben sie auch keine direkte hinbusse, s<, isi Jivse .Art Kontroilc 
doch in jeder Hinsicht unbequem. Es «'arc richiigcr gewesen, 
die Kopcnhageaer Uotemeimer hätten in ihrem eigenen Interesse 
so gew agte Darstellimgen untciiassen. -Jenn es ist sicher, dass sie 

e-inen ^utcn EinllusN .rii .,L\»;sse^ l'iiii:iki.ni r^_hl .iiisiilicii. — 

Im l'ii lulj Mjii i'.iriN wiiijeii die^i.- I a;;e M Uler ^e/tul. dk' 

..L'.\.; ^; . 1 IvpiioiL- " e k:ln^l iin.i ;^ 1 1 . im. i^', i iil: . : '.v.ii«.'! 
Walirend der \uriuhruiig spielte ciu Orcticster den CUopiii schcii 
Tratierma.-sch anter Orgeibegleitang. wa^ in <i^.>me:llschait mit 
ilin sehr aaadracksvollea lülderii' einen ungemein tiefen tiimlruck 
auf alle Anwesenden mac4ite. — !n hclsiniiiors zei;;i map jetzt 
iin „Värlüen kunJt". .MikaelsKataii .s, uiite: iiiJerem eine IMJeiserii 
unter üem litcl: ^mni umi Leut.- in Japan", wn neben japani- 
schen S:adteu, Landschaften und Kan.ilen unter aiiderm zu sehen 
simt: Blanenbasare in Tokio, die Pabrikatiou von Sunnenschirmen. 
eine iaranische Lachenfirozession, wandernde Restaurants. Na- 
tiot;.ii!.in/.e usw. Im H!'>s'rapiit'ieatc r ebenJa. .N'orra ISpl iiia J« Jtai 
il, «itt es Hilter aiiJcMii eine K'eise Jiii^ii Wiimaii.eii. eine ciiyliscli 
Menagerie, S(.wie Utliello und I >esdeiiioiia /u seilen. Ueberhaiii 
ie Kinematographen von tletsingiors sehr gut bedient un . 
•tm MeressMle PracFamae, die dabei meist sehr schnell 
Wachsein. Das gilt auch von dem dr.tten Kinemut>i^'rai>'itheat> 
in Helsirgfois, dem „Undrens VSrld". — Dabei ist es aber -se 
sciiade, da^s Jic urossarlute iiurjische (leb.'^swelt «er.ide in Jie-i 
I heatern des Nordens bis K'tzt noch nicht würdig genug vertreten 
ist. Es woW nicht viel in der Welt, was sich an grosaartigcr 
RoaMMlifc MHueirtljch den norwecisclien Seen mit den aas ihren 
Ufeni ■ ■< bsi iiik ii. schneebedeckten Bergen gleichstellen licssc. 
Dazu den Touristenverkehr im Sonuiier, de" iiam jiitlich dieses 
J Üir aebi stark zu werden verspricht Das a.Jcs zasaniinen iiniss 
doch Mder von daem groasea 8eis vebeo, der am so grosser 
fir «ns aebi Mtaste. als die noidiacbe OeWiaswelt den wenigsten 
▼on uns bekannt ist. Vteie kennen wohl die Schweiz und Tirol. 
«e^'.eM eijrcn SehoiilR^itrii in ihrer Art «ew iss so leiclil mclils aii- 
Jcres auik' iiimeii k.i.m, aber Jie nurdisclicn liebiriislaihlschaftcn 
bict;n sliicli V. iL.li iiKlere Bilder> Wie wäre es, wenn der km»- 
aiende S<-n>mer dazu bemitzt würde, eine Reihe von Aufnahmen 
za madten? UA giaabe, dass jSveaska TarisMreninKe«'' bi Stock- 
holn: seine Hand dazu bieten würde, oder nocli besser wird Nor- 
weiti.ns ältester Tonristenfiihrer, der mit einer \ erdiinstnieJaille 
ausKirzeichnete üle H. k"isl.ci;n :iiii ( ).le!sgaarNJ (Ji>taiilK'iiticii' 
mit Avskfiaften dienen können. .Allerdings ist der Mann sciion 
Sl Jair« all. nnd ich weias nicht genaa, ob er asch als nferer geht. 
j m tmtmk die 
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Neuer nim No. 3<m> 



Uolks-Hfirchen 

Honsel und Gretel 



in 3 Bildern. 

Länge 118 Meter. Preis netto Mark 118, 
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Ei* PUa, der infoice seincf anouititai DanteBo^g bei Orou uad KMa allgemeiBeii BeiS^il 
gOamdai kaL F«r Kiaderrarsteaaagea sehr n onplefalea. dm aboan wird H*n«ri asd 
Gfctd VOM Boserea KlHnea orit be*m Jabel cffcamrt and b«irriH«t werdea. 



Film- Prospekt No. 28 erschlenrn enthalteixS B«schreibtiiig< n u a 



Bilder aus dem Turganen . . . 
Maus Inder Frauenversammlung 
Ein schwerer Influenzafall . . 
Von Wannsce bis Potadan 
Ii 



|i:t m 

in m 

197 m 

tiä m 




Unsere Haustiere 7S m 

Jugend iin Bade 3S n 

P— n-Bad«— f It 98 w 

UMcre KtciMca «4. 1 



und Uondei-Filiii Kopiei-CiniitUunsui 



ist er»cbieiirn 

DieswAcbent'iche Tour onerei 



Reise - PhotograpHen 
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Ther miwrmHi im Diew«e <tw C M ii i«. Üer berMimte 

.::e Chirurg Doyen. J;:r uiHcr anJcrem auch die siamesi- 
;!liiuc iiperierte, bat einen Phot .^r.iii)icii /ii>;cla>.scn /.iir 
tlc s:. .^.li iebt-uder BiMer wjUir«iKl Ucr Opira;«>iv.Mi. [>icsc Mci- 
diuiK eine vur kursem sdMW «tauch Blutrer und hat vielleicht 
bei nuiuciK-m Zweiid errect. ob sie wirklich auf Wahrheit berahc. 
Namentlich üi Aerztekreisea hat «e Nachricht ein gewisses Aui- 
selien e.wtckt. Aber trotzdem ist sie ».ihr. !>.r I'lioiciiirapli 
d'i ite .11 zwei Meter AbMaiid Ofv .ii M.i>t, ..ii AiiistcUuiiit 

P C i'iJ Seine Aufnahmen i-:t\: : r i.aic- •-•btnsii iiitc-res- 

»ani, wie iür den Chirurgen insiriiktiv. L c ciii/-! icm Plioto- 
eraphien xun den 7 Operationen, die auircnonit icn wurden, i>clau>>.n 
sich auf dx stiittlicbe Zahl von 1285U BiMern Diese Bildersericn 
we'J.:! /cit m der Medizinischen Vereinig ins von Kopenhascn 

Berlin. Kiaematograph-Besitzcr-Vcrein Ucrhn und Lnieescad 
ugt Mittwoch ud Sonaataad Neae Roasstr. 19-20i Aufnine- 
KooOitionen: 1000 Meter fUm als Oalage. WacheaHicher Beitrac 

10 Mark. Mitglieder wiHl^tinnien. 

^ultgarC Unter Jem N.iinc , ..i-J ^ •. -1 iL.it. .\ urdc Knc- 
dricii&tra&se 49 ein i eues, ^russeb Kmei: .i ; . ,).ieii-L iitcrnchnK'ii 
erönnet. 

-b- Oflaakaell & M. The, Oxcanii. V lu Co., em -grosses dber- 
seeisches reisendes Unternehmen, streifte l.ci ihrer ersten europäi- 
schen T'>urn£^durch Süddcutsclilund ■au^.U ('itenl)av!i i. M. und 
ataolvicric dortselbst aui dem hriedriclispijtz ein iunit;uii;c!> (iast- 
SPiel. Dasselbe wurde hreitag, den il. Mai, begonneu und der 
aoceaastcn Spielaeit eatsprecbend pünktlich Mittwoch, den 29. Mai, 
beendet. Das von der bekanaten finna L. ätrohaieyer A Co. 
Konstanz gelieferte Riesendreimastcrz.'' welches c.i. -"<"' I'' 
sonen tasst, macht durch seine ei.^eiui: .... :ius8er; d.nm.w i.iip. 
?!nen l>cs<>nders her\ urliciHMiJen En.. J lnlUet weiter Juieii 

den hnbschen amerikanischen Mai:>ieii>.. :':iiu,.k ein llllcrllauollaie^ 
Oepräge; Wie die äaaaere .Aaimachun«: detn Namen des Unte:- 
aehoiens entspricht, so darf man auch bezüglich der inneren tui- 
richiädg angenehm ftbei-tastiht sein, dieselbe ist durcha:is mustcr- 
Kultl.:. I';e \!iMrJiiunjl de.' I'liitze .st dlireii Ntaffelarti^ iteliuileiie 
Sit/c n-.v 'i iiU nie vor/ir,ri;.he iiiiU \ er \ . Mlk.iriminete und durileii 
die ''. ■ -. '..11 . i iKKi .ra'i' . :l ii,^ .'stellt .>e.'ii. Das sc.ir 

ab«ek.asluiigsrcidie Frugratura liraciitc bevmders ^>pc^ijdaainah- 
mea ans dem Lebea aad Treiben überseeischer VoHcer and deren 
indastrien aad wurden die ohnehin scium durcii Jic exakte An ucr 
Vorfährmg geaaasreichen VorstelhmKen durch wirksame laterpuiii<- 
ti(>ii der einicluea Momente i.it\/. hedeute'iJ im I ie>i ii'iiack chiilit. 
sodass der Erfi>iK dieser mtercs^nten iioehde/enteii l'rograninie 
auch ivcht ausgeblieben ist. Die projektierten Bilde- wurden von 
der eigenen 10 Mann starken Haasicapeli« beKleiteL Das mit Um- 
sicht und grossem OescMck von Herrn Direktor A. Ba^r saieitete 
Unternehmen ist iHU3h Darin iber.:cstedelt. Woselbst claiebialis 
ein niehrtiiiciges Qastspiel ^cp aut ist. 

-b- Fraafetan a. M. AasdiliesBcad aa metawa ia N<v 2i ds. Hi 
unter dem Titel «PoNzeistande ttr Kiaos in Praakfart a. M." ge- 
brachten Artikel Aber «hien hiesigen Kinematographenbesitzer. u 
eher naeii .\nsic'.it des Gerichts iceKen S IM des Str.-Q.-B. Ver- 
stössen l.abe, berichte ich heute, dass die seinerzeit aui unl>estminite 
Zeit vertagten VerhandhinKcn Dienstaic. den ZX. .Mai. lortKesetzt 
wur<dea. nod zwar hatte das Gericht beschlossen, Nachmittass A'A 
Uhr ha Lokale des AB<eeMagtea die beanstandeten BVder i 
Ausschluss der Oefientl-chkeit. darunter auch die Presse (sehr merk- 
wiirdtKl vorzuiiihren. Nach Heeiidiciiii'4 dieser Vorfii'irnng 'Warden 
die \ erhandlunuen ini (ieneiitsijebaude \»eiter f<>rt-.ceset/.t und he 
antragte der Staataaowalt tumiehung der hilms sowie der Photo 
platten aebst 380 fllarir OeMstrye. Das Qcricht verurteilte jedoel 
I den AagddactMi w««ca VersBtaa gesea i iW des Str.Ai.^ aa 
, 300 .Mark Qetdatrafe and Einaiehnng der Films, tük warde 4>ei der 
' Verunc tili.; vrm den Richtern sr>ezte-ll von der .Ansicht ausice 
' gangen, dass die bescUagnahmtca Bilder ^^eeixuct erschienen, die 
Besacbar 4k HemafonMtaaaaa «IlkBrlich za reisen «ad deren 



Shweskart zn erwecken. Die Anklage seihst ist vermatlidi 

Denunziation nnsanberer Konkorrcnz zarfldneaWhren. 



die 



Verkehrswesen. 



] 



Postdir »ciskarien. Kür den inneren deutschen Verkehr be- 

stiilt die IlM'i^iitiiiu der Postausweiskarten. die dazu best iniiit ist. 
beini hiii|>taii;;e von Postsendungen Wc-iteruiuen / i \ e rnieuleii. 
u.id aui die wir bei Ue<inn der Reisezeit b-s'-iidei> auiMierksa:n 
machen luüciiten. Die Karten Jienen als vullsültiser .Au&weis an 
den Postttcbaltem wie amch gesenüber dem Postbcstcllpersonal. 
Iki de r Abtragung von Posta weisangen sowie v >a Wert- und 
I 1.,^.; e l se.'iduii;;er an einen dem bestellenden Piite t uithekaimtcn 
l: Ii. , . ;, r S...1; l ir.ii \'. ir.e;ruiu einer P'wta i^\* eiskarle ai..s- 
we seii kaiiii, bedari es daher der sonst vorcescliriebenen Burjt- 



dnrcl. dea Gastwirt oder 



andere 



se.iaitsicistuns 
Peraua aicfat 

Die Postaasweiiikarten haben eine Photoicraphie, eiae karre 

Pcrsonaltt Schreibung und Jie eigenhändige l .itcrschrift des In- 
habers zu enthalten, hur ihre Aus-vtellun« is! eint Schreib,:ebü.ir 
vc»n 50 PIk. zu entneli'en. \iiträ«c aui .\a.sstellunw sind an die- 
ieui;:e Pistanstalt, weiciier die Wohnunif des .Antra-^t^telli rs zux?- 
teilt ist. persönlich unter Vorlegung eltoer uaanfgezo :.ii.ii. nicht .'.u 
dmridsa Itiotographi!: in Visitformat zu richten. Der Postansult 
nnbs*camite Personen haben ^b darch eme andere l^rs^n oder n 
s<>nst zuverl.nssiiter \ : auszuweisen. Posta e;skart--ii sind ein 
lalir, vom Ta«c de: A isstellun« ab '.jerejhn -;. .; ilti^: P<»staus- 
»eiskarten, wfihrend deren liiiltuke.lN la i, ' \'.i,.c'ien des In- 

habers sricfae Acnderungen eintreten, dass .'ic Ph.iiograplHe rKler 
illi .nrnoaillMnrhrrihimr nicbt mehr zatrefiea, mflisscn schon vor 
V'^auf der Frist erneuert werden. 



löjygi (SS neue Palente. PYFj 



Patenterteilungen. 
IMitWs. \ 11 ,1 ,.iteiiipiiiialielr.-ii Seite mit Krii. pli'inaen ver- 
iciie^ r»li"! 'i;ra|)!ii>^!K's I'i>s:ti vpainer. Hir.ini Coild b>>eph lleoks 
und Joseph Kormanns. New Jersey, V. St A.; Vertr. Hans Heimana; 
Pat-Ait«.. Berlin SW. II. 4. 1. 06. D. I6606l 

IMISX. Verfahren zum UmwandelB vua nicht k.italyiMerenden 
l>ezw. hol der K.ita'\<se nicht haltbaren Platinbildern in zar Ka- 
tatyme ver\\ . .< > -finale. Neue photographische Oesgüsdiaft 

^kt.-(ies.. ^te. : . Bcrin. 21. 3. i«. .N. 7746. 

IR623.1. I> c ii>i.i:;e zur Aufnahme mikroskopischer Priiparate. 
Hector Lehrun. Brüssel: Vertr.: E. flottmann. Pat.-Anw.. Beriia 
SW. «8. n.2.m. L. 22 213. 

aebraachsnastereiatracaagea. 
3WMM. Trthrer für optisches Qlas »de- Bilde.' in Form einer 

leh dureil ein Selia-ii er aufrichtenden KlapPe. wcL-Iie d-ireli einen 
iiiedertallcnden Decke, lestgeiulten wird. Willi Winter. Leipzig- 
Schl., Jahaetr. aft 14. 3. 07. W. 2Z0B4. 



Reueintragungen von ?irm<:n. 



Nurnherg. I:" das Handelsregister w urdc am J.^. .Ma. l'M 
eingetragen die in Nfirnberg bcgrfindetu Zweigniederlassung der 
mit dem Hauptsitz in PreSMirK >• B. bestehenden Firma Welt-Kine- 
aaitDcrapb'aeseMst^it mit bMchritakter Haftaag. Oeseflschirft aiit 
besobrSafcter Haftung, errichtet darch Vertrag vom .m. Januar I90i 
mit Naohtrag vom 16. Mrirz 1906. (legcnstaiKl des Unternehmens 
ist (Iründung kinematn- r.ipiuselier insi tute :n \ erbliidiiiu -n t 
Strassenreklaiiicn in Städten des In- und Anslandas. Das Stamm- 
kapital beträgt 30000 Mark. OescfadftBiMirer sted die Kiiiniislr 
Bernhard Ootthart, Franz JaKas Weak aad Franz Steiger ia Prei- 
bnrg i. B. Zur Zeichnung nameas der Oesenschaft ist dte Uater- 
schrift 7\\c;i" O. -.,.:'- :i ■i'-cr crforJi'rlic'i. 

* Kristlaastad ISchwedea). Unter dem Namea jUttMbolagat 
svcnska biografteateni" warde Uer 



Oer Klnematoeraph — Düsseidurf. 
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- :aJi ^i.»: ..iJct, die zuti-ivh^t ..'ic Kirmu N.\ latiJcr \:;n-.i .i..: 
a l;.-ni la%-eiiur ttbemimnii u m Jas Ucswliah in vcrKros^crtcm 
.Va»sstabc « eiterfähren «ilL Stc «iU steh nicht aar aui die Vor- 
ii.'iruHK Ichcnder ond anderer Bilder beschranken. sn>iJcrn <>e!hst 
.\ inahniL-ii iiuclicii iinJ \ t 'Kaiii<.ii. chens«. » ic alle /jtii K - 
. ipitenhcir l' i. rinrJi. : liv'i.j Ii neu im I l ! .-ti".!!!!.-!!. \< :^ >■■.>' 

!»: 1 !> '-n K. ..!.■« triiunt 

rj>.ii. Ik kiir>la:ij i)!:-!). i; .i>i> aciii liaiiK r^k i ir liiiiail CaJ<>- 
V ;s. dem liankdirektnr Carl Adoli Krabbe, dem Apotheker Carl 
^ im. Jciii l'ahrikbcsitzcr Ni!:^ Hanssttn Nylandcr so« le dem 
H trat Joel uistabder. aHc in KriM«a::stad. I>ic Kimia «-ird für 
j .;i.\>iiliii:.c!ieii <j«.-scliäitsviiri:ilk v.ii NxlanJtr u!l.-i'i ci-"/e:v 
I; » .Mii ^^MiilJcit koiilraliicr: vk^'Jcii s>>!lcn. ist a'i.ii ' " 
' . i .11» t anderen \ «irstandsüiitirli-Jtb ni >;li c:i-<i 



•iiLi-i-iii. .i:. ... »■i.;^-iiaiiMtv; X!is»;tiin/ s^'R .-»c riv.. . viia 

anderer Ar! uar. a.> Jit !i.Jti«vii Kiiiti'Mi' ..rapbcn. .AnschutZ 
machte dur^h eine Reihe iiej);.-;iciiuinder i;i:stclllL'r plioti •graphischer 
Apparate schnell aiifemander foiecMt« AiitMahmen v'.n Ofolefctea, 

^xi; Ii 'S.vi t iTun.: . !i. IHeae, die ein.'. ■ MJie!" der 

HtWL.; , • ^ihaitcnJcii \!i:ii;iliinen klehtr er Tu:; :r.v ndc 

c'iic- 'ii.t / ri.I.wrv;lijL-ii ! ••iiili'cl. Jic Ml - _ ■ • - i i.i 

zahi'cit.:iL' i..tzc •.nthiclt. Hii^kti. v ■ » i .. j.cm: i^l-- 

schHtzte \^aiiil. st> sah maii hji der k"Ui.<<:i Jurch :..'sc O tJiumt. B 
immer andere Bilder aus dvr >enc auila;u:iien und bekam su bis 
/u einein geu issen (JraNJe Jen Kindrack. als »b das 3'>R:cbtldete Ob- 
- lUMi.'^lich bewc»: '' N ;iS;;e.Nta:t4i:i., des Kinc- 

,-.ir>nc:i Mich Jen \ . • . m icn. Aiisciiüt/ hat 

..I.. -■-.tiji.'^v . ■■ j'i \ i • u--,rmie des MnmeiH- 

. , - . ;>.!' .11'.-. . . Ka:.ji'.i» er '>rb.;ll. 



4>ttomar Awichittz t. Ucriin ist am I. ds. Jcr bekannte 
' i<tt(>i{raph und geschickte Konstrukteur nuuiniiciacher LichtbUd- 
, :>a'atc Ottonar .Anscfafitz im /\x etiinJsechziicsten Lefoensiahre 

.11 h'oliccn einer Operation ^ - .Anschfitz kann als der 



BitettuBteiL 



A. Si_ h. Wt-nJcii Mc Sich irJ . 
lieri.ii. liluiiiensir 77. accil 5|>e/.iaiitat 
CIo» n-lnstrumenten :«t. 



, iv'. Enncr. 
\:ni.i:.^uiig \t,a 



I UmUntichtiete rriaiihrn skk EmWohlgeborentr^r-'- " : 

I T H ttigim, äass mir m it iu-.tigem Tmgeeüi€nAii>eits-Saihu<:> 

I ICimematographetf~Mn ge9t 9 i9 9e 

iht, ' ■ ::■•!: i >• ■ ■:,!,■! sich in 



P. P. 



I . rru ht, 

Berlin 



:iitii 



■ i: I >, ■ ■ 
Sophi^nstraSSe 10 T^lrphen kmt III 

; / l '/ir vorm:r: 



ifdtr Utr .ihl zu frieden zu srflirn und ein nur gut gfschuite^. 
rrtnhniii , und lüchtigrs Personal zu xermitMn, das mit 
der Tfchmk unseres Btrujs voUstäudig vtrtrtuU ist. 

Indem wir dieses den Herren Kinenudogmpken-Besittem 
■u-snriiirr-. Ufr Beachtung anemp/eUem. trsmekem wir Siegleich- 
zi iiii:. difies neue Institut bei allen Anlässen im fr e qnt n t ieren 
und ztictuten HochaektungsvoU 

Pfim Vmemiingmmg 

Pfwmt^ Br i 1 fcw>» rff« mber C'mre^tnäsugMten m^tle man ^rfnlli^^ 
Im A t > i r— iti m ii Vm tnlm Cmrt .Messmmitit. Sophrtmstr. 



mteUigenier. lediger, j in^rr Mann, zwei 
Jjtre Mechaniker feiern', von rrstein 
Fachmann angriemt, saclit Stellaag in 
T!iea'i>r be. bescheidenen Lohna isr rüchen. »«• 



Uorfiibrer, 



5 hlecTte. Leipzig-Gohlis 



■en:c:ile.";!r 




I sucht Stei g, als linprCSäriC K"aphi^oISrtSt*-^!^oSt^ 
an Peter Marxen, Trier, > .n^irj se 91 IlBjJItiHii lni|iillil i 

von M ■ c , weltbprühmtfn s.i :<»m K;nem.?tographen. " ■ 




Seltener Zufall! 



Eßl iu-Mr, 



RheMaads. bei ortalRar Aaai*nii{ biüiii zn vrr- 
kaufen. Das Theater steht \m bcatm Rafe. OaMticste 
Lage, da KreaaMii g ip wfct u li rrf rS t r— e i ih ahn- 

linien m unmittelbaie Nahe. Verttefarsrricnste Geschafts- 
Kegend — : - OHerten unter „Existeaz äM" 



Saal, 



350 PerwHMa f iiii i iii, Erimi— i—l, nwcf 
V i nl MMii , MI. — <T>flirtm>m, 1MMO 

CiawoliBer, muss wegen Krankheit billig ver- 
kaaft werden. - Offerten unter „W. W. 340" 




In einer kolossal aufblühenden MannLStadl NorddeuTschlands 
mit riesigem Verkehr und Frern.icr, v-rkehr jm: wenig 
Konkurrenz steht per gtlegentlicn ein reu, alieret<>'.klassi|i 
ei^cndricMs KU ■■■iianpfcni Th— w nm Veriuid. 
Dassefte befadel tiefe m «er ttrtfeii hirtu La«« bd vcr- 
hlltnismassie sehr niedriser WUtim, MWiB MKoH Lidtt voa 
einer Blockstation und bietet 
Lciwaagmndbedink;ungen e:ne 

brillante Existenz. 

Preis U<ieO Mark, er:uidcriidi »—10000 
t Mdv^cnl^tateMi 





otseroUi's Royol-Bioscope 



<H€ belte Sdilu^nummer. ^ 

flmiterdaa (Bottond). 



bildet in jedem 
Vari^t^Progrt 



Mlllll 



o-:en rürek'oren -."tTjon 
bei 5aiion.3bfdi,!u :i ipe:: 



i meine 

auimerbiam gemadit. 
Speiial-ceictiütr rür lebende Photographie. 
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Glöcrs Kineinatocraph Excelsior arbeitet geräuschlos 
Gluers KineoMiliicraph Excelsior arbeitet flimmerfrei 
GIficrs Kinonalogniph Excelsior arbeitet feuersicher 

Fabrik BERLIN. 



37. 



Kinemotosriiph 



■ta|^rMlMa4 hM dea tcttea Apparaten and 

Filait eingcriditet ist wegen Krankheit des Btsiurrs sofort za 
VMkMin. Verkäufer würde Nichtiachmann anlernen und 3—4 Wochen 
noch zur Seite stehen. Nur ernstliche Rtril«ktjnie-i w>llcn Adresse 
anter „bIsiMi MT" an ilie Exped. des .Kinem.iioeraph* sen«'»" j.t 



Schöner, ZOO nnisrosser Saal 

mii GalericBt worin seit 7 Monates kineRatO(|>rapiiisch« \'ursi«iiuiu;en 
■bt «MMSMtiaMi Erfolgt ■ ■ ■■bM wwka, wud vom SMala& Mm 
t.J— I «.c ab iiMilliriliilir trmL HiIiMmiHb wBwiHdkwMdMi m 



ROTASCOP 

der neuste Apparat für lebende PhotoL raphien, 

konstruiert nach ICjihrlgcn Erfahrungen speziell U:r 
■odauernden Betneb mi: filectro - Motor (auch HanJ 
beliicb), Lampenliasten von allen SeUen geschlossen, 
da Regulierung der Lampe vo.lstan l (ij ausserhalb, nach Feuer- 
PsUsei-Vonckrifl gebaut — Apparat« ■«•■*f| l«M«r- 
VotWMHig Ißimaim im SOO □ Mtr. jti O MW htMemML 

Alle Zob"börf!ile □ Linseii o Okliktii« jiiir Iniiwalti, 

lotore O Widerstände J-.xu; i o VoltjcdcrSttaaMtlrkceic. 

Willy Haijredorn, »^^^ 




Neuer Kinematograph 



lar Amü:;-i.re besonders gut geeignet, 
f-.lr den f'r-is von ;;70 Mk. zu ver- 
kaufen Off. unter Nr. 346 an 
d Exp u. .K"'ematcgripl>*. a» 



film-VerUih 

fliile l icr, mässige Preise. 

J. üienstknecht, 

Mäncl;en-Nymphenburg. 



Steilen - Gesuche 



1 c 1 J Pl?. 



Kine-Films. 

Pkotacraph — Operalcar. zuerst bei 
ersiar Wallfinu IMk fCWCMO. tacki 

■sofort anderweit PLtz Mt Aufn;Jimc 
' ler Kil-v^ Fabrikation : da auch kauf- 
•:inni>.'i i,nj technisch im Ocsaait- 
uch vc.siert, cvcntl. audl tfir colspr 
IcittnocSMIa«. — aack fir spfcdMade 
judi .Aaalaad. Oft aar cfamchricbcii 
Mtä^Bania 1 
14 t 



erbcica. P. «. 



J3' 



Sauerstoff-Stahlcylinder - 

mit ürdger - Ventil i der rriii:ript;- 
N'entil, jedeaUUs ohne Stottbächseo. 
zu '''"^^l^^^^^^'- Scbuater, 



NBae,lel)BiiilB.siireclienileFtiotOQrapbiej 5000 m Fiim 

Oiekaniite Svatenc ■h a r toe W fe ad. D R. P. und Patente in aUen Kultur ' Zustand, tcMat Sinais. 



(bekannte Systenc ■bmireffead, D R. P. und Patente in allen Kultur 

Staaten angemeldet) zu verkaufen. T.ideMos synchron fuakiiMriarende 

Modelle (Ur Aufr..ihme aml Wieder.; -ihc '. urhanden — OflHtiB s^ib 

«J. C. MaV an RüdoH Moaaa. Bcrlia SW.. cibctai. m* 



JMff Kerzen 
KuteeeeritegrapkMÜeU 

in jedem Dorfe. 
Orägermetk M 1, iMeek. 

Katahg K grati» und iNmlm. 



t;ut' m Zustand, 
p. mir. . ti- Ni Pfy. 

J. Dienstknectir, 
s«i HtiDchen Nvinphenbarg 



3000 m Film 

»le aeu, im |ote Sujets, wegen 
wddient'icbca ProgramniwechMis 
preiswert n verkaufe«. Versand 
grata Nacknahrne. Wmn nicht 
grIIMt, aal— e innctnal^^ -I i Stunden 
Fr. Orcackcr, 
Cftla. ekNMk. Sw 



Stellen-Angebote. 



TOchtj<.jer und zuvcrIäsMi;« 

lOperileir \m. MM 

su'.'li: ein dauerndes hn^age 
ment Kein Reisekinem.ito^rjph. 
üetl Off. untvr G. C. !(/■) ^i" Ji. 

Exp<-d .! - K .1,.^: i. ' 



LOüeiaiii 

siastiidl gepiäft, mit alle« Sjrsteaen 
von Apparaten etc. wie im Eleii 
triscben vertraat, amilistic mi 



GeliaNsaaspr. IM Mk. paa Momu 

O'.ferirn znr Wei*crbc(Ordcrane 

unter k B ■•• an die Expediti< n 
des .Kinema'OKraph* erbet. 



Junger Operateur, 

weicher mit elektr. Licht K.ut ver- 
traut ist per saiarl (eaacht. - Off 

mit Oth.-Anspr. ric. upi. Nr. St7 
bei. d. txp. d. .Kmenialogr.*. mi 



Yopfahfep. 

rrichfijfer, )iini;ercr «ad iwertäs^i^ 
Mjiin. wi^-li her MessWr» Apparat licvl»':' 
tut iinil rtiT i<cparatareB l>c>ir - 
^ritf ur. sucht lietafi AasMUuii;: 

amkt.n >..■ 'n.-ii dauetlHlC* En|E»C^' 

tMi. Jahr — ulliim;. — HiiaocTaafp^ti^ 
mis%i£. I tniritt kano sof urt cflolaeil. 

Offerten unirr C- ■. SM ■■ die Cxpol. 
de» „Ki»rielnKrniü". 3f 



Photographie. Projektion, znr 
etc. Helen 




he Oxhyilric - G. m. b. 



Souerstoff 



Der 
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dressen'Iusle 



S Zeilen. Für Bezugsquellen 1 Zeile gratis. Die Hutnahme 

Ulehrzeilen werden mit !uk. 5,-- iär das laufende lakr 



Bezugsquellen. 



0>nl«« I 

Chmlti* 1lt>r%t V. 'Baii^.n i Ek. 

AsfeMt für icufr&icbere i 
A. SchuUmaon \; -i. i 

B>Mw« 

Btf. LInccaas. Oü>scMur1. 

Mtoen-AMSStaHntCB «'^ 

Mjlhiru > Vislcnnjnn, Htm-'^-' 

stra«k« 1a. Ihr.tvrinalafvi, tt I:ti nu^it. 
Paal Oorien. Xc»- B — 1 1 » . Tfcrit nu ll Iii. 
WyN H«|*dofii. Itaai C M. RmrallialH. 

N. M, 

[ • 

Calciw mtM. 

L El*. 



Ltchtbiider-Afpual*. 

!'T. ■II.' II I?" K lit r ji^.;T<pk«a uadtichi 
r'!,.»; 11 ü. ii_ BcfHa S.W. «». 

f-M. l.i»e(«nK. IMtaMMoH. 

\V;.ly liagcOam, BerHa C M, Bwc«lu:.i 



Grbr. Miiielttrau. Mafdcbuni 



s. LalcniMder 
CeftraacMB PBm a.ElMMtaarapbM 

> '^It IKulitrh. t.rtp..Eic. l>>rr.ciiMr. .1. 

Baklriscbt »m— '—H«- 

.Siemen*- S>.: ■ \ . . m.b. H.. BciUji 
SW, A ■ , , J. 

Füms-Faknke«. 

*jtl ^ Frerr». Brtltp hrieJri, t-.'r 4i#a. 

NorKj^raUi. Amsterdam 
..aUrr Satur». Wien MI. Fssanx^^ft«^ 
I » ««li c l|<l Bu Hfllm«- Oe» m b tl . I'rai*f.a.>l. 
IMmallMMJ« Kinvm.«Tucr«phcn. B. Licb!- 
EtMl - 0«*«llKhatt m. b. H., BvrUa 
&W. «« Markcrafintlr 91. 
..Eclfp^ *. Kin* iii.il"i:rapnrn- uod Film*. 

FiMik. JtfllB SkW.. Ii.-«. Fricdrichntr «S. 
M «si. r» Proicv'tiun. Ii. m : II n n 
SW. «8, Fri«;rich*tij»' 1 

FUss-laadufea ni Terieft- 
AasUltea. 

E--.le l ilmA tfilrifian^Uilf . Wier ;'! ' t', j- 

naac 

J. »initkMcht. i'tii 

J. rmMML Hamburv a. Hamburgcritt. >M> 

• ll —iti HM . Mliaan. i. Da 

Oia*( A Ca.. Sarila S. ti. OrMliaili. 17. 



- Fabrik Brrlt«, Q. ai. b. 

S a». »IsT.r ,.T 

•(•iraylira. 



.Mnslm protcctioa. O m b. II. Berlin 
in, Frlfd-ichsira-!>r it;. 
-ur^--^ VunJei Pirn 10 b - B<ial«vanl 

KineBat»flraplusclie Apparate. 

I'alb» Ircr«. Berlin . hricdnchstr. «••a. 
\. NtMiTKcrath. Am»lcTOam. 
ii.tcnial'unair K iacmaioKraphen- und Licht- 
EIWll ■ Gr«, m. Ii H . Berlin. Mark. 
Krafrnstr. vi. 
„litltpac", Kintnia*o.rraphen- und Film»- 
I aLi:k. Htriin SU. »10. 1 :iedri(Ii»l.'. 4t. 
bj. I.ir->«i{ank;. I 'u»kel<!ui t. 
J TnMnmd. Manibuxg Hainbiirgcrfttr las. 
Haa t d u t a . BcrHa C »4. RaaaMhalcr- 



19. 



Gmm t Worff. BafHa. 

««« a. iU .. Badte S 1% 

Maaten ProiccMa» a ti ft. 

SW. «8. Fr4( 

ky-SlrOhlein. Fi 



s. oaicr Obicktive. 
EtUmsime Pakrikea. 

■ Schii.-l, - -A -i,, m. b H-, 



dfli. 



Laterna 

^ ■.rtilit ri:cr ^lr'a;! iiul £ 

vorm uchr r,n.: AM..aaa, Waiatan. 

I ji*. N;:fnb' r»; 

LaterahiUer 

luilav KOhlet. CbcmniU. 
td. Linegang. Uüaseldorl. 

UtmkiM«r-Ti 

4daU Otto. Neubukow L Mccklbc. 




' 1 LieurgaBf, Dü**eliiorf. 

-■ i'hcrwwcT OpfrMrh».- Ilw i lt »! ! ie - Aii-ialt 
Vena. Caiil Hu~.h. A .(■.. Rath.-ao» 
Pavoraaagläser. 
J. FA. Nütni . 



Fra. niarnr. BarMiaM. Ruailnamli «1 




4\^oiM B.-lin M.i-i. ..-tj-ers r 

Proiektioa. ' 
Saocntoll .' jbt K :i > n b >i. B<( 
tta \. 1«, «ämll. Anikrl Ku Htoj-rktion 



Ed. I it.«e..-ang. Düaaelifort, Vo(iaei«Vfr11lcr- 

*tra*>« Si. 

Fiaii.1 Rundoril. BcrUa. Or. Haa*.-Sar IS u 
Oebr .MiiicUtraa^ Mafdcfearg. 
Adolf oiio. Ncatakaar L Macktt«. 
Willy llagcdon. Mki C M. ■a.eadiatl«' 



Moaa* A NaHhoM. Fiaafc!»»! a. »Wik 

Sehlem! -fcv.^trflllWn. Frankfurt a Miim. 

p- ...-.n.,,nsboq'>D'3mf 



> \ft 41.. FneiJrn il»tr. 1*. 

Pr«i«älioas-LMa«ii Hl 
\. SctaUnaaa. MAacbca. 



D ito * I a e 
Daaiach* 



td. Uaacgaaa, nü>»rid»rf 

■akiaaie-Scbeuiwerter 

S. SchCLiwerirr tur I' -.Urne. 

Apparate Kalklicfct 
Breaoer etc. 

•erk-Heinr. ■.: Bvrii.i DrSjti. Li b<ck. 
Ozl>vdri.--Gac<Uchatt m b. H.. 
EUcr b. Du.aeUocl. KirchUl. M. 
Vcrcinieir ^auirslulweriie. ü. m. i M.. 

Beilin B. SI Nthleg.Mr 4. 
Gebr. Mittatolrai«. Vai;i!rt .rc 

Scbeinwerter. 

Willy Hagirdorn. ^eril[^ l 4. ■ j:tr- 
s'zs 

Frr V ir. : - 1 . r: r \ 

Scbeiüwi 




C Sa, BaiiailialCT 



Ed. UciegaDg, Di 



Ed. Ucairgaiw. MiaaMatl 

Witarsiiate i 

lndu*-'i:«:«erk rU-htra, 
BeiliB, Utüner Airc i*- 

Piojc m. bu H., 

SW. 4a. Fti, . -v-- M. 



Paal T W li ier. 



■ . StraoMipar a Co. Ka 



CBadeoi 



oiu. S-A. 
P. Alei, Chemnitz. MathiMcn<i- 
Feln Ba\eT. Stuttgart. .Mozaf^s 
Hcnn. Bolhe. Berlin V. O. It 

•tnau IlSb 
Aaa. Büttner. Bochum. Amuldatr. & 
CilKaia Amcticain. B ~ - ~ 

de Br'-uck'.-re. 
Jul. Eckerieb. Tbeatcr 

tjueratraiaa. 
Emil Eckert, TafMb- MkifeaMr L 



ürikach. Vofa. *• I 



Rod. EUtok-t, 

k. Ur 

V 

L^odabcrKCtalt. M. 
iTitu Haodl. Eratas Wianar K>acaMla(' 

I bcatcr. W«aa O. Uamtt. M. 
Ha< Hartkopl fr^ iMR. 
Hax HBrber. W*H ~' 
Wehrtiatrn B. 

ijiit H'.iiinen. lUte a. W j. B MOMr- f. 

i"l"^Kaau' 

K. KÜC" m 
Ch. Lias^n,: ^ -n iiiBIMlMII, wL Adr. Arf^st. 
Frao Eni. .:me Llfkj. BiosclP. Pec* I ncarn. 
SI Mitba >...kiadut* 1. jiscT rirdi't b.I:. -1 . 
Camill* .Mavc'. Mar«. :lle. Calail de Cr .laL 
WHb. .ItoriaB. Itoctii. \J e- -u 
RO;>ke. K'el. ijoei^. tu... r. 

!*MX S»..:">J' '.^ .1 r K ( . 

Eliae ^. . ;- 

A.:: 

/X. Wcrc. ' i^. p .'n i 'lealer. bi 
hlter*lraa*e a.a. 



ufBtB ZdM- 

FltaB-VerieiUiam 




I--: 



J. MouiKner. HuUuuueo L L 

90k 



II. 



Joaet Ml' 

A. ^asT - . j . ' . ■ j '. . . 
Bf 

FritacP' — -ja.t i<..;li«.jttr. 

^■'^■•eIt- ^ »rL nh»>f»;r :I. 

M. J. Hairbur,- r. ' - i - ■ t-Cihr . .\in>:» rdam 
UM }fm ouw»i; Ii:. 

JCM Schiiiiuiccr, 0(><Tatcar. Nsncn fdc 

Fioskop. t nicv«r. 
Erich V.icki,r. Oixtt . The Royil \ io. 

■ iT * .r B.-r in. '.- andfritr- 4. 
W • ;'*rr Ur<nien. Ha:i*« TtiMlrf 

j- I j* 'p<fr . "Vkim II. Siuarr-sir .tT 
Jt.h.in- ■■■■■juky. Lmintr^ ! --'fNjs»- i 
.Vd<'i: uL/er.OpcT., l-eipjijj,L.4in;»-"- 

Walter Nanny, Opcr^ Brroicn. >chwr-^ct- 



Saolbesitzer. 



Alten bnrc 



E. A_ OL 



Bielefeld, 7! 800. 

JaL Kancr, Ccatral-Haile. I3M P., Oartni 

XMI P. T.l. rtü. 

Bochum US «60. 

'A'ilh Morjan. ReiC 
sl . WO F. 

Breslau. 470750. 

..ZBin R«cli*kaailer", E. A.. • S 

Buer i. W.. 'MIM, 
T..inba:>. W. ElUngbau*. Ma P. 

Oer« (Reus«), 46'JUk 
..Patmengarrn'. Ott:> LlilaMaa. 

Godesberg a. Rh , 13 KW. 

Hotel r nrau'h. «U^— 4M 91 

UoUm. .Hj mjij. 

Ftaai Kampl. E. A., «M P. 

HwBbcrs Hechhcide. 

27 500. 



Drei Kauer-SaaL Fnu t)*aiiN lr_ E. A.. 
O. St.. Uao P.. Tel. IS HiMBbcrg. 

Kisdorf b. Berti«, läOUX). 

Kifchhohtraaaa 41. W. SI . SM P. 



Strublac, SO 700. 



Ladwig NcBBMyer. Bierbraunei, E. A. 
OL St.. na P. 



Zwickan i. BMaen, 



verleiht Films 

aarh kalarierte t W.>.:!icnptOi,rainiii 
?ei;en Sichersltll-nt z : den gdnsüg- 
iiir, .J:n.,-r.;en -: tiJecTiQtiantaia. 
Ste-.s die i 



Ca. 1000 m tadell 

e FILMS e 



(hieplilrilifh Padi* irefcs). i 
Meter Mii Wecke «r 18 pig. 
rede Ui 

jnd Ersatz für Bescl;jüi>;un(j muss 
geleislei iferder. Ver/eichm- ant 
A'unsch Olierten an Frau Irtfc, 
pbologrLpti. Ateiier und Kieemato- 

OeHnuiclite Films 

la gr. .\uswahl als Gelet;<^nheii«k;:af 
Tior iH> P<. an Gebraadrte 
■«tocmpbea u. Uchtbi d. 



Films 

auszuUuscben Ofierten u. Ftta- 



Ki 



O^iaal Patli« Frcres. Krasses Ms 
dcC an, billig zu vcfkaaien. a 
MOL. 





_ * oder 

evtt. arit «aBMadiecr EiaricMmiK. 

Ott. mit Abbildung id. Zeicheung 
uatcf iBatv 329 txi. die Esfed. 
des Kiffcaatograpi: 0 

Neuer 

Xiienatograpk 

iär elektrisches und Kalk-Licht zu 
dem Spottpreis von 2B0 Mk. gegen 
Csssa abzut>et>en Oiiotca uelcr 
,^BügtT Ila s-4>pan a" m dte Exp. 
dts KiKtmitagpflL wt 



Olüers Kinematograpli Bzoelsior kn giwiritflii «MkAtit 

Glüers Kinematograph Excelsior ist dMieriid» «ebrat ». 

Glüers Kinematofraph ExoeUdor MiMmt di« nins 

Olüers Kinematograpli Ezoelaior uoftot miiise, kisre BUder 




Schul/m« rkr 




Busch - Objektive 




matisclie Dtppel 
fOr Klnemotogrophen 

In Cflinder-Fassungen nebst Auswecbsel 
FattDageo. lur)edeBreon« eile paiüend. da- 
her einlacbste AaswechMliuii 4er Okj«klive 



I ' 

■> 

S 

SV« 

4 

5 



Ki 



.lU mm 
'W ,. 
:o ,. 

lUO « 
150 . 




IdlMHlKll fllMfr tlWMfcl 

nr itetttide PnieMn 

in CTlinder FassaBgea ■eksi Anweehs«!- 
Fassungen, itr |ede Breanweite passend, da- 
her riatachsteAuswecbselung der ObiekU*« 



nun 

ij<| ., 
ilO ,. 
,. 

406 „ 
000 . 



ailjivjlente Binntveite 



Mlante Schärfe! 



Mlssige Preise! 



Grosse UcMilirtel 



Kondensoren und Kondensor- Linsen ». 

«US btatgckflWtem äusserst widerstanc!sfölii<^etn Glase in allen Grössen stets am Lager. 

UcfcriMC «ff «Igt aiir durch Wiederverklufer. 
iMMWMi «M WiMarwatklalani ««rden auf Wuasch gern MchgewiMMk 

lilktuvei iKtistU Mie tisti m Elllil BUSCb JL-Q., Sotlieoott. 



HP* FOr Kino-Fabriken und -Oeschüfte! 1 

Kiuematographen - Theater. 



W«ldw IfeflB M ia ««Late. «ia mMms (wu Appmt aai nhat) 
Udaefca StHt (okac ^ktrtacli« Aalaie) «atet fiMM^a BcdlagugM 

einzurichtcii? OH iMtct JMImmi% SN" a. d. Exped. d. .Kinematoer * 



Cidiflger 6esdkiitsflllirer 

der KinenMlopapbenbranche, mit allem, «as xom Padi gehört darcli- 
au; vertraut, sucht per 15. Sept. d. Jr«. gc^igucteii Poilew i« etoem 
erslen Uaternehmcn dieser Branche, aai Hebrtea ate OndlMMcilcr einer 
Centrale. Oefl. Oii. mit OehaMMlsibc «aar K. m dte Exp 

des Kinemalog'apli crbcien. 321 



I 

L 





E.A.KrQser& Friedeberg 

BerllaiUKastanlefliUfiezek 



SiezlolfaHrik elektrUclier 




Preislisten gratis 

Auf Wunsch Entwürfe effekt 

I 



Der KlnenMU«Kriiph — Dft—eklort. 



m 



== TAfidM PiwtaMioH: 60 Kllomler 



Watt! 



mit fii!res 



(dien l 



Graben 15, 



iUdapest lU, 



Ferencziek-teie 4 



Teiegramiu-Adr.: Path^films Wien Telephon: Wien No. 3120. 

Pathefilms Budaptst. Budapest No. 8Q 0: 



Schlager! 



Zum todlachen! 



Lehmanns Lehrzeit 206 m 

Der Strohmann 140 m 

Arme Puppe ..... 75 m 

Thunichtguts Streiche 90 m 

Eine eiferaAchtife Frau 75 n 

Wer cinoMl trinkt» triakt iamcr wiMtar ISO m 

Die KMindwn des Profcwr i Viras 110 m 



Hunde als 
Rache des EMcacra 
Ueber Stock u. Stein per Fahr 

rad 

Das Wettrennen der Schwieger 
mütter 

Ein Verbrechen im Gebirge 
Rom, Sitten und Gebräuche. 

Sr. Hl. der Papst im Vatlcan 
Der Clown als Arzt .... 
Ueberfall einer Postkutsche . 
Das Kind rettet des Vaters Ehre 

Die Wahrsagerin 

Ein tra^scher Augenblicit 

Der kleine Max malt 

Der kleine Gipsfieurenhändler 



250 




45 




100 


m 


95 


m 


195 


m 


170 


m 


130 


m 


125 m 


115 m 


145 


m 


100 


m 


1!0 


m 


I60 


m 


4S 





Schwanz 
Tenfelsphantasien (koloriert) 

Japans Frauen i- : -rci 
Strohhutfabrikation in Florenz 
Entwicklung der Trachten (kol.) 
Einbrecher tin de stiele . . 
Die Tochter des Kow . - 
Eine gute Reklame .... 
Cowboys und Rothlate . . 
Von Stufe zm Stufe .... 
Se^en Wanderung [^diiz koloriert) 
Der Imitator (koloriert) . . . 
Einen Schutzmann bitte! . . 
Das malerische Java . . 

Die verzauberte Kflche (kol.) 



55 m 
60 m 

125 m 
140 m 
i20 m 
85 m 
175 m 
135 m 
165 m 
110 m 
75 m 
110 m 
145 m 
105 m 
65 m 



= nii 



«PaTH& mm 

verlange SpfrialhQtalog gmils mid 



Der Klncmatotjraph nr)s«;eldorf. 



Wate lUiaMtMreplnii- m PiwiiMam ta ütt. 

TfltlMie ProHuKtion: 65 Kilomeia! film- 

Paihe Fr^res 

BSRtin s.w., Friedrichstrasse no.4c>a. 

die Q"' Generale de Phonographes« Cinematoflraphes & Apparetls de Precision 

«US Fmis uerfrttend. 

AkUcn-OcMllKlwII nM Hmtm Kafritel 4.400 OOO Pmuca. 







r. 95196. 


Der Papst In Rom . 


170 m 




. 125 m 


Strohhutfabrikoflon . 


uo 


l^ldsdiweinjaad 


. 205 


Pariser Hnsiditen 


100 


Deiagranges Flugrad .... 


65 „ 


[Ralerlsdies 3ava . 


105 .. 


Japans Frauen (Kol. ITlk. 10.-) 


. 125 




150 „ 


minen und £lsengiessereien 


. 170 



I 100 Meter (hocbkoinisch). 

[ Polizei-liunile (ausiimiel). 250 Meter. 



Der Qberfallene Roilkutsdier 
Clown als Hrzt ... 
ein Verbre±en Im Soblrgc 
Oer kleine Flgurenhdndler 
DIo koMtfl Sdmtsinn . . 
Der ßund des Blinden 

€<n fraglfdier flugeidilldi 

FTlax malt 

Die Watarsagertn . . . 
Rfldw Dtencts . 
Der verunglCdtte Sdiwalbenrdi^ 
Sdiledit gezeidinete Wdfdie 
€lnbredier Hn de slftcle . 
Wetttennen der SdiwIegermQtttr 
Ss gibt keine Kinder nehr 



125 m 
ISO ,. 

its „ 

ISO 

225 
110 



Die Codiier des Corsen . , . 
Dos Kind rettef des IHiters Gkre 
Von Stufe zu Stufe .... 
indlauer und Rothduie 

Sdnle des !id»ens 

Um ein Bolsbond 



100 m 

110 

145 

45 

55 „ 

»5 

85 ,. 
95 
160 « 



Gelungene Reklame 
Durd; einen HLlupfUng 
Veibredier-Sdee 



175 m 
115 
110 
165 „ 
186 
110 .. 

tSSn 

135 » 
110 » 



Betm Zahnant 90 «. 

Zu enge Sdiuke . .... 145 » 

Huf der Sudie nadi einer Bude . . 70 » 

Der pfiffige 6alte 85 » 

Einen Sdiutzmonn» Mtfet. ... 145 m 

Boxcrmatdi ........ tfS «. 



Ccutlltdx Pbantaslm 60m (IM. eOnillNc. 45.—) 
€ntu)idduna der 

CridMtn. . . 120 „ ( „ „ „ 72.-) 

ImIMer .... 110 „( „ „ „ 52.-) 



Sceknwanderuna 

Wrviiibertc Küche 
Ceutelsfiarnmeii 
Der eoldkifer . . 



75 m (Kol. «am NNc 60.-) 

65 .. ( 20. ) 

76 „ l „ „ 51- ) 
50 „ ( „ ,f tt 60.—) 



DEf\-[\iNm/lTO?R/]FH 

Of\W1N 

rUF\-DiE-öE5/iriTE-Pf\OaEI\TiON5ttUN5; 



Erscheint i«M 

Bazuospreis: 
durch die Post bezogen uierteliähriidi Ak. 1^ 
bei Franko-Zusenduns Inland . . „1.50 
HU M Ausland . . „ 1,75 



MI Mithvodi. 

ARZ«ia«iiM«ist 

für die uiergespaHeneNonpareiNe-Z^ 20 Ptfl. 

Stellen-Gesuche die Zeile 10 « 

Sei Wiederholungen Rabatt 

it Acuta« Abaiidi 



Nr. 24. 



Düsseldorf, 12. Juni. 



1907. 



Seit Ciii|ji.r /cit l>i.s.:li;iitik;cn ttoh die BcllDrJcsi iliil kjcw i^s«. ii 
is.iiatt«:Di«:itcu iiMiicticr KitK-iiiatoKrapheathcatcr. Itic P >li^ci isi 
<ler Ansidit. daae die Vorfall runden, xamü ve aucb vuu Kiitil;.rii 
uod jHCsec Leuten l>esucltt werden, eiaer besonderen KuntruUe be- 
würfen. Wenn mm «nch in Einxeittnen Besitzer, die socenan itc 
..tli.Tri.ii;'l)oiiJi." a. rannn.1 teil. !n t ilircn IViririttiiiKcn nicht Aiiki. :\;: 
1)11 Jiii au.MclitiUi'UciKliM Ikliordcn tillUcil koiliiicii. So sollte :i au 
ti.ese Verziehen nicht MLillkicMicincrn am dci i:csaintc:i Sta iJ. 
Uer durch äeU>stzucht uml Orsanntatiun scmod Auswüclisc iIcs IW- 
ru(>leiiens atiamerzen wird. 

Der Krüwle Teil der KiaeantacraiilKatheater erfreut sieb Unrch 
ae^ne <n einwandfreiem Sinne amteanlea and oft avc^ belehrenden 
Darbictiiimcn mit Recht der Belicbtiieit beim Publikum. 

ferner macht ein« Oer berliner Pultzei nahestehende Zci- 
tunxakurrespondenz darauf aufmerksam, dass in manchen b e r - 
I i a e r Kibematosrapiientiieatem cewissea aittüchea Ynrmil—ini n 
Voradwb ceteiatet wird — so soM in einem Fall ein WflstMi« ein 
iclial| > i l ic ht!,.vs M;iJchfH auN einem ..Kiciitopp'" mit nach 
Hdvse senonmen und Jic t^anze Nacht bei sich behalten halKu! - 
dieselbe Korrespondenz bemerkt allerdings, dass dieses Mäd- 
chen sclioa nicht mehr gaax anverdorben war! 
I>a habea wir%l Jeaer WMIfa« wire aicherlich ra demaelbea Er- 
icebaia adconmen, wenn er die nicht mehr sanz Un\ t rdorliene in 
einer Konditorei, m der die sittsatnsten hraucn ehrsanurr Bürger 
■•■i verkehren ptlet:en. ktniKii «ek-rnt hiitte. Die Schnkl an Uiestr 
V.sseut ist also nicht den Kinematusraphcntheatem in Anrechnung 
bringen. Schon vor zwanaig Jahren, als an die Existenz von 
'^'f^^ographeatheatem aodi nicht aa denken «ar. pflegte bei- 
s^-liweiae die JUiserpassage"^ ein Tumim-lplatz haPivkOchsiger 
^nnpfpflanzea xa »ein. sie ist es heute nodi und bieK-t für den 
■Bateraea WlaMlag ein leichtes ErobeivngsiekL WiU die Krimiaal- 
P »«iel «am gewta verataciMn«i«rir<Bga TrvAea 



S4> frttite SU ihr Ucttbachtunjiaicld in erstei Linie auf jene Strassen- 
lüm legen, «n denen schon sehr Verdorbene nnd ..Anfangeriimen" 
Jjich WlCf-mildt e l'r.iüienaJeii, darcl. I';.'.- . h ! Bew Ci'ann;, ii 
nicht nur WOstl ii-L- /u l>in.;c.i rei/.cii. Ji - Ji. cu «i.u^>>cii „iiac'i 
'{caclKilcner Tat" ! elasten. 

\\ ir s iid dei Ansicht. \»ctni Jic i'cii/cibjiiui'dcii an die Be- 
sitzer der Kineniato^rapbeatheatur Jic ernste Mahaang ergehen 
iasiien. das AttisichtspersiMial zu strengster ÜDlierwachnng des Pn- 
h.iknms an/uspnrnen. dass dann damit netar erreicht wird, als 
dii'-ch Scnsationsn.itizcn, die nar /.u leicht die Existenz eines ehr- 
sal leii (le.verhes uiittr.i;r.ihe!i k ■iineü. 

Dass ».hliessl.y. 1 i . ; .1,1. st Iben Be<rt>achtungen 

macht, «ic cme der Polizei iiahcbiehenUv Zeitaagakorrespoadeaz, 
!<. weist der nachfolgende Artikel unseres fesdiitxCen Mitarbeiters, 
des Herin Rektor Lemke — eines Mannes, der schliesslich doch 
auch Anspruch darauf machen kamt. Verständnis för die „Enipfin- 
Juiik;i.ii Jei \ Olksscele" zu be.vitzcn. 

Sciiariniacher sollten dalier nicht Eiizelfiillc verallKcmeincrn. 
II cht gleich das Kind mit dem Oade xassckattea. 

An d<'r Bekämpfung gewiaser Afis«-richse sind die K n ..: 
;;:apbentheater in gleicher Weise wie Pf>1izei. Eltern und L:,,.eiii.. 
iitcressicrt. die ersteren werden daher sicherli^ iederzeit berech- 
tigten \\ iinsclieii ein geneigtes Diir zeigen. 

EmO PerluiamL 



Berltai - 



Wer iirossstädte keimt, der weiss, dass eine Qrossstadt «n 
gar launenhaftes Ding ist aad sdir oft ihr Qesicbt wechselt. Ge- 
bäude entstehen, uo einst leere PiStze waren, and der Verkehr, der 
ui maiuiiLii Strassenzügen rcoiit hjieht war, Sadert sich plötzlich 
und schlagt ganz unvcrvMttelt eine andere Richteog cia. So ändert 
sich dtas VerhIMs der • 



No. 24. 



ECLIPSE" 



Kinematographen- und Films- Fabrik 

Urban &a5ma Co. 

Friedrichstr.43 BERLIN SW. 68 Ecke Kochstr. 

Telegramm-Adresse: Cuusinhood Berlin. — Fernsprecher: Amt I, 2164. 



Zur Beachtung! 



Voranzeige. 



Zur Beachtuiij 



iluiomobilrenneit 



de« $r. m. im 4c«tseli«« Kiistr gestiftet«« PrtH *m ts. n. u. Jaai l« VowMrg v. d. höhe 

Wir können schon jetzt aller. Interessenten eine besonders schöne Aufnahme versprechen. AüMi.i^i 
können nur der Reihenfolge nach ausgeführt werden. Preis wie gewöhnlich MÜl. 1.— pro Meter. 



Ah K vte Neuheiten können wir besonders empfelilt-ii : 
Wunderbare .\uf nähme. Herrliche Photographie. 

Ei Uiasil mü der Uerzüi voa Uzes. 



Länge 182 Meter. 



Telegramm wort: Hirschjagd. 

Hochinteressant t 



Die Schönheiten von yiegypten. 



No. 3I7I. 
'Sensationell I 



Lange: 250 Meter. 



Telegramm wort: Aegypten. 

Sensationell! 



See-Ansnff auf das srösste KrieM der Weil .Jreaüiiiir' 



No. 2131. 

Sensationell I 



Länge: 142 Meter. 



Telegramniwort : Torpedo. 

Sensationell! 



See-Hngriff auf Porismouih« 

N«. im. Uagt: IM MMMr. Tdqinniaivwl: ff e rt i n w 



Aber jcücr K>.iiii.. r \ n 1 1 '^'»luUtcii ucI!>ä, Ju^s .... i ^- 
ien VerandermiKcii iiocii uiiUcrc i,:il>t. Jic cbci nur Jc'ti aiiitn. k- 
samcn B.obaclitcr auiiulica. licstiiiiiiite Ücschäftc cir.->icii<:ii jt 
nach Jen ItcUfirfiiisscii ::i i>L >tii»iiiiU-ll btaJllci!'.-» . hcstiniiule Kc- 

kUiiii.'N<. l> .Iii L • ... iJ ein «<.\\>-^^ Aiisswiicii. I»n.-s 

kiiU! tc lliaii als Jas iiiiL:^ «i.s.^nl Jcr (.inoNM.ull ln/i-.ciiiiLii. 

Wer nun eine Zcitiunc aus Merlin lit.'rau> w ar »n J \\ icik-r iiiii- 

(•■■:rinl, dem \s it J es am - " ;i ' - I i. i- !■ ' ll.-.- 

r .,- l.i.l>i:,i , .M.;. . .i;;cil W... ■ : : , i . . i- > 

N^cli mal. • : ll. iic%« Iii :.. . . ' > 

Je' l'llKli'».. al-.i teil , ^inkTliiaiu^i.i, -.^.i .11 

/eichen «les KnicnialuKraphen! ikh niaeiilj nur das \ civi;.i:;t.u uiiu 
uanJertc durch Norden, Siidcu U.slcii, Westen, ani- J^..- K:iu:iialu- 
^rapheiifh.-ater zu /iililcn. IJo. i'Hi -^.ih ic-i iiKi^i 1 i- 1'. 

■ " . : .. w L .i-- ... > 

K .iit.inalii^. apai. II .sUMi .' i'ieae t'iaK- M 1: .;. v u .^..l.<l 

wclJen! 

! :!i ii.il^^- slIi"'' ' iii i. .1.. - 

I ■ 11 . .il -..all/ Iii.— ; 1 : ~ • 

.-s.. liii.- s.cii kcilk-N .lll/ll . V^.iJil- 

^N<.t.5tru!>!>e uiiJ Ml iiirt. in an- i aiLM.i. .■^ii. ^.s^ 1 . . ; .. .u • 
i»vler befanden sich .\ntniierkncipen ;iiit UaiiieiiiuJ.enuiiK. mi-i 
Jcr iiiicrfaii: eile .Vj-.t^l 'li wiirile Jon se.ii.- tihre unJ sein licld Ins. 
.M> K l null Jii;..:i . . Slra^^jii u.mjeri;. iiel nur aiii. dass li.ei 
uil.i J.i eilie viitlle ..1 1. ; ; .cI'Nv.i :;, ' 11.; . ,.in,;.-II IIIlJ all ufi. >len. 
ein K iieiiiatiisrapti >;eireleii uar. >i Mi.l l'eJciite-l 1 •: ^ iiu-iii-it' 
■<rai<ii M'- Iterhn e i n « i e Ii l i i; e- s K 11 I t 11 • c ! e in i .1 ;. 1 : \ . : ■ 

II I u H Ii t u ) 1 ni ü h I I c Ii a I' e- r .s 1 e ii t- r J 1 c \ 11 1 1111 e . i. 11 e 1 • 
Pen u n ll das ist i ii r das a 1 1 " iii e- i 11 e V n I k :> w n ii I von 
ii 1. ii e r K e Je ii t 11 11 ; Jei:j ine l'nlii'.eitfe'- 
»a!i etwas, was Jcr Meii.se.' 1 . . ~ . .: . .1. 

Noch besser aber ist es. Jass Ja^ Mt;: lüe-ht rur vors..-hw :n,li i. 
H'" .i:.Jcre-Ii .-ae'ii- I I.il/ /' 1 :n.i^ • '. v ,■• '• . 

s. ^ ..•■1 ^. nie ■'t'. ''. t-Mt. \ " 
aep Uvr:.... ! :.. - . - ■ . 

ist ni:t Jelll Kiiiei;;:; '..i.s'.na . :; ;,.i.s I ..lJiiiUse:.;iuil! .. I .1 
cinsezocen. «las den IJtrlaicr von -.iew iss.-n \ orj^ni'iiiuiixe'i ieii;:;.i.i 
und etwas Höherc's. Kdleres an ihre Stelle setzt \\a"cii iriihcr 
nur Jen Memittciten die Kin'.''iialoi:r:i:>;'.^ 1 \ crfiilirii.Ue'i /uv:iii>;- 
Hcii. Iie lüc Spe/lalit.-iteiuheater venu.: ..111 heule c lei 

Beilillei selKMi :iir In _'ii I*:.;. \ .. , i i.^.,.^ ,1 ...r.-y^c: Art LcMl- 

chen und seinen M..: /on; , m. K.' Icirt sein (ie-lJ Kleieiisain 

als Kapital an. daü KUte /nl.Nea U 

Die «criincr sind ein lehenslnsttttcs Völkchen, die Ja jc-n I -Ih--! 

und lel'ei» l.isveii im l Jen ti;iiseiieii !e)eill !)ei der H:ii:J Ii i! , li. 
S«i crs J;e Merliiier 'iiüeilJ w.ir es? Jic triilKr Miren (iroNcluii ;i 
de-i Autiiiiiaii-ll >Uekle. let/l v\ ir J or i i- e.'U K iuii..itoKrapileil- 
V I . iiiliruii.' an'.;e« aiiJt, uiiJ auch hitr hriiiKt er sielicr n»ehr Zni- 
seil, ils Wenn er die Naschlust beiriediKt. Also auch nach diese: 
KicbtiiiiK Ulli wirkt der KiiieitiatoKraph tiüt seinen \ i'i:ir:iiu 1 
scKcnsreich. Dit .Alten hält er von leichtsiiiiii«?n \ er4iiii.;iiii..v^ n 
ZU'iick und die .luueilJ er/.icht er zur 15.!Juii<. 1- isi enientlicli c.ii 

sci öiicr Zilie Von dem iicriincr. dass et .sich so Iciclit /.urücklialtcn 
lassi. Man sieht, man niuss die Volk.v:r/lclMinic nur am richtiiten 
l''puc aiTfanscn, und nuin «ird siciier etwas erreichen! 

Der Berliner hat ein rejres lntcres.se für alle Vorv'aniic m Jer 
Wilt:icli iailJ Kinen;ali)t;ra|>hentlleater 111,1 .;^i..;r.ip'!is^,iei, \ .r;. ;- 
rni;-e-n ebens.. besuclil wie V iiriiihriniKeii voll Unülückstallen — 
Jie i;\pl<)M..n Jes Panzers „Jena" stand im Vorderimind — kurz., 
alle VoriuliruiiKcn »aren reic-lilich besucht 

interessant war es nur. in welcher Weise die eni/oln.n 1^- t,- - 
für ihre L'iiteriielinmm; Weklaiiic 111 lelilen. Der eine jab |; . 
und Wr e:n<ii /w an/.tfinal:;;cn Besuch erhielt der Vor/euei J.s 
I» IIS eine Vor/u>,'kar;e /» halbem Preise. Ein andrer versprach 
«ür mehrmaliKcn Besuch des Theaters ein Kutes B«ch. u. s. f. I>ic 
Rclrteine 4är die meisten Theater ist tnnz dem Zeitalter der Elek- 
«rialtit «osemessen tehalten. So haben viele KioematocrMhea. 



;i.:i!iiie.l s . '. .iii' v / ;; . , :; 1 . 
se;i.:bll>.iill .; -le.l .\ll;;e.llil:ek ei-^ariei.. 
•■aoii se^ i.ir s.« uniu-n 11:1 I Me Je!'. I 
vi. !•' 



I' .,(•■. ...i. A.",". .11 .i.t.iit !ini^i,;_ . 1 !!.. ,i.(^ . A • . M. li.is-; 

■• e I . K :iieiiiali)j;r.ii>ii .11 Berlin eni \ : l>v .:>ie .! i.i b^il 

ii..i. liiij dass er dies l'elJ vi -.ic.i.src.cli b.-j i-eiUI. n !eiii ei e /.elic- 
! •>e'i .i:il All um ! Jiimv; einwirkt. 

V - ... . •^ W 

I'i'- ;•■ : 

III. !ir II iii'iiv l'es^ . : . ... . .1^.1- 

Iiist liiiu .lea ^.llllcilklti:el ap(>e>i. ereil, JallUi Jur.ii Jeu Kilieilialo- 

;;rap1ifn Jer V'<lk«:hil Junir «nd Vr^lkscr/u 'inn-.; noiie V. l^. ■.:e\\je>e-n 
vx . 

- " ' . I . ' : 

>n'- ■ . .1 , .J.e . I .e ". .. ^. .i.i . s >. . i. N .;. 1 IV e 

A:i:v..iben m erfüllen !iat. iinj nu>;;e 1 Se-n. \us'n irii'u .11 , ti Jer 
l'i'i ■ eil .;lill;; '1 illu'Ul. J.i-^ !.-, K i:e:: .; ' i ' 

\' . ^e:;.in eri;.''i I; .•. I. 1 . • 

Jii:.. ! i ^. . -AI -eil 
aii^ie!!:, wirJ J.e W . . : 1. .i,>;.: 1^. , : ,,.11. 

H t I n; a n n 1. c 111 k c. 

Das neue KunsCsdmizgesetz. 

lias 1 1 hellen echi an Werken der bildcaden Küiisie und 
PtwtuarapWc in Bcruc aaf die PnüfektiOMSknMt. 

1 Schill««). 

i -■^ „0!.i!. J,. -li.-ien 
-In. Uli . riire;tet Ui'J /;. - . . ,\ .^11. iii! In -.;.i 

iiercicli.- o.-r Z. :■ ,Lsci!:cii:e I- i"i Je I'.rsimen :uir als 

l'.ehverk neben e.ncr I anJ.sciuit nJcr s<>iisti-,:eii Uc '.iichkciten er- 
sehcincn; RilJer von V.-rsaniitiliiii.:cn. Aaf/ns.-n iin ! .ih iiichen \'<«r- 
<ill,i.Ii. . !• J-.u. ,1,. .i.i .; - ' :r;en liabeli. 

l;.Kh!..s>.-. .; . ■■ - •» .. . :•• :i Jie Vor« 

I .1. um.; II. i ■ . . . . . - :nN'. 

.1 eilt. I lie |{.:ii_:..^ .:.-li.>.rl .■«.wn . . ; .;;i. ^.iie \ e: ITCitunü 

' I J >e!iai stelluii;:. durch die ei'i berec;'t..;.es Interesse d» Abgcbil- 
aeteii. (»Jcr, falls dieser verstürben isu seiner .Annehdrigen ver- 
letzt WilJ."' 

I ' / -.-ilic^r.e ir , ^ . 

''Li:. ' ■ . .i! e niciit ini- 

- ^aUi.'eile. let/: .-in le 

i.s I.e. IHK.: also nicht nur d.e li.ijuisse \>..i /i.i'iCiMsslsjli.n t-'urste i. 
Maatsmänncm. Generälen, sondern auch solche v..n^Qe»chrtcit. 
.■^ iM;iern iin 1 S ■ ■ ■ . •i. Scl'.ausp elerii ' - 
K>iiiNt!er:i .liier Ar! / :. ~^''aii .r-'si./'! w . • ■ \: .1. .■.1.., 

erlaubt. Wenn J e l'i.rs<.ii mi: >; : , ffleich Sfiltifc 

■ l> die V ersaniinlunK eine oiiei:i .cl. .i.: i>:.\-..!e 

§ 26i JDer Schutz des UriiehcTcchts an einem Werke der 
i'iiotoKrapiiie endigt mit dem Ablaute von 10 Jahren, seit dem 
Erscheinen des Werkes. Jedoch cndint Jer Schutz mit dem .Ab- 
laufe M M 10 .1. ihren seit dem Tu ie rs. wenn bis zu 
. i-^M-i i I ; Werk niieli n.ciit .ir." 

- • vorsr.tziicli '>:,.r i\ - <-.w \_ ' 'z:':-^ Jct 
.iii.NNeii.ie.v.-. eilen liciunilis des L'rliel)e;s ei l V. erk v.- \ !e;ialti;;t. Kc- 
werhsmissiR verbreitet oder Ee'ixcriwmässii: mittels tnechani-' 
, e Ii e r oder opt isener f: r.: ^ciituntsen vorfrihri, ist dem Bc- 
leclitigtcn zum Ersatz« des J.iraus entstehenden Sci-iOcns ver- 
ptliditet" 



Na«24. 



KiiK- vc>rs:it/licht Har.Jlu'i^ liv«t Jaiiii \"t. v. c.iii Je: Han- 
Ucluiic weiss, Uass er sich Uiircil Jic- V iTvn;ll;ilti;CiiiiK, itcwcrbs- 
mässige VerbrciiunK oder ucwcrbsmüsshjs VoriiihruiiK mittels 
incchüni-^chcr oUci optischer tlinrichtunKuii, einer Verletzung des 
ausschliesslichen Rechtes des Urheber» schuldiic macht. Die flin 
hiciljt. lc:icnJc Al>siclit im >;lciv;lii:ultik. Zur t^rfiillii.iu des sub- 
jcklivcii 1 jtb.slaiiJcs ^i-iiiui .lucli J.i> \ irli.ii.Jcn.scm des Even- 
tualdolus. l-'alir'.iNs.k J.i:. , ^ ,aii\\ ^iid'iiiü der iliin 
nach d.:n konkreten \ cni.iltni.sNcii iit>..'.AciiJcn uiiJ /iiiiiutciiücn 
Aufmerksamkeit die Verletzung beseht, die fahrl.i.ssu'kcit kann 
sowohl durch Nichtanwcnduns der uetiotr;.-nen Aufmerksamkeit über 
tatsachiiclie als auch über rechtliche Verhiltnisse begründet sein, 
wer z. B. cm H.IJiiis unter der Mcrrsthait d.-s neuen (leseizes öffent- 
lich zur Schau stellt, lial die Hiliellt. sieh i.b. r l!c i- . steliv iKle < ic- 
set^iiebunK zu informieren und er ha ideli :anri:is.si4. wenn er 
dies untcrliiast. Täter ist siywohl dericnije, iür dessen KechnuiiK 
die VerviclfaitiKung usw. erfolst, als auci derjenige, welcber lie- 
seibc bewirkt. Sind mciirere an dem lünt;riff in das Urlieberrecht 
beteiligt, S'j haften sie naeii dein S HMt B. li.-H. für -Jen entstandenen 
Sciiaden inssesanit. tbens i die AiiNiiuer U'id (iehilfeii. Zu den üc- 
liiiieii gciiort nicht nur das Miüspersimal das tecin.isclie, mechani- 
sche Arbeiten leistet, sondern auch nnttr l.'mst;indeii beispielsweise 
der Saaibcsitzer. in welchem der Kinematoi;i-»ph auf^cestellt ist. 
dessen VorfilhninKcn das Urheberrecht verletzen. PHr .Icn Betrag 
I ' -^Jki iens komiiKn die Besitii Ii. 



Die durch unbefugtes Schanstellen straibare HandhMg ist voU- 
enJet, \k enn das Bildnis so ausgestellt ist, dass es von einem nach 

Zalil luid Individualitüt unbestinmitcn Personeiil> r-.-is besichtigt wer- 
den kann: es ist nicht erforderlich, da&s die Bcsichtigimg schon 
stbltgeiuaden bat. 

S oti. JDie in den S§ 31, 33 beaeicbnetcn Handlungea sind «luJi 
d: nii rechtswidrig, wenn das Werk nur zu einem Tc*il vervielfäl- 
tut, veil)re'teJ oder vopgefiihrt wird." 

§ „Die widerrechtlich hergestellten, vcrbrcit-.-tcn oder vor- 
;:..>führten Exemplare und die zur wMerrechtliclien VervieMältigwig 
oJor \'orfünruii:; ausschliesslich bestimmten Vorrichtungen, wie 
t-'irnic.i. Platten. Steine, untcrlieiren der VeinichtunK. Das Qleiche 
ailt VI..1 den s\ iderreelitli.:. \ ^rlirciteten »der offeiitlieli zur Schau 
;;csti. Ilten Bihinisseii, |):apiisili\eii, hiltiis j^ia Jen xii deren \ erviel- 
i:ii::KUi;2 ausschliesslich bestimmten Vorrichtungen. Ist nur ein Teil 
des Welkes widerrechtlich bergesteHt, verbreitet oder vorgefahrt, 
so ist auf Vernichtung des Teiles und der entsprechenden Vor- 
richlun^en zu erkennen, (iekcenstand der Vernichtung sind alle 
t\eninlTe und \ i.rrie:itun»ien. welche sich im KiiientunH; der an 
der tIe-sle'IaiiK, der Vertireitunn, der \ Urtiihr.iii;: oiler der Scliuu- 
s!ell:niK Itcti'iliKtcu. sowie der Krbeii die>er I'crsrin b.-imdt-n. Auf 
die \ crn^chtnnK ist auch dann zu erkennen, wenn die Herstellmg. 
Jic Verbreitung, die VortOhrung .wier die Scbaustelhing weder vor- 
sStzlich noch fabrISssig erfolgt. Das Qleiche gilt, wena die Ifer- 
steiluiig noch nicht vollendet ist" 



Uoruni obonnleren Sie jetzt sclion ouf den Kinemotosroph? 

Weil der Kineniatogrdph an neue Abüinicnten für den Monat Juni gratis und franko versandt wird. 
Der Kinematograph ist in Nachtrag No. 1 der Post-Zeitungsliste eingetragen und kostet monatlich 
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durcli die Post bezogen, bei direkter Franko .^li-Liidiiny unter Kreuzband pro Quartal M- 1,50, Ausland M. 1,75. 
Der KineiMtogiapb erscheint wöchentlidi eimiKil. {'ost-Ab iiinciiten erhalten somit 

fttr MIc 4,80 in einem Jahre 52 Heftel 
infolge der starken Verbreitung sowohl im In- als auch im Auslande ist der Kinematograph ein 

internationales InMrtieiM-OfVui 
geworden. Annoncer. jeder Art haben besten Erfolg! 

Viele freiwillige Zuschriften beweisen zur GetiQge, dass der Kinenatogiapli sich als interessantes, 
l>elehrende8 und wirkungsvolles Facbblatt allgemeiner Belübtheit erfreut DCC Vcfll^ 



(i.-B. S§ 2-19 ff. m Betracht, des weiteren des S SI. ff.. ;et/terc iil- 
.soueit. als es .'ich daruiil h.i.idelt, von dem '.":.ter. den kj'ii \ er- 
seliutden trilft, der .il>er objektiv das Uriiel eireelu veriet/t !iat, 
die Herausgabe des Betrages zu erhalten, um den er durcli die 
unberechtigte Vervielfaitigimg bereichert ist. 

S „Wer III ..11 L ; .i.s III -cselziKii /luei.isscnen l allen 
\orsal/.licli jMiic ':inu :ili.;;i i,; des Uerectitiiften ein Werk verviel- 
iäiti);t. Kcv eri>smiissig verbreitet oder gem^erbsmassig mittels me- 
chanischer ^er optischer Einrichtungen vorführt, \\ : I m t «ieid- 
strafe bis zu 3i|fifi Mark bestraft. War die Pinw -imu Ics lie- 
re^lili^u:: liu; .itstuib ei iirderlieii, wei! an U.ri Werke selbst, 

an dessen Ik/eichni-ai, oder an der liczejchnuiig de» Urhebers Aen- 
deruiigcn vorgenommen sind, so tritt Geldstrafe bis zu 3000 Mark 
ein. Soll eine mcht beiznUeibende UeMstrafe in Qefängnisstrafc 
umgewandelt werden, so darf deren Dauer in den Fallen des Abs. 1 
6 Monate, in den FAUea des Absatzes 2 einen Monat nicht fiber- 
steigen." 

§ 33. „Mit Cieldstrafe bis zu 1000 Mark wir>d bestraft: -wer der 
Vorschrift des § 18 zuwider vorsätzlich den Namen oder eine son- 
stige Bc^ichmng des Urhebers, des Werkes, auf die Vervielfältl- 
U-iin« aabrinnt; »er den Ncn^ehriitei; ,1er SS .M zuwider vnr- 
siiizlicn ein Bildni:i verbreitet, oder offentlieli zur Schau stellt. Soll 
eine nicht bei/utreibende Geldstrafe in (ieiangnisstrafe «msewan- 
delt werden, so darf deren Dauer zwei Mwoate nicht aberstsicea." 



S ; •. ..Hf \iisi>rueli auf Schadenersatz unu die ^trafver- 
loiviiiHK \\e.;e i w i.ierreelitlieliei. \ erlire tuiifi oder \ iirfiilirun^ eine« 
\Verk.-> S'. Aie oie Sirai\ ei l<il>;iiii>; u e/eil vi iüerreelltlieher \ trbre:- 
iun$( oder Schaii?telliiM.; e.lle^ IJildiiiNS.-s • eria'i.en in drei Jahren." 

§ „Die aiisseiiUesslichen IJctumiisse des Urhebers eine: 
Werkes, das zur Zeil des liikraittreicns dieses • iesetzcs yesehiil/'l 
ist, bestimmen sie nach dessen Vorsclirittcn. ein Werk der 

f*hotograpliie, das t>ei don Iitkraittreten des Ueseues noch picht 
ersi 'lieren war, finden dessen Vorschriften auch dann Anwendang. 
u eiiii die bisherige Schutzfrist abKelaufen ist. Wer in seinem Oc- 
■..ii. lisbetricbe VOR den. Iiikiaittreten des (lesetz'es erlaubter» eise 
c' i Werk zur Bezeichnung, Ausstattune oder AnkOndigung von 
Waren benutzt hat. darf das Werk auch ferner /.u diesem Zwecke 
'i Wintzen. Ist ein erschienenes Werk bereits vor dem Inltrafttreten 
d.'s (iesct/e<i Kewerhsmässig mittels mechanischer oder optischer 
Kinriclitu::Kc;i .. rwefulirt worden, so geniesst es den Sokats gegen 
uneilaubte Voriührunu iiielit." 

Die Benutzung zur Vorführung mittels mechanischer oder op- 
tiseli-r P.inricntnngen ist nicht davon abhängig, dass derienigc. 
vele!ier das Werk nach dem Inknifttreten in der angegebenen 
\\ e.sc I enutzen will, dies vor dem Inkrafttreten se!i'>ii selbst eetan 
hat. massgeblich ist vielmehr, dass das Werk bereits von diesem 
Zeitpunkte der bezeichneten Weise vorgefahrt worden <><■ 
gleidiviel voa wem. Die Beaataaag besteht sich indessen 



Omt Klnenatograph Dflsseidorf. 
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Unser neuester Film 



Fnm 



Das Uolks-Hürchen 

HANSEL UND GRETEL. 

Von Eltern, Lehrern u. allen Kinderfreunden wurde unsfürdlese Aufnahme lebhafteste 
Anerkennung gezollt und flberall wurde der Film mit hellem Jubel erkannt und begrflsst. 

Ul^ 118 Meter. Preis netto Mark IW,— . 

I I Färbung extra Mark 9,50. 



& & & 



e © e 



[ondensor-Unsen 



D.R.G.M. 

MI.21S}« 




bofestallt aus dllerbestem fjl ise frei von ScbUcica Ufid Blasen, >ssere Lichtstarke als fitebsr. 
103 und 110 mm Durchmesser .... Mark 8,50 pro Stück, 
115 nm Oofdunesier Marie 9jsm pro Stack. 



ü« unierc Oaraniie in vie'en Fal len -riv-: ., ) 
tohrtge mutwilUner Ver»uchc. Stichtl am i. 
hafiCB kOtwm. fo MMktu wir tür die Fc-Irc kl 



c ht wrde und wir Mturgeni.iss ffit I . i n ' t- n . weici < 
;1ei .-an »um Zerspringen gebracht werden, nie ii 
in.' üarantie mehr auf diese Linsen, umsomehr, als 



Aazahl vm Fadrieale^ lel w etbeB. d«M diese Umm sich gUteiiead bcwlkrt habe«. 



So sdncftt ein Hen D. in M.: .Mit dea gesandten Kaa d Mi oiMn M n Mi sehr 

leb' arbeite mit fiO— 70 Amptee. Eraactae. mir noch 9 Stflck lOS aoi utngefaend tu 

Kondensor Linsen, bisherige Qualität: 



100 nm Duichmesser 
103 nun Dmctawsser 
110 M 



1 



Jctst mmr 



.Mark 1,20 pro Stück, 
Mark 1^0 pro Stück. 
Mark MO pro Stack. 



iPra8pektN«.2SI 



•ptv-BariaM 



IftniltlatL TW ■»» ttnkr-Hotosnipha: 



& ^ Q 



Werkzeiigkästen ? 



sort enthalt. ; 1 H.i;nmer, 1 Kneifzange, 1 Rohrzange, 1 Schlicliifeile, 
kleinen Schraubenzieher, 1 grossen Schraubenzieher, i nn 
RnidfeSe, 1 I^duaiCe, 1 Slaidipinel, 1 N^eftokf«, MLtJU 



Internot. Klnematosnphen- l Llcht-Enekt-Gesellschoft 

Berlin SW. 68. Horksraf eutr. 91 m. b. IL Berllo SW. (8. Markgnfeiutr. 91 



: iV. Mk. 146a 



iFfnSOOtAPH 
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Per I D w emate Kt i rti — P a sB el dott. 



II . : \ (!i!er (iptisciK ■ ■ - 

r.v. t . ,1. . iiiiJ Jurch c. .1: ■ 

? ..^ ■ : ;,• ^ . .l^iii liikrait- 

Iicr. :' s •ir/ii v> . l:-';.r L''.iii'"t w.i'. Jiirii-n 

V.'. \ ■r; .1 ; iwi'ta . . : iviiiiiiULM. \\ .c r<ini l'l.ilUü, Steine, Hoch 
Ii.; /.im Atiiaiii \t.ii ilr.-l .lalir.-n !<cinit/; > oriljii. V'trricbtiinvrcii. 
< l.Tc'1 Hl t: t,-!l;ili.. .1 w .1 . ' ' ■ '•. ' - / it 

Ji-II'M'Ii I 1 /. , : .:. .Ii'-/- ■■ . ,. ' i \i.T:' ..•'IIU ' 

lii.'K--- •'. M w Jtr li.roi's \ir .Liii 

li'K- ; ~ 'j,^.: > • :. -tti H\C!lip!ari.- ist ziiIiissiK." 

.. I ' .1 - ' < i . s t / I r 1 t l i\:u 1 .1 m ! i 1907 in 

K r ;i i t. .Mit .iciiiNi lli^n Taue trctv! aiis<;r Krtit iüc §5 r !6, 

J'i. il dis <itsct/es. !-c!rc-fffinl .las Ur'>t '»■. : ri c'it an W-.Tkcii diT 

t.lJ.-t'J; I Ki..i--l . \ <>. !>>"f' '.• ■ - , - !c 4>. 

^. '' . S. Hl. 



un!)ofu;;t.; Nac!il:ilJiiin(. vom Ift. Janiur |n76 *U- 



flu5 d^r Praxis. 



I I iin : . 1 H • ; . I :i. ! ' riniti'-tiiit ■ K'ii. iiialii,'ra|)iicii-<iv.- 

i'^.ii - .!-t.^;, II dein Lokale 
- ■ ■ ■ i ...ivs^ (,, C.II K:ii.:pi3t<>;:raplicnthcater 

Fraakiurt a. .H. l'a.s ,.T<.nl»iKlthcatei " ein nenes kincniatoKra- 

pllischi- S rntc-rnchnu -1 cöffn t. S.inist r. . J v Iiiit' '>..-i \"'!»t;lii- 
dic 

; ■ • ' .ai 

■'"■"■r Iii. - :.■ , I ;..:f|iclii- An- 

i '~>ucllLT »^"r . K■ l ^■. Jit.-ji I i'il.i Inn- I ninc. um Ucii 

l t': -chritt au{ Jciii ; it.-h:;.to Jer Pnik-ktioiiskunst in besonderem 
Hczuir ani spreclitnde und sinnende. lebtnJc I'lu.ton rapWcn valir/ii- 
nelimen. Der Iai!;ri ' •lohnte \\ unscli. aiieli üir '.las besser;; l'niili- 
kimi t I- '.■ /II soliafieii. 1 ■ iidlidi .11 Kriiil- 

lun« ^. t .1 . I"r;«:ik:i> t.-r ' •■ n -1 Rc- 

/ioluiii.; :ri. • 1 !is.;l.; >c:ii. .1, • 1 i-.mi- 

scIk ii I ..Iii- :.!- I -( 1 >.. 111. h. H , vii, 11: v w . iuti 11 r.u in:;:- 

nischciiHändcn liest, hat. keine Husten selieueiid. das '1 HiUc; ii> 
JcJcr \\ci.sc IioclKleuan:. äu.sserst praktisch wui Ecsdiniackvoil. der 
Neuzeit entsprechend e iiircricbtet. Den Apparai ncl>^t Spreohina- 
' die bekannte. li.^'rLi'i üiiiiicr!,' I irni.i v 1»:.,- 

ifki 1 j. ^. H.. Bo ' " iin ' ■ >. - );•■ ;ii./iiC'K-rMic;i. Jass Ji-.- 
\ 'iriiihriniK S(*^^ "hi Ik , ■ h '''.ini'un — N' "-:! i'iri-.. 

niiiintcrbrochcn ilot: iiii.l l\.im ist l»:is sei-r aiiserleseiK. 

-k 7i.-ntc Procramm iirdc mit dein ^.Mcnu.-tt von ßocdicr<ni für 
\iolonccllo' (ccspielt M»n Professor Hehirieh Orrinfeld) einircicitet 
und ist es erstannlieh. ntit welcher N'atrirliehkcit die Klänsc des 
Cellos ch Icn Spri-, Ii.i|in . rin mid das Stri. i..'u n nn'.:eiis ani 
d^ n Pa i ' i Jiirc'i Jen K n-iiiat't 'r:ipli w ie..ler'.;ev:el>eil \\ iirdi.-. .Ms 
N •. ? des F^,'f)i;ranniis i.>ii.t ...<eiiic Kai.serl. Hoheit Icr Kr niprinz 
des Deutschen Reiches mit der Leibeskadrnn der Garde du Corps 
in Potsdam", wefchis BiM dnrch seine reichh;i!tyren Ahwechsluniteii 
ansteochni nntcrhalteiiJ wirkt. (> 'mK! .. \r:c der T 

nia aus de Oi>cr ...Mikinon". .-v- ' -l. Ocrtnul Riiiut. 

Qrossii.- ' /.(i-I. Wein.. ir. sehe H"i -p, ■ ,^ .'i.;! • • . , -i 1 •, n'.i :\ ^r'ossar- 
üff, zninlgc seiner nattiiKctreui 11 W itderKali.-. Sehr i>clehrcnd ist 
das 4 Bild. „Iln.ser Brot** betitelt, eine ländliche SchiWerunit. die 
einzelnen Details der Aussaat und Krnte der Fracht, das Mahlen 
derselben in der Mflhie und z-mi Sehliissc das Backen des Brfitcs 
dnrsf-'!.i; I. 1) ^' = I' .iibüd kopie:! ..Saliarc i" in üireni Tanze ..La 
C'mi':'> itM.l v i vt.- l'.-'v : ■•ivMn'iiiin.- \-..M M..V. (. .riinit. Hand- 

liiiii; nnd Musik ein^i^l. : .. S..iiii;.i<src.u r' . so nennt 

sich N«. fi des Prourammes. :-.t dnr^ii die an deni_ \ii«e vortiher- 
»ehemien ennncni ürolliKen Szenen sehr belttsticeiid. No. 7 bildet 



l«" . '!.,■- ! ' \ .1! I<'i^luird Waintcr. Dieses TonbüJMst miolKC des 
, -.x.r.i.^'ii.n A ieJerbriiineiis der starken Stimme »W«»- 

tans". V..M Herrn liiodor liertrain ;jesuii>;en. i;! .-u-hfalls hoehinter- 
es.saiil. AI.^ >. H.ld iolgt nun ..Im Reiehc .l. r O :i!iuiiiten' un.l w rd 
dasselbe /iiiolKe seiner nuiiiiii.:laltiiien > •..neu ! '. '^.iu;in;^ 
«innun«. BcarheiMiiiK und ^c.-til^steHun« uer Diamanten sehr «e- 
schüt7i. .Mit grossem Beifall wurde das nädtstfolKcnde 9. Tonbild 
..«»ti.i Ktutter" mit seinem Kouplet „Du ijist doch simst nicht so" 
.iiii^eii'inimeii iiiKl war auch he- Piojeklion dieses Bildes die Verbin- 
Jiiii.: v iii 'l..:! UM.: IM I ciiit vhirehaiis anKenelim iibcrraschcnd in- 
eiiiaiiJerw.rkeiivie. N' . Hi loluie ,.l>er Traum des Kein- 

sclnncckers" und erweekti vH.ser h'ilm mitteis semer urk. .'i .-.^ h . n 
Szenen grosse Heiterkeit. Der HauptschlsKer des l'roKranimes ist 
Wohl doch das nun zur Voriührunit i;elaii-.{te II. Tonhild ,3allsirc- 
neii" aiis der Operette ..Die histiitc \Vit\xe" v.in l-'rddz Lchar. 
Die \ erMiliibildlichtiii*^ der S/rncn dieser so |Ni(>ul:ir tfeVkordencn 
Operette « ar dlircii d.is •.■>r/ . ' i.Hide-'Wirkeii v >n Kiiiema- 

tiiirapii unM Spi eeliMi.is^liiiii. .i^ . i'; ... . .i. v^ iii.ii' sieh 

iiiiwilk:ir::e!i .11 ..''per' v erst - ■ ■. ' ie>ise 

'dUcI das 12. und letzte ll.id _Die It' di/.,.!.--. iia«. ueii N.^üara- 
' .lien" und passt sich dasselbe mittels se'ncr interessanten. standiK 
-elnden \ <>r.; i .. ., eie'ii.r!^ .Liii Rahmen des vornehtiien und 
eil l'rr>.;r.;- . ri. \\ _ .ms .leiii 'i;siier tKsaijten liervor- 

,-. jv. e;-;eiitl.. ., ' ' . ■ ' Mder 

...i.u 1 '.^ ., ...iiiiik .... S.Hechiiijseii.at ■ : ;: : ...e iiinsi- 
kalische Illustration O'v-er IJiIUer e.nei .;i-ii/. liei \ "rr.mtnden K ipa- 
zität übertraeen. ««Iche mit Kfossem 'ksohick sicl. der ihr obwal- 
tenden .Auticabc zu ent'edmen weiss, '-n M-.riaen erfreuen sich diä 
!>;-!icr.'.:i. ii \ «irstellunuen sclion einer dcrariiiten Be'iebttieit. dass 
sich die Ta«espresse \\ ie auch das bes.ser^ Publikum in dusscrsi an- 
erkennender Weise hierüber ausgesprochen haben. Borecr. 



Programme 



Don Kinematographen = Cbealern. 

(üiiFnaiime koslonlos.) 

FraNkfHrt a. M. T o n b i I u -T h e a l e r. /.ei! =? l. Tonbi ü 
\\viiii(.it \..M H -^^'K ii IiK \ iololueli.i, ■ ■ i' :ess.> 

IU:iiiieii tiriiiiiel.;; I • m!.:!U : J>eiile Kaiscriie. > .: . i i. K ■.ii>rni. 
des deuiselicii Reielies iiiil ae- Le.'i-I' sk.i.li ■ K : «i ir.le .1» C i , . 
III l'citsdaiii; Toiih.ld: .\r:e dei I il.iiiij .iii^ ...Vi.;Mi>ir'. (»per \.i!i A. 
Thomas, iiesuniccii von h'rl. liertrul R.iiiue. i irosslier/oRl. Wei- 
iKarisdie HofopcrnsnnKerin: Tonbild: Unser Brut. Hiiic ländlich. 
>ehiide:uiiK. — Von der .Aussäst his 7iir f'nte. In der .Mühle. — 
:>:e Miickerei; Trmbild : < ies.ii.^ \\ • .In M. : i '.unl. ...Aben..- 

eli ^tr:ihlt der S inne \iie- . .iii> . ^ i smi k'.eii.ird Wanne ; 
Ti.nh l i: Im Ui. . ,e .!e: '> , i n. inten". Ii: dci ..l'reliuer DiainciMvi • 
Mine. - - (iew inituiu' ^ler Diaiiiunten. -- liearheitiins;. — Der fert,..^ 
Scliniuck: Tonbild: Otto Reutter. Couplet: _Du bist doch sonst 
nicht so!": Toiil»Hd: Der Traum des h'cinsch.neckers: TonbiKi: 
..Hallsirenen" a. d. Operette _D;e lustine Witwe" vim Franz Lchar. 
Haiiiia (ilawar:. : .Ma:.e Otimariii. Daiiilc: liustav Mat/ner; Tc::- 
l».ld: Hiieli/eits:A NC '.; Nia^.ir.if.illen. 



Tedmtsdie aUtteUimgeii 



Fraiz O hwi a r . Bcrito O. 34. 

A. Kineni.ito«(raf(ble und ProitMaa. 

Gebrauchsmuster. 

.^O.^Thi. In i iKiTi unter l etk"-« ! k imv ste'ieiidLii ■.■abcM. r;' 
lüiae! üela^rcrte ' ie/.. iKlriievn. 'e iii- .len Kihiiiransp'.-^i an K.ii.: 
tOKraphen. Alfred Diiskes, fkrl n. I n Jnehstr. 2"7. II. I. 07. D. I--1''- 

3t3 7tt. Feuerschut/iieh.iusc iiir die Filmspulc an Kiiieniat' 
Krapben mit beim Oeinen jakiMicBrtis im <MiäiiM ye^ciiwindei'. 
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Duskes'Cinephon 
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Synchrom- Einrichtung zur Herstellung 

sprecbender. siniender und mmizfereniler 
^= lebeoder PboWHieji ^= 

tat jetzt licfeiiMH-. 



Duskes Cinephon 
Duskes Cinephon 
Duskes' Cinephon K;„':"m!»i^i;h:"„:i 



fnnlctlOMicrt 
ist 



edes b 
Theater. 



Eigene Original -Aufnahmen. 

Reichhalüges Repertoir. 

KcMtenloae Avstenfft «ad Pinosprirte durch den aHeiaiCM 

Alfred Duskes, 

Fabrik für Kinematographen und Films, 



«7 
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303 700. Diametral in /wci H iliKii ici'barj K-ii.-'^cIrit/tniiiiiiicl 
iiir Uie Pilinspulc an Kincniatoiiraphcii. Alircil Uuskcs, Berlin, 
rriedrichstr. 307. 6. 3. 07. D. 13461. 



& Pho «o «f ^ M e ioi 

PatentanmeldtnKen. 

n. 39M2. ^pil;lrl^cll. cliroiiutiscll, astismatisch unJ ki>iiiaiiM.h 
k"rrik:icrtL's photocmphischcs dreiWnsig«« Obickthr. Oskar Heini- 
»U'üt, W ieii. 

R. 23 489. Suchcrspicgel für photoirraplnsv-lic Zw Jvc. Kathc- 
'n'ivkcr optische Industrie-AnsUH vorm. Eriil liusch A.-U., Rathenow. 
.Vi. in. 06. 

K. .U fe27. Kasscli^ mit it jrr cm. )i miciii (K-Iciikstiick KC- 
iiiiirtLii (im! mit üiocni iiiiilciibarca Schi-btr. Or. R. Krü;;eiicr. 
^■ranklult .i. M.. Mainzcrlandstr. 87-89. 9. I. ii7. 

0.522fe. Nach, beiden Kichtinjtsn wirkender Kouicauvtrschluss, 
bei dem jede Rouiea«w«l2e mit einer Federwelle verbanden ist. 
Optische Anstalt C. P. (lucr/.. -X.-d.. Hcrlin-h'ried:nan. 21. 5. 06. 

L. 23 112.' Bcie«chtun;:>-uiiia;4J iür pliot«v;niphische Atsliers mit 
iil/crspaiiiitcM c'cktri->clicii < i|ji|il:tmpcn, uclchc auf Ziileitungs- 
dr/.iitLii vcr>>cliiil)liar sind, l'hiiipp (icur:: von der Lippe, Wien. 

P. 17*72. OoldhaltiRcs, sclhs'toiiendcs Auskopierpapier. C 
S. Pooisen. Valby b. Kupcnbaseu; V%:rtr.: Or. W.. Karsten, Pau- 
Anw.. Berlin SW. 11. 22. 9. 05. 

Oebrancbsmister. 

SMIW. StativKopi /ur lMJii;u' ci k-. pli"l"~rapli!Nc!n.-ii Sl;iti\s 
iiMit-r Benntanne vfin >k;->!in.ki.ii. <iii-.i.i> (i.i^vi. Mimclici!. M.i\i- 
niiliansptatz 16. 16. X ii7. <j. l7iMv>. 

3M8I2. FInciii ltcr;;st<>ck Kleiclicndcs Stativ für phcitugra- 
phisclie uiKl .ilmhclie Zwecke. OewrK Roh -mann, Lerbach i. Harz. 
22. 3. 07. R. 19 012. 

383972. Vnrrichnini; zur sel'.-nkiKen lk-fcst:((vnK und Pest- 
Mciiiiir,; Jcr Hciiic .Ii r >i.it \p;.int mittels KlcniiiischrüiilK-n. 
Mcilincli l!i iRinaiiii. \k; -• i - ■ l..i:iic: i- ■.ihr'kaünn In I irLs,!!.!!, 
Zweijtni..- Ji.-rl.i>MiM'.: iii iri.il- l -ii^i & I r . ii'"]-.;/. 

384 823. lictraclituii>;Maiiiiicii für .Mcrcoskopisdie i>ajpositivc. 
in welchem homologe FhotoKrapfaien von Schnitten in beliebixer 
Reihenfolge und Anzahl zur Deckuni; sebracht «erden köimen. 
wobei mittels Schrauhcnflihruni; der crfi>rdcrlichc Rildabstand her- 
KCStcHi \\ ,1 I. ( iu.st. HiKk\. I iip/.tf. f-!stcrstr. »«. 7. I. ri7. U. X'i I.tO. 

303 SU. Hand- etc. Kaiiiera. iiacli Ai>strciliiii^ v<iii flcckcl 
und Boden zar Statrvkamcra verwandelt, mit riickw:irtiKcr Hi-raus- 
liihrtmg von Platte «od Schütz verschhiss. Kolbe & Schulze, 
Rabenau b. Dresden. 7. }. «7. K. 30412. 

383 576. .Mit dem auf dfm l.aiiihii Jen i^iiiir Klappkamera lest 
\erliundcncn. ui l.aKcrn Ireliliaren O'iiekliv l j.l .ccleiiKiv; itekiippeltc 
Schienen, deren anJeii-N an Jen k ;iiner.i^prei/e;i drehbar be- 

festigt ist Fa. L)r. K. Kri «cner, Frankfurt a. M. 27. 12. 06. K. 29 795. 

883 «18. Mattsdieibenratafnen. Optisdie Anstalt C. P. Ooerx. 
Akt-Oes., Bcriin-Prwdenau. 9. X Ol. O. 4153. 

383639. Mattscheihenrahmcn. Optische Anstalt C. P. Oocrz, 
Akt-«K - . 11. 'iM-l-rieileiiaii. 07. 0.4154. 

30.5 ^<i1. I'apierpackunu iiir einzelne Filiniilättcr. Dr. R. Buch- 
feld, l lberfeld, Simonsstrasse 2?,. 1. 6. 06. B. M 2'^^. 

383895. Vorrichtiittg zum beliebigen Einstellen der Schlitz- 
weite bei phntograiA>schen Apparaten, mit heim Aufzug geschlos- 
senem und die I.icbt'.treiiiin.: /w .sehen Rniileait 'in! Relichtunas- 
pk-iftc verbindtriidtiii K<>nleaii->k.iiiit/.-\ crsciilus.s. die vin aussen, 
in, .iiii\;t /lueneti r>der ab/clatiicncii Zustande, auf die unsclite 
Svtilit/brcitc einKcstellt werden kann, sowie Zeitaufnahmen bei 
irder beliebigen Stdinng der Spaltbreite gestattet BOtter iSt 
Sainuner. Haonovar. 27. 9. 06. B. 32 24a 

384781. AnslOsevorrichtung fflr Öh(ektivversehlll.<se, bestehetid 
aus t M-ieni zweüeili'^'cn. r:n»,'t'ir!M,.:i ;i i "le'i.iiise. -n \v eivhcni der 
Au-slösemechanismus Aufnahm« findet, i'aul Heyne o. Alfred Emde. 
Attenbnrg. Sw-A. 3. 7. 06. H. 30481. 

SM 717. Lanfsdiiene ffir f^ach-Kameras. gekennzeichnet durch 
zmti tu ytnMOmg dieoeiKic etngepraste oder gezugKiie Rippen., 



deren eine als Zalmstaiii;e ausnel'il.let ist. \. Heb. RietzsCjhdt 
(i. m. b. H.. Optische l abrik. Munclivii. 14.2.07. R. 18 765. 

384 798. Aus icde.ndcn parallelen Dmckleisten fOr die Rämlcr 
des Filnibandes bestehende Vorrichtmg zar Ffihmng des Ftbn- 
bandes vor dem Fenster des Kinematographen. Ed. Liesegang, 
! '!isscldürf. Volmcrsw erthcrstr. :?!. is. ,5. i>7. L. 17 428. 

304 8*2. l>urcb einen hiektronia^nelen belätiKtc Ansiösvor- 
Ti. liluM'.: des \ erschlus.se> plmtnk' apnisclier Apparate. Georg Zeas, 
Lassei. Heinrichstr. 12. 2X 2. »7. Z. 4401. 

384 382. Photogi-apbische teilte mit Eii»chnitt Engen Beyer, 
Chemnitz, tiarbarossastr. "5. 20. 2. 07. B. 33590. 

384 7I& Oesteil zum Abtönen und Reflektieren des LicMes bei 
p'KitiiKraphisehen Autnahnicn. .lean Sclmtidt, Frankfurt a. M.. Bleich- 
st rasse 70. 12. .1. 07. Sch. 2.S24V. 

384 792. Fiitvk icKhin.:sapparat fOr Rolliilms. Carl Fiedler. Fre«> 
denstadt. 19. 3. 07. F. 15368. 

384867. Heizbarer lichtsk:hercr Tnicfcenapparat. Emil Böt- 
tiger, Leip9Big-PiaiO»-itz. EHsabetb-Allee 41. 38. 2. (17. B. 33695. 

384889. Stereu-Kopierrahmen mit zwei Bildoffitungcn und 
unter deii.seil)en iiiiverriickbar iiela;:i.riem Ncualiv U':d KleitenJcr. 
den Lichieindruck in zwei nacheinaiKlcr iolicenJen BeiicbtunKcn 
aufnehmender Kopicrplatte. Fa. Dr. R. Krfigener, Frankinri a. IM.. 
II. 3. 07. K. 30440. 

383 387. Ztisaimneniegharc Dimkelkammer. w elche auch sechs 
durch (iclcnke \erlnindenen und diir..lt Haken und Oes-.-n zusatn- 
nienKelialtenen H"l '.platten besteht. Merr:ianii KleeMian:-. '1a!l)er- 
st.idt. VVirii/plan 4. 6. .1. 07. K. .«)396. 

383 537. Entwicklungsvorriclrtwig Radvlteuler .Ma-sciinicn 
labrik Aug. Koebig. Radebenl. 6. 2. 07. R. 18695. 



Zicfc-Zack. 



Ihumas A. Ediston wird sich lilnn.-n kiir/etii mui den (iesciialten 
11; ) ^ k ziehen, die ihm ein VcmuiKcn m>>i ca. 45 Mfllionen M!.. einuc- 
liracht haben. In Zukunft will Edison seine Studien lodiglid) im 
Interesse der Wissenschaft fortsetzen. 

* Die eiektriscbe Reklame wird iiinner iiocii /ii wenii: beaciilet. 
na;'ieiitlicli in Pmvinzstadten. \\ le ..l'.iikiiiKeriii'.; TiPK- i' bemerkt. 
trav.'en daian /um ;;:"s>'. n Teile die eleklnsclKii /i iii r .1 Ii n selbst ,!io 
Schuld. Das Blatt iiicnit, dieser (ieschaft^/wciki werde von den 
Werken viel zu wenig beachtet, die vorhandenen Chancen gar 
nicht aasgenutzt Die Werke milsstcn als richtige (iescbäftsleiite 
vorgehen, sie mOsstcn die in Fratrc kommenden Firmen aufsuchen, 
ihnen die v<>rzii;;liche \V''rkiiiikr der elektrischen Reklame 'iher- 
/eU'.:enLl beihriiiKeii und namentlich .selbst mit .:utem Beispiele 
Mirap'.;elieii, das beisst. fiir die Ansdehnuii'.: dieser neuen Reklame 
selbst Reklame machen durch elektrische Zeichen. Der »este Beweis 
fBr den Erfolg dieser Reklame sei die Tatsache, dass dieienigcn 
Pinnen, die damit ancefanecn hai>en. -mmcr mehr (ield dafür aus- 
geben. Wie eher bei jeder Sache, irabc es eine .Meni^e (icschSfts- 
leute. die den Wert dieser .Anzei-^en nicht zu sch iven wissen, 
ebenso wie die Käufer ia meist erst durch den Verkäufer von ihrem 
Vorteil unterrichtet w erden mfissen. ehe sie mit mehr oder wenit.".-r 
Widerstreben ihre .Xuiträge gehen. Für viele neue Untcrnehmunz.-n 
oder fflr neue Artikel, die man schnell und nichh-iitie bekannt 
machen will, itibt es «ar ticiii besseres Mittel der Kinfiihrun» als 
die elektrische Reklame. Nat'irlieh :nuss die /eitunicsannonce ni t 
der elektrischen Hand in Hand geben, und wer nicht annnnci.'t. 
ist ein Mann, der den Kaufern Jm Dankein winkt, zn ihm /-'u 
kommen**. Der widerstrebende Käufer mnss durch fortgesetzte Re- 
klame and jMHIpiKC Besochc cew^nnjn w erdc i. 

Der loHHIrapli ais PSrderer de« Patriotismus auf rassi- 
schen Kriegsschiffen. Die Matrosen der Schwarzen-Meer-FlDtte in 
Sebastopol haben vom Czar Nikolaus II. ein Oeschenk erhalten, das 
gecenwfirtig die Seeleute viel beschilftigt. Es ist ein grossartiger, 
vorzüglich fankttonierender Kinematni;raph mit her'lichcn Bildern 
am dpij^ilgpj^ Qm^nbm^i^ ugd des Czareiihoics. ASoa. was 
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am CzareniluH: UKsübcr icc&cinciit. Jic \rtv mJvti des Czjis. 
die BeschSftiXBtiKen der Czariii. die Kr^riehutii; r kaiserlichen Kin- 
der, Hirc Unterrichts- und Spiclslundcn. die Koidincrs. die offiziellen 
und nichtoffiricUcn f!inpfäniic. die Militärparaden unJ Militärexer- 

/iticii flc. NtciUii die Uildcr JM ;;ri>sNjrlj.:i. r \i.sliiliriin;; dar. Kin 
HilJ ciitn:ilt ii>li;c i'i'<.- amiis.cHc H-iis/cik - -m-- >i. ti. v -W. m- 
ist aui dem Brossen h.xcr/.icriclJi. :i! kv.';i..i mu^^:. \K' c < 
mit dem kleinen Urussiürsten-l hnmiolKcr Alexius aui Jmii Kuckcii 
schreitet die Reihen des Regiments ab. während der V- leine Blond- 
kopf mit eitler Hand i!t.'ii ^ ' l:i;cn iirii>>.; /iwirii. In f.iitluisiasiiiii-- 
brccllen die Soldaten uiu'. ,.in, ■ llun.iiiiic crmncn d'c l..iil. I'. 
anderes Mild ..teilt <Jie kL;l-.tiiii.lL- .kr C/.irciikiiiJcr dar. Itn hci ■ 
liehen Alexanderparke reuen die < imssi i'slinnc i kIe:Me Pferde m : 
so viel Geschick und (ira/ie, dass die an«'escndeii .Adjutanten i' 
Cntzflckcn ireraten. Nocli viele antlcre Szenen und üpisnden uns 
dem Holleben führen die dem Kinemat'iKraphen beizeKebenen Bil- 
der vor. Dieser Kinenu;"., .n 'i w n .l einem Schlif aui das ;im- 
dcre ;;ciiihrt und den Ma! ..-.ii ^^/•. ■.•^i. l>;i-liireh \\ ;ll man den M ■ 
trii.seii die .Mii<!n.tike:t tfel>tM. i'i .I.in l'rr\ itl-lu -i .L- 

und des Czarciihofc.s K.iiblick tun /u konnm. .\uc!i ein <iij: l;; <• 
phon des Czars mit Nationallicdern und nationalen .Musikstücken 
ist in Sebastopol ciniictroffen und dient mir Unturhaltuni; und Zc- 
streuunK der Matrosen. Adniiral Skrydlo«. der iriilicrc Chef di. 
Schwarzen-Mecr-I ''ille. ii.U diese (i^sclicnke Jes Cr-irs knr/ \m' 
seiner Abreise erhalten und sie den Matrosen auch soiori \<>r;:.- 
iMrt 



(^^S) Tedinisdie Fragen. 



J. F. kl Nfiraberc l'ns. '.. . ^ -v . Mii nl . te' U: .Meh- 
reren ersten Werkatcuiimaschmeiiialir.ke'i der Urancue aii»:ciij;;t. 
doch ist denselK'n die \iTicri".;inn: von t-'ilinli»chmav;hini-i« «IV-rfn- 

r:ermascliiiuiit wci' . . • . ■ ^ ia Mhcrhaupt l>islier .lu ianz 
weni.;e tiriinn iii.- •■' ■ . , lU iT i'iertc- Fi":ns hctissvii. 

I'.<-v r.,:iiMi': ih.in; . ' . ■ ' . ' Mi;«.:' « v 

die .\rt des l'crinrierciis teile. iiainii .1.^.. ■ li -i:^ 1 '< t.'r.. riii •.- 
Nchine zumeist selbst licDcestellt. W enden Sie sicli an i. .k- mi t:,tre 
Werkzcntcmaschinenfahrik und s-.-iKicn Sic djrselben ein .Must.-. ii'.m 
iHler eine Zcichnnnjt zu. ans der mit absolricr I ieniin:'.,'keit die . 'cli- 
siriisse. I .iiclitoriii. s"\\ le der \l>>taii 1 .L; i.;n/e'nei' I ut'ier Ikt'.i''- 
KChl. II" I M >. >.li K'isu-ii instlila.- i"i \m'\ : t..;ii'i.: -ler \\.\- 

Schiiu \i'., >l>eii !i;.i^l'en. 

M. M. in PetersiMirc l'raue: .^nd Nkkiiniulatoi eii iiir eiiie 
kleinere fteleuchtanKS-inlaKe cmpfelilens» erl? \nt\«orl: Kci 
Akkmnnlator (aui deutsch ..Sammler") ailit. wie schon ^^cn 
hesatit. in ihm aiiine^iinmelte elektrische Unernie wieder . 
inuss also stets \v n Ic- ni^vii '.i.K'i wer.kii. Ii.es ist ;tber mir ni t 
(üelchstroiii nnr.;l Jn. .'Ijiie ui de: N ili.- I" f n üicht: (ilcicl'str >ni- 
LaJcstation ist also uiiter allen Dwstim.i. :i Ii, : M.;unsr. I>ann 
pfiehlt es sich aber wohl, eine direkte Leitung von der Station xu 
ziehen, und von dics.-r ans die l.ichtcMtellen «1 speisen. r>as An- 
wcnJunKSi:ebict der NkkiniailaliTcr ' 1^ ■•!.'!• .i i" f.ni liehicte 
der transi>. >rt:ilil.-ri Beleiichtini'.; .11 I :,'•'■/■ :i'I ' ' i H- r stellen 

\kkiir!i:i !!•■ II ■ ( )lllll'l>lls^ en. I trus.l'ken. \iit 'tu .1- 1 .1 e einzi.: 
inciulicliL: eickt'ische Lichtquelle d:ir. In r.iseii'<aii:ien l'iul au' 
Schiffen werdet zumeist «Kene Lichtmaschinen niitcjirihrt. Villen 
werden oft von Akkiimnlator.-n mit Licht versoral. t""s ist J-tnn 
im Keller eine kleine (durch Bcn/.innioto: '.rctriehene) I iJedMiani-i 
ailfBi.-Mc!lt. mi; !jr die •\kkim»u!-'.t.'r.:i ;rii r!.ii n.r,! .•.* 

Ihre weiteren .Anfr?Kcn werden in N". ?.S unseres HIattes he- 
antw-nr'ct. 



üeuelnirafliuigen ooa Finnen. 



dii 



St. 
■-.St 



(Schweiz). Die Firma A. Blum. Kintimatotcraph ..Ka- 
22. warde handeiaKerkMiGli eiasetracea. 



Muncbeii. ..iiav aria-t>ii»l>op Juhüitii Wild". ~ ; / \\ n...',.>. 
ii'iaber: Kauiniann .lohann WiM in MOnchen, kint.inatoKraphi9dKS 
''lieater. Sonnenslrasse b. 



r 



Verkebrswesen. 



J 



AMsNWai« tfer FracMbriefe. Von den f. senhahnverw altunu«::' 
wird lebhait daniber -..'eH;:.:!. dass sie t itt.laiiernd eine «russe .Xii- 

':\.:. ."D 1;. t'riiiu-' Wv.-.iii f'r.K!itl<erec:iiUi.: .;lM .':: ^rk-iu^i 

^ I . : .. 1/ I..' II» . V \ 1 . - > , : - ^ . .- 

■ vl.r (jiiler mit Hc/eichiiiin;4eii. J .. . . ' n.i-N,- 
hkatio.i Jcs lariis vkeni;: oder »ar nient entspreche:!. ii!ierha«pt 
Ausserachtlassun-^ all'-Tt-mein eftltiscr Bestinnnun<;en der verSffeiit- 

liciitLii Tarife. 

t-.:i .;lji!e> \1' . > . »~».-. .:: .t eine \!'il.tiiiiie Je' I raci:!- 
■ .r.rjt.i ii-'ii iiiiJ '»e Jes jicilt tii;iiJ(..>leils s.. se';r ii'' .lUercssi 
.ler \ ciracl'tcr. wie 111 dem der t^isenbahiivcrw aitun;: - lassen sich 
ah^r n:ir crz eien. » e:tn in lc*n anaefnhrtcn \ criahrcn ein durch- 



!.s w :■ .:.i,ie: \. -.-,1^ : ; ■.: ..i .i;:' i.,:.,^" ..Neil. Jass es uiMi.- 
diiiift notwenJii: ist. 

1. J e (iiiicr II Jen f .aclubrief. n »t-.-ts der (iaterkl-iss.iik ition 
eiitspreciii. ! c \:!i.i'Is abe.' ^o ;;crjM zu bezeichnen, dass 
!ie Inha ! ~ : . e l'arifierun); eine sichere inid zuver- 

I issme lir M.i....,!. :■ Liei: 

JeTi IU-stiT'ini!m-i»ort unJ : • m .iniassijie HestimmanKSStafiiMi 

in zw cii'.lioser l>eai'ichke.i eui/ nir. ijen. 
•'.n « :• I niicii 1'-M>l '1.;. J.ivs es :i -!e:i ^ ■" 'i. ■ lu iiv- Hail- 
,1 • . -: .:e»'ra.. i; i lUcr- 

l>i , .,1 i . ■. /.\- . II \ll!ass L':l I. . I . UM 'st. 

s;csi e'es'.xcK.n \' - .le- \ erseiiJulU init /iist m J'üen Kistiibahn- 
verv\ alt linsen 11 s fiinvcrn.'hm^n zu seucn und eine KUssitikatiua 
der »iii*'.' bi-Hu iym'iihr en. 

: - . , . ■ :; ..^iiu - . 

eiltsi... ' !!■ .'-i. K'i.«'..:i. isw .. :ii 

iet/l \ . ';.ie:i :. i .;v druckten Oi ts.m-.-abc 'm: /u>-t,inditfe 
Poststati'in bc.-^eset/.t ist. aikeiiKni auch die im sie in Betradit 
konmienile Eisenbahnstation mit ihrer tariiarischen Beneimnnt: an- 
ÄUKebeii. 



Briefkasten. 



An J.escr Stelle werden alle Anita.: .- .. nu^h wenn sie rieh 
'f ücn Nachweis von Lieferanten bestimr.ter Fabrikate bezieben, 

r-cantvvr.rtet 

bei direktem Bescheid wolle man der Anfraec frdL Rückporto 
beifSsoi. 

• • • 

A. H. D rai d c a. F.ine V erwendmw; i>>r f :lni- Mi'iille «tM es z. 
/t. nicht. MIerdniKs be.sch'iitiucn sich bereits ein!::e fimiei! mit der 
\iisaibeiii:n'.: Jerartiatr \ erw ertnnv;. kesi:!Ml. " l - '.m in niiv.". ir, 
lilatte hek:in;it «cieiieii. 

Adressen v o » |- 1 Im- .A b i a I ! - 1 . ^ 1 u .1 .1 i w ;i m ^i 
ledenfalls erwünscht 

J. K. 100. Anieiiclltuil;: '.ieschic-ill. Jjin t Jie BilJv.: i .v , 

zum Aus.'Tück - in inen fic\\ ss ;'.'iiii -i ^' inicn Operateure, die 
lirspriink ch Mcchatii!-cr ■.:c\\cscn. aueii al» l.ehriin« m Dienst. 
t:ine sründiiche AnsbilJjns des tcchiu I'crstmals ist für die l'Int- 
«-ickeluiv^ i!er saDsen Branche von KTo<;ser \Vichti'.:k£!t. 
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Der KiiinMitognurti - DflMcUlorf. 



Ant. nosseroth's Roynl-Bioscope 



bildet in jedem 
Vari^t^-Programni 

»■tir\ t\r%at% C/4l I II ryn If m mal* "sm-n Direk uvrdon ui:i :;;c;iic r;,.,; UiO(:inquilflMI 

UIV? IJwlIw ^CllLUi^llUlltillltf 1« «e« bei Suiion.abidilun ipe:u-ll uuiiMcrklun »cmuJU. ' 

L-iiniteniam (Bolland). flllt. nö^d^I^^th» Spezial>6ekiiätt für lebende Photographie. 



Zirka 800 ni 
gebrauchte 



j I wdmal wöcheiitiirli wichselndem Proeramm, femer auch ein gebrauchter 
F 'rojektionsapparat Liimi^re / i vtrV iiiitii nt 

RÜMRLE'S Kiiiematograph, WIESBADEN, Langsjassc 23. 



Klnemotoirapli- Besitzer -l/erel 

uttMCiaul 




Unbrauchbare 

u. zerrissene 



FIUU 



kaute jed. QuanittK. 
Off. unter 
f' „ streu« «M an «He 
SExped. des Kinem. 



tagt Mittwoch und Sonnabend 
Neue Ross-Strasse 19-20. 

AafaalMW- KondttiOtten 1000 Met«r Films als Einlage. 
WOdMiMlclier Beitrag 10 Mk. Mitglieder willkommen. 
Aufn^tme-Ocsnclie sind schnfilrch za richten an den 

I. Vorsitzenden 

Rudolf Gräbsch, Berlin, Laniübergmtrasse 57. 



HG 



In einer kolossal aufniiihenden Mariiiesladi Niirddt-uisiin.in 's 
mit nesitjem Verkclr und wenij; Kot.kiin. ;i. s •. i: j n r 
gelegentlicii ein aHciersll< lässig e :n^.er!cliii-it.'S Kincmato- 
grmplMm-TlwKtcr mm Verkauf. [3<issellic befindet sicta 
in der denkliar besten Ocsend in der Hauptsi «sse der Stadt. 
M Baluihufs- und Hafenverkehr, nel>en den ersten Hotels, 
Automaten und Restaurants. Trotzdem ist die Miele im Ver- 
liaitniss zur L<ige aus.ierordentlich niedrig hei l.')ni;erem Koatrakt, 
sowie billigem Licht von einer Blocks'^tion und bicM deshalb 
denkb.ir viin-':..'' n I, -bi-i;i!iedin^iinnen firie sm 

brillante Existenz. 

Ceschuites Pers .iiai vorliandt-n. 
GelL Angebote unter nVorteilhaff* a. d Ezp. des .Kinematogi.' 



=t1 




Bl 



SaaU 



Der Filin Ut Feuer 



bchn anvofsieiiU|>en Einitellcn. beim Abieissea 
•inet Endes, beim Versagen des Mcdianisaias 



und Löschen ist dann zu spQL 



Der Kincmato^raph .Jmpctatar* neues MoJell alter 

Msticiü die iMäm im Keim 



darrh Ihren eigenen Scbwaldi. 

iJic FUnimc kümint nicht aas den Fokus des Condensois 
heraus. Sic criMit. che sie ein Pihubilddwn venchrt hat 

Bescksstfamg and Katatog sendet 

Ed. Uesegang, Düsseldorf, 

KCgründct •354- — — — 

Speziaifabrik für Kirtematographen. 



350 Personen fassend, Eckrestaurant, awei 
Vorzimmer, Ball und Ttieatergeschift, 180000 
Einwoiincr, muss wegen Krankheit b llii; vtr- 
kaufi werden. — Offerten unter „W. W. 34<>" 
befördert 4im Eapc««. 4m »Klwailagraph". 




Grosse Fiiffls-Mtion. 

„ dea 13. Jnai. varai. lt*/k Bhr werde ich in Beriia C. Nese 
ScbSahaaserstr. 17 ca :«MI0 m sehr gnt erhaltene Filma, I elektr 
Orchestrion mit Akkumulatoren and Motor, Kroasc Posten 

Noten, i Boi;enlufnpcn 110 Volt) u. a. m., ölfentlicll mcistbielenii 



ve'slfMir rn 



Albert Ulngener, mwm und laxalor. BerlliL ln|iMnlr.M.Rirt 



'. 4wck Elcctrsl}M 



Sauerstoff 



lär ^Photogranhie^Ji^^^rkti lar 

billigst die 
Deuts ciie Oxhydric - G. m. b. H., 



Der KiiiMBlogimpii — DOsseldorf. 
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Bdressen»hisle 



hat > Zeilen, Für Bc':uqsquei;en 1 Zeile gratis. Hie Hutnahne gesdiieht nu«- auf ousdrfidtBdieii Wknsdi. 

Illehrzeilcn werden mit ITlk. 3,— für du? laufende 5ahr borediner. 



Bezugsquellen. 



Acetj-Ien Brenner. 
Chart«« Ru«««. Müthau^vn i. hU 

AAmI ttr leawaichere Abs^lAsse. 

A. Sriintxtnmn. Mfinrh**:! 

Bildwerfer. 

E4. Ue-.-i i".- :>.-.■■ I ; :i 

Bbtuen-AHtstattUDgen etc 

Mathiru 0<»tcrniann. II nn' ■ ■ r Anil-rj« 
»fr»«i« 7«. Thiali-riiulerri. (*■ hr- rihjM. 
I»jul 'nillert, Ncu>kupi>ia, 1 In alrrmjlem 
W':]'. Il.i;rd"rn, Her. in C. b*. l/o>irihaVr- 

Alb. I..i::rii Thftlrrmalir. lUrlin \. SO, 
l>ioiilheiniprs ra*»ir I», 

Caleiui earMI. 

ChariM Rom. Ma:hatt<i-n i TU 

■cek|liser ttr Diapositive. 

Victor Avril, j^abvrn t« (liUa^>). 



Latembilder. 
I PUBS ■. Kteeaatofrapkn 

Adolf Dfnrfh. I 'ip?ir " m-tr. 3 

Elektri«cbe Bngfnl.Tnpe«. 

Sleir.-n' . .1 H . ht :lin 

SW . ■ .r ' . ■ i ; 1. 

Films-FabrikM. 

P»«» Fi - :i -W.. FrMrfclMU. <»a. 

A No^w'.t r \' sttf'djm. 
Aliiier ^.i'-irn. *^itn III. K.i^an^'a^««- itt. 
■ xtilu ln P .:U in i Ci. s rv h II . ; ralikl. •..V, 
llitcrnaM'>r "U- K ;n»M'i,-'.-.i-raph«'n- ii. I irht- 

Fffrl;; . s. h.it. m. b. II.. Ilcriin 

S.W. •■.« \' irk . •■, n>!r 91. 
«Kflip*r '. K ■ I- I hen- und Ftlms- 

Fas.ik I-. r • FrirdriclMIr. 41. 

Mnsirts iTr in. h. H. Berlin 

SW. <». I ; .1- I. 

Pllas-Bandlancen und Terleik- 

Anst.tltPD. 

I rjtr I ^ vrl."' a-..-. ,1 W„..i III. t riicjr. 

ttaut 49 
J l>ien»l.ini-chT, n ' . n s-.. 

J- Tr< mm t 1 1 r ' ■ ! ! ■ ■•■l. if - i if. 

'. llar«><. •■■ . , 1 ■. 

<i!ücr ' : 



12 

tV. ,1. II. 



SIT p.Tpn; .in: 



KalklicätbreoDer. 
Saurriii V f at Iii, I.. • ' "1 
B«ilin N M ,• 

Uieaatographen. sprechende 
nnd siaiMte. 

Mtwirr« Pr. iiiti.m o m. b. H_ Brrlin 
S. W 4fl. Fried- icbtirasM ift. 

OMm* MohM. P«rt.. I« Mit BaMevtrd 
Bonn« Nourelle. 

IlMBateanphisdM ApMnte. 

PatM irem. BrrHa FW.. Frimrlchstr 4'<i. 
A. Nocrireratli. AmstirrdaBi. 
Mcmalionate K incn-JimiMliia wut UcM> 
Erirkt ■ O». m. b Brflla. Mailf 

ier;it€-ti%1r ''I. 

..F.riip..t-'. ^ ■; [ iit i'en- aad PHn^ 

^ l-"-^--^ Fri«dffclMi.4S. 

ho. I.ir^eb'an»-. . .>'.ri.lnf). 

J Trommel HambiuK iUinburacfSlr. IM. 
WBj Hagraom. Bc.lta C M. Roaia Uu lar- 



Qi»«a * Worff. Is^'m Ma-terafrnfr lo 

Olftrr tt Co.. K. - ■ «. Oraim ür -7 

M»»«Vr« Priijr. : ■;. (, m, < H It rlin 
Schii u . -s': i-iiii-ii;, li.in^tuir i. Main. 

Unematograpben - Ob)ektlTe 

^ lintcr Ohiekiivc 

Kehl ensttfta-Pakrikea. 

S.h ckirt Werte, O. «. b II.. 
Bwin S M . AtkaalKh« Pfalz S 

Lttaiw aaglca. 

nambentcr Mrlall- utui I aKierwirenlabrik 
I Akt Q«.. Nürnberg 

J Falk. Nfirnbers 



(OiapesttiTe). 

Ganav ICanle,. Ctirm Wif^rn.T 

r-THrtHiiiMtite. 



UchtUlder mit VortrigeB. 

Adolf Ollo, Nnibukii« i .Merklhg. 

UchtMUer- Apparate. 

Intcnut*unalc Kl icmatuKrapben umö Lichi- 
Ellckl-Cie«. m. b. lt.. Bcttio S.W. •*. 
Markgrafeiulr •] 

IM. Utugmn- DOnddort. 

WiOy Haurdom. Bcrfia C M, Rowathai.r- 
ttraaw 4<>. 

Ucfatbilder Leihinstillte. ' 

Ed Uc*r|>anL' r 

■ebeibilder-Apparate. 

Orbr. Milleltlrati.. MavJrlilirn 

WH'y II ■(•■ .!. Tl.. HtrI.n C s4, HiWDllijIti 

OhjektiTe. 

Ed 1... K y. '.Ii.rl. 
fCatbcuowiT lndaslrie> Amtall 

vona. En i: r V O., Ralhcaour. 

PaooramagliMT. 

J. Falk. Nümberff 

Pateat-Boreau. 

Ffr. <!'.'■' r. .14 Pomin:enf*t:. II 

Wicl'.ir : : I , 

PbotDQramme für Skioptikon 

N ^ r, 1. . ■ . i-T . t ' -•(., ■ ' .n-. 

Photograpblscbe Apparate und 
Bedarfsartikel. 

Ora« f. Word Bc lin .VlaiK'rafennir. 

ProiektioD. 

Im . .... 1 -Im... tu Ci. .j V .V I 

ProlekUaBS-AppmIa. 

KJ. 1 II st' ..an,: DiiucMorf, VtilmcttveftlMr- 
ttraske i». 

I ranz Rundoffl. Bcflia. Gr. Hanb. S'r. I.i 14 
Hebr .Miitrlslftf«, .••1»(;i\b:irK 
Adol" OHu, NcubukoK' : Me.l lh;-. 
U'llly tlaüedorn. b«;iiin *!. S4. Wu>< nlhaler- 

II ia»i>e 40. 
MoKi. \. ::'i<.lil. Frank!: r; . v«. „. 
Si-hic*-. i. >!i. Iii' !..iit.iiir' > .*ta.n. 

Projektlnnsbogenlampea 

: II.. Berlin 

> « ;■. I ■ td ui .':. :«.. 

PraiakttaM-iaatara m BMarfrMe. 

\. Schatzmann. MOnchen. 

PrafaktiaBswäi dt 

F l l.iew(»anj, fXIcceldorf 

Reklame-Scheinwerfer 

• ■ A .'Ii. 1 jji R sl.inu.'. 
siu. St. t^^Dpa^ate. KalkllclH, 
ii.- i'noer etc. 

L H. r:ih l>r»g. r 1 Obetk. 
Jric-(ic>c:lsi:baft :n b. H.. 
1 ift-sri.lnit. Kirch-tr »<i 

vtr(..ii.:i- - ai:. ril.'ItD. cike. O. m. b. FL. 

beiUn B. II - : i-lstr 4. 
Q^. MMcH rcv. ^ .V l.hurg. 

Scheinwerfer. 

Willy Hicrdom.. Berlin C. 4, Roaerthalcr. 
xtraMe 40. 

Frr UuP'lurll.IWrlin N s«.Gr llamb.-Str.tS|i4 

Scbelawerfer Mr ReklaM. 

Ed. Licseraiie. i üsM'ldorf. 
Waiy Hacedor I. Mnlm C. 54. 

SkiopliKOB. 

Bd. llr-' .'Ji:;-. I? ,v 

Skiopttkon-PhotogjTi 

F.d. UcM(aiig, DdueMori. 

ladwirtewcrk Elektim, Psal Trempler, 

Btriim OrftiMr Wcs is. 
.Metaten Projection. O. m. b. I! . Berlip 
SW 4H. FriedricluUatM 16 

Mttahrfkaa. 

' SiriMneyrr a Co. Konatani (Ba4l«ii 



A. I :■ : ' i . ..■ AO 

K;ii : au>^-la[ ::- 
AUK li.'T'nt T. Hl.« I; III. ,\'n Itl^'i. H 
Frivdr. liutlei-n, Ku.ii a Kh., llobc*lr. 7* 
Alir^'dii i,jti^nv^i, Ailr. K in.-matograpb. 
Cincma Amrncam, Bnisellet, (4.». Place 

de Rpiuckere. 
Fr. Iii«. hir. Küla a Rli., Eknaatr. S 
JnU Eckcii. h. Tbealer Sachsenbol, l.alpzi>: 
i^uvrairaaac 



Emil Ecken, Toplita. Babnhnhtr *«, i. 
Ot*orif Eckert 
KAbmen. 



L-pm 
Mai 



iria^cheia bei AusaiR in 



Kino-Üheofer. 



Ad ef-Kincmaio^apb. Schalter A C», OAm- 

nil7. s A. 
P Alex. Chenmliz. Matlilldrn<.'r. 
MiKeracine Kiiwmatoerjr'irn. riit..ilrt r,..» 
1". b H. Zrmrale i lanklun a. .M . 
' tr (1 .IlL!s4tf a.si: I ; . 
•in H3.ie, Ailr K Ulf !natiii;n;ih 
In liajei. StuilKart. .«lozartsit. ■« B. III 
" ~ - H.O. t». Kl 



hiid. Eiholer, Onabur];. Ruaalaad. 
Ii. J. Fry, Circii-Kiiieinatacrapli. AdrcMc 
Kinrmalnfraph. 

Jo*. iirl.liri Ii. I rt'ihi ri' I Hr. 

k. I ii.it i' Ii. \ i.r. (•iti. rti RetltaeT'. 

\ereins. Her i-i '..i..! I m'.'rp.cnd, Berlin. 

I aO\Jhb<;r..er»lr ÄT. 
Irma lland!. E*»te« Wu-ner Kinrmatof;r. 

li taur. Wien AMrur. lg. 
Rud. Itaiikopf )r.. Adr. Kinrmal-«rapb 
.Max H6rber, Well - RioRiaph. Datcrld .rl 

Wrlirbaha ZI 
Lud. llLr'»ih. Kiel. Itoltenanersti. Tl. 
Ilan« lluhrcn. Ki'i ii a. R' .. Eilelatr. 92. 
Oüo Käni.ih, Mfi.*»rt. Oarren*tr. ?l. 
J.4kob Klii-Rcr. Kuftii;*, .Ara.ler kom tat. 

L'ikKarn. 

r ar! Klippel. D^eldor'. Bilkrr Allre M. 

II Kaaulh. Adr. Kinemjluirrapi 

K. Kachlii.i. Cardinal- Thea Irr. Hatel. 

I lau Err. .;ine l.itka, BiCi«c ji. Pi'v* Cnciini. 

' I i:. K-n -i iai'.v, (>■ . . 'r Art'H. 

. ■ ..h^ 1 i-.'B . 1. I'..'- "■'■bat 

>• .Mul.jl.K , l'.x.'.. ! - .i- - : r;, ' .'- ■ 
Camillc .V.l... . V,., l'., . -s 

Will'. M.ir,. 1 lU.i M ni, AI 1. .'.r 

Frar MiMi. i'ho'd^T. A'i : iriii Kir.v 

r..,- • •;.!. , .' lall. n: .■ • 
Rt*. kl . 1 ■ .ri' -tn.iU* i l». 
■Vav .v.h. .11 Uitii. K. K. l'-ali. 
Th Si'hfrll, A€*r. KircmatutiLipS. 
St'hi. rri-lrner **. Slj» I. \.-;r. Kircmalmiraph 
H.si' ^chiitae. Vi wr , V. e l-Eli'liUo »nuTarb. 

Aiir. Kinemaincrapti. 
Wiv: Ki.i^nialfiTiJ'ph. 1 1«-« ir b II.. 7-.-n 

traV Freibiiri- ■ " ' Jtr. M 

Wcttl. Kin^mat irji cm. . I ;n 

V. iedaii. .Min ' iiili:r"»lr. T-a. 

A. Wrrrirr. Biop' ..u i .it.i:- ■. Ilrcinen, liut 

*iller»lra*«c « h 



Ood-sbrrg R R(i . :.>.,.|. 
Hotel 11 n-1 • ■ I'. 

(lotha. H<< r> ■ 
Erana Kampi. E . i* 

HMibcrt-HorhIieide. Ntotfercli.. 

■27 F»'«!, 

I^r-i K«i<rr>;aa' : - ■• Danleli jr E. A.. 
I> ^: IV*. 1' "ii Iloir.b.r^. 

Neubrandenhnrg : .Mick b^., 
I 1 -II 

Carl krai!*c, s. hi;!/. n-au«. JSh P , T«-!. !•# 

Rixdorf b Berlin. IhiO« 

i- r, • ' '.i-sf 4! W. ^t, SM P. 

Straubing, LfiTim. 
I lA i- N, I-I.I'. .• i.uibrauetal. E. A, 
ii- >-r.. J-..I I 
Zwickau i. Böhnen. 
.IMal MciHM>. Joa. Wiaklar, IM» Ma 
MM P. 



AbkUrtunaen l A - i ■ -tle \r.\Mftt. 
Ol. St » Uleirhtlrom. W. ^l. « ^Vrc sel- 
attnm. Zi. St. DrartHtrom. P. • Personen. 



Operateure. 



M. lifiiler (iper.. Pr^mtn. I .an*«-Theater 
Ju«. (iral. . pL-r . U :i'n II, Sluvefstr S7. 
JrMet Hal l. \.,Tam. .AkademicpMU •. 
y.. J lianil'iir :ci. ijcKlL-Führ., Amsterdam 

Ii: Van Wcwwstraat. 
PrterKorb.SoadafaMgaJUaaa,ROabnl*tr ii 
V'alter Namjr, Oper., Wiin«, Schwcizcr- 

h.illc. 

Ollo .Noll )r . .Mecli. und Opant. LaipaiB. 

Poststiass* IK. bei Hc'maak. 
Jobanii Orlo«-skv. Lcmbcm. Tcrcsastr 
A. Peichki- Uesch.-Führ., Franklun a M 

Br6nncri.lr. «. III 
i-'ritlRüfcfct'r.t. pt"„.Minoheim Saaliia.''! . 
Jean Schinnigcr, Opera', ur "..ir-. -. v 'c 

Biwtkon. t'ncvar. 
Adolf *m Ii'v 11. " r.(^piT., I cip/i»;.l an^i-vtr.4 
Gecri' - \\.ih. -i Opcrat., Hannover, 

>.:^: , : , ,;c 44 a. II. 

Erich \i'.iki't, Oper., Tbe Royal Vio. 
silBd. Adr.; Bcrtto, NMaäaMr. 4. 



GrösstC! Zentral- 
Fiiou-Uerleliiluiu 

Inhaber: «« 

J. Iiuliereer. NWlNnseii L L 

Tetepli"! .'i"'\ Li'lrr.l:s:r.iss : 10 

verleiht Films 

ancli kalartarto f. Wochcnprogramm 
^egen Sicherstrnung zu den ganstig- 
sten Bedingungen in ledem Quanlam. 
Steta die laMM Raakailaai auf Lager. 



Saalbe^zer. 



Altenburg S.-A.). SHHno. 

B. riiiiif-r. Srh.'iirFnhaua. B,AaOl.8l, 

7S.1 (J. 

Bieirfrld. 71 " 



|uL Kai- 
2nu<i !• 



HaMe,UMP..Oarlni 



Bochum IIS-itK), 
WUh. Moi^ BilrlirtiBiB, B. A.. Ol 

Bremen. :)].500O 

I « t -lU ..Sc b wu U a iba lle". E. A.. Ol. 

St., aou p. 
Breslau. 470750. 

„Zam Reichafeaaxlar*', E. A., a s*l«. 

Bacr i. W , M ISO. 
TualMMi. w. ifW^ln. aa p. 
48 MO. 



Cm. MOO m tadellose 

e FILMS e 

(haupisjililicli F'.«!'-* fieres . pro 
Meter und Wuchc für 12 Pf..', an 
rtelle Unterneli:Tier ju vcii< i'ien. 
üarant e für saubere UchjnOlung 
uad Eisatz fat Bcsciiätiigung muss 
geleistet werden. Verzeichnis auf 
Wassels. Offerten an F^sHS BlIB^ 
pbolograph. Atelier nnd KincnMli»> 
eraph. tackaBealmrg. 

Gebnutlite FUnir 

ia gr. Answalil als Oele«enhpit$ksnf 
pr. m von 20 Pf. an. Gebrauchte 
KinematOKra|»bcii u. Urhtbiid. 
billigst. liMeprai s Adolf Dentsch, 
Leipzig. Dörnen- r 

Firaa sucht mit ^alik. 

Films 



■I en O ferlen u. 
326 .1 il !" Tp. li K'nc ' 



FUai- 

.itogr. 



3000 m Film 

wie nen. aar gnle Sujets, wegea 
wöchci.t chen Progiammwrciisels 
preiswert zn verkaufen Versand 
grg'-n Nachnabme. Wenn nicht 
geialii, nehow initerlislb S4 Stande« 
Pr. OpwclMr, 
COln. Ehfcnlr. 8. 
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Busch - Objektive 



■ ■■■ 

Schiit/markc 



otlsche Doml-Wektlve 
für KlDemotogmpfien 

in Cylinder-Fauniigen nebst Ajswecbsel- 
Fassungftn. I«r ieleBrennweite patteDd. da- 
her eioiachtte AoswechselufllerOkiektive 

1 '/> Ki 50 Olm Squivalente Brennwcile 
äa .. «O .. 
■2 „ 70 ., 
2Vt .. 85 „ 

3 ,. 100 ., ^ 

3'/. ., HB « - • - 

4 M HO MW 

5 a* n *9 M 

BriHante Schärfe! 




Mftssige Preise! 



Achromarisclie Cylinder Objehfn 
fOr stehende Projektion 

in Cylinder Fassuagen nebst Ausweclisel- 
Fassnngen.tflriede Brennweite pissend, da- 
tier rlatachstaAnswecliselni ttr Ok|ektt*e 

ISO mm tq livjtenle BrinnweiU 

•MO ., 

2äO .. „ 
•ilO « .. 

Grosse Uchtslirkcl 



Kondensoren und Kondensor- Linsen 

aus be^gekühltem äusserst w i(ic'rstani:.'.f;ihi>^(-iii ( ila^c in ali -n ( jrössen stets am L^er. 

UcfcruBg erfolgt nur durch Wiederverkäufer. 
htnmtm vM WMcrvCfMMkni werden auf Wunsch gern n«chgewie«ML 

lillieiiiver Opllschi! inilDslrle-Aiislall yorm. ElllII BUSCtl A.-0., Rothenou. 



? Wer ? 



Ndert air dM beste Miuikwcrk evtl. deklrisclies Ktavier fflr mein am 
90. Juni la tfaihwdtt Phyngrapb-Tlnattr ? Der Zaaduncfranoi faittt 
«80 Personen. Gate AkMMi voili — dea. Nar bette Pabrfkite finden 
BerOdcsichtigung. Offerten aater »KiM-MMtt MI" aa <Ne Exped. 
des Kinematograpli. 



m 
% 
% 



EMILGOBBERS, 

Arrangeur von Projektiors Vortragen und 

Institut ii:r \k :!.-i-nsch.-i.lii I i- P-i.iilti-n r. 

M Düsseldorf 



Pliilärwisseisiiltl. Oirträie. Eieklr. Pnjeltiiiei 

- (Dn.Mf-Ihm.' von Koli—il l,lrlilhild«r»> - 
in l 'iilisier kunttlerisrlKr Vollendung. 

Eigenes Atelier fflr Diapositiv-Mal««!. 
AnfertigMag von Diapositiven. 



AWaliiiVortI 



I4cr 



PaMtonupicie ib' cMrtrischc Projefctionm. 

Fcinit« Rrfcrenzcfil 



P- I. Verein«-, welche im Besitze v<in Apparmten, macbc noch 
nanz besonders auf mein Verlel i-Instlluf von Lieh 
Sericai nii •mccarbestr.cfl Voruigni aBfaicriaw. ' 



m 



Mr 400 Mark. 



I neuer Kinematogrspli. dauerhalt, iwakllKli. 
1 gebraDchter f jr 200 Mark, bcld« H lma ie rfK 
1 gr. Sclialtbictt. 120 Volt bis 100 Amp. reg mit Einrickimtg fSt Ampin- 

und Voltaoietcr in b. TraniportUate iilr ISO MaÄ. 
1 Rf. DitgeffeienneT SO Mi. und Oilgerventil 3.S Mk. 

I Sauetstoffcylindcr 1200 1.. idr -^5 Mk.. 2 dcsgL I1W LA» Mk. CaHc 

3 so gut wie neu), Rahmen mit 2 l.rinew. f. » Mk. 
1 Kicieaphonocfaph m. 40 Walten iär 850 Mk. 

P. AI««. ChMiaHa-Sab. llla«hlWs«atr. 9«. 




vorzügliches Fabrikat, tadellos arbeitend. leichte Handhabung, mit allen 
Verbesserungen der ."^cu^eit aiisi estatlet, garantiert bestes MaterMl. 
eine wahre Freude iür den Voifahrenden . Preis 2-IU Mk. eiferten 

3U 



iint« W. W. «• sa die Exped. des Kiaciaatogrspli. 



D 



rucksachen aller Art 



fOr dIePieJcktioNS- 
branclie liefert als 
Sondererzeugn is 

Buchdruckerei Ed. Lintz, DQsseldorf« 

Verlag des „KIneiiiJloKnipli* und des tArtUlf. 



Kino-Apparat 



bestaa System, gaaz 
mit satoaiatiscbcai Versddass u. 

Garantie bester Funktionierung fflr 
.Mk. 270 nur gegen Kasse sofo-t 
/u verkaufen. Otfcftca a. «Preis 
wert** befördert ^ Bi^ed. des 
Kinematograpli. am 



film-Verleih 



gute BQdCT. BtfHite Pwiie. 

J. IMettst k wc ch t, 

V :■■ ' f ii-Nymphpnh;:'-g. 



Der Kinematocrraph — Düsseldorf. 



Gluers Kinematograph Excelsior arbeitet geräuschlos 
Gluers Kinematograph Excelsior arbeitet flimmerfrei 
Glfiers Kinematograph Excelsior arbeitet feuersicher 

Fabrik BF.KI.IN. Oranienstrasse 37. 



Kinematograph 

und Licbtbildcrapparal mit ganz vn: I 
ilglichcr Optik. 1 Spczi.il Kino-nt>jrkliv 
F: a, I Spezial- l'rojcktlonj - Objektiv , 
beide mit binstcillticb. das Kinemjto- 
Ktaphenwcrk mit Malthest-rkreuz unJ 
automatischer Oentrierun>; drs f-ilms. 
2 Spulen. Der Larr.penka^tcn ist jus 
starkem russi'^chem Schwarz hUch mit 
LichtbiSderansatz und KondciiNur tnit 
i plankonvexen Unsen in Fassung mit 
Bajonettvenchluss. Lichtbilderwechsel - 
rahmen Alles ^lof txtnstafkam Kunda- 
ment n.unttcrt. kom^ctt Mr IM JNark 
<■ verkaufen 3ä<> 
■Im IM. lniip(po«d^(«md Vttpttg. 

5000 m Fiim 

in ^utem Zustand, tcMw SM|cts. 

|) r- tr. "ti än Pfj;. 

J. Dienstkiiech', 

Miinrhpn Vvn "h<>iihurg. 



fleUen-Gesttclie 

die Zeile 10 Pfi;. 

Repräsentant 

sacht sofort bei grösserem. sUndigem 
Kinematogr^phen dauernd Engi^e- 
m.:nt. KespektableEncheinmg. 
üriii im Reklamewesen sown- 
allen cfordertiahen Arbeiten 

Kassieier ■ Stelle bevorzugt. Ab 
18. Juni frei. Gell Off. unt-'t 
A. &. 361 beiordert die Exp. des 
KIwrwstogwph. 3*1 



SHIn-flngetate. 



per solort einen 

€lektrotechniker 

welcher auch Toriftbrer für Kine- 
ntatograpli ist. dtfetien trit ge- 
nauester Gcba tsangabe sind an 



Oereifll!ileMloMflie.y.y.JßrlM.3lw^^ 

Teiegramm-Adresse : Sauerstoff Fera^HCctier: Amt 111,2284 

liefen ins ihren Worlei ii Berlin, Barmen iid München 



i 



( SAUERSTOFF" 



ir 



P hfllflüranhifl Pr fliflklinnQliPht kinflmataüfanliigPhD ZiCliU! filP 




C.A.KrllSßr&Frfß(iel!erg 

Berilfl IL, XflstfloleiiUM 2Sk 
■ ■ 

SpezialfabriK elektrisclier 
GlüiilaiBpen für Reklame- 



TOchtif(er und zuverlissiger 

lienleir kezw. 

sucht ein dauerndes t'.n^,<gc 
■nent (Kein Reisekineinstograph.) 
Oefl. Off. unter 6. 8. IM an die 

Expeif iK ^ K nem.TtORnurtl. ao 

Vorführer. ^ 

TÜchlij»cr, ,inn;iTcr i;tu1 /ii v t ' I j^mj;« 1 

Mann, wekhrr Mr^sier^t Apparat lu-^lu-nt 
Ihm Üld mit k r p .1 r 4 T u t i- n ht -tt-ns 
*MtlH llt, sucht b'-liiifv Au-hiMuriL' nnt 
Sfldem S)^^Mc^1r^ d^uorndrs t nt^aKcnu nt 
evtl. JahmstellunK- — Htmoraran-.pi uchr 
missi|j[. Eintritt kann sofort t-rfoii^on. 

Of Irrten unter C- B. 348 an die txpctJ. 
des „Kinematograph**. 340 



Preislisten gratis 
Auf Wunsch Entwflrfe effekt- 
:: voller Bcleuchtangsartikel :: 



Sdfener Zufall! 




M. lo-Mr, 

modern cinnench'.et und ^ul frt quentiert, in einer Gross- 
stadt RMcinlands. bei mässifier Anzahlung billig zu ver- 
kiufen. DasTheatt' Mt lit in b cate i Rate. OMattete 
Läse, da KreuzungspunM nehretcrStraaMMMUin- 
linien in unmittelbaie Nahe. Verkehrsreichste OescUfts- 
gegend. — :— Offerten unter «EzittMiz 5#S" 
befördert die Expedition des „Kincma^raph". r 




7lA^tftt^MAW intelligenter, lediger, junger Mann, zwei 
^pAvaHllrVT J^hre Mechaniker gelernt, von erstem 
Fachn'ann angelernt, sucht Stellung in 
stM^MM Theater bei bescheidenen Lohnansprachen. ms 
OcSOMitea aa ScMaditc, Ldpaig-Oohiis, Breiteofelderstr. 26. 



mimm 

Films 



sind wt?ltberiilm)t v^cgeii ilirer 
FestiKkeit, Qualität ur iJ \er- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des. Liste und alle Einzel- 
heiten postftd airf Verlangen. 



3, Dean Street, 

London «England). 

Telegramme: 
«AlbarfjFpc** 



in 




No. 24. 



Der KinewtK^wmh — Dfl— eldort. 



Glüers Kinematograph Ezcelsior ist geaeuu«^ gemsiiütst 

Qlüers Kinematograph Ezoelsior ist davm^bitft geteilt 

Glüers Kinematograph ExceUdor wehtmt die FUms 

Glüers Kinematograph Ezoelsior Uefert ruhige. kUyre BUder 




GustouBoyei1liol,(0oiiso.iiiL 

— — — ^— — — — o o T''l»'GTamTn- Adresse: Bayerthal-Dekorationen, o o 

SKzlolseschflft [Ur Teppiche. Uorhfinse. PlQscIu uBd Stoffe 

für Schaubuden- Dekorationen. 

Lieferant der bedentendttcn SctamsteUer des in- nnd Auslandes, besonders fOr KiacaiatocrapiMa- mmä Zirirna- 

bcsitxer. Die Kassadrkorat onen Innenbeh9n;;e, Bankteppiche, Plafonds. Sessef-PfS^clibezflee usw. werden In eigenen 

grossen Wcrkst-itten \ o l.'t.^mli',; 7u\r Aiitin.ii 'un fi-rt LiLi'^tf It ur.t'T (V.r.inüc \iv !;u!'-'.oses Passen. 

nr iii SdiM IN] i M iWH iiHMle llHilKttii. 

LntgjßMge F i l a hm n g m bargen fflr vorteilhafte und sorgfältige Ausfahrungen. Zahlreiche ekicnvoUe Ancffcennnngs- 

* ' Ucfetmigen. Kontenvomnscbl&ge und Manlnr gerne n Diensten. 



scb ie l ben tttcr gsas vonitglictic nnd 
auf Wnasdi 



Besuch mit vollslindiger MusicikoHektiaa. 

Neu! 



Neu! Neu! Neu! 

übernaliine vollständiger iHHEHDEKOfiATlOHEH neHst Bfinken und Sesseln. 

R^acbctte Ucfoning. Billicate Preise. Erstklassige Qualitit 




Neue, lebende, sirecbenilePliotoerapliie 

(bekannte SvMeme Cbcrtrcffend, l) R. P. und Patenie in a Im Kullur- 
slaaten anKc-reldet) zu verkaufen. Tadellos syntiiron funktionKrcnde 
Mndelle für Aufnahme und Wiedergabe vorhanden. — Offerten sub 
„J. C 982&- an Rudolf Moene, Bcrli« SW.. erbeten. 



J^^ü Kerxmi 

KinematographenlieAt 

m jwk m Dmie. 

Drägerwerk A 1, Lübeck. 

KwUm k g K grmtia uaä frmtk^ 



Unterzeichneter 
sucht Stellg. als 



Impresario 



in einem besseren Kinemato- ■ 
giaphen- Geschäft. — Offerten _ 
. Trier» Sisritrawc t)l. Imgjifcilgsr Inpsesario * 
I von Märzen'« wc W tefHwtew Salon ■ Ki'-etnatoitraphen. **> ■ 



r 



ROTASCOP 

der neuste Apparat für lebende Photographien. 

konstruiert nach Ifiilirigen Erfahrunijen speziell für 
andauernden Bitneb mi: Electro - Moror Much Hand- 
betrieb), LampenKasten von allen Seiten ceschlosücn, 
da ReguUernng der Lampe vollständig ausserhalb, nach Fruer- 
PoliMi-VoraGlirift gebaut. — Ai^arata atiniig aa Lager. 
VotMhnas jeteieit in SOO UMtr. 



Alle Zabebörteile □ Linsen o ObJektiTS Jeder Breuielte, 

Motore o Widerstände 2-211 u hdvoh teder stramsarkcetc 

Willy Hagedorn, 



Der Klnemato^raph Düsseldorf. 



No. 2!. 



m 



t6rdsste KteenotograplMii- uhI FilmfaMfeaiion der Wettt 
== Taglfdie Prodüklion: 60 Kilometer fttms. === 



PATHE FhEDES 

Uien I. Grohen 15, Budapest lU, 



FotRczick-tcre 4 



Telegramm -Adr.: Path^films Wien. Telept.oi!: Wien No. 3120. 

. Path^fllms Budapest Bodapcst No. 89-01. 



Ais oUeiietzte lieulKitei enpfdria m: 



Des Lebens Kampf ........ 

Kraft der Liebe (koloriert) 

Disziplin und Humanität 

Der phantastische Regenschirm (kol) . . 
Das Bad der Pariserin ....... 

Die gnftdige Frau bei schlechter Laune 
Karolinchcn auf dem Spaziergang . . 
Ein Laufbursche wird verlangt .... 

Die Rache der Algierin 



300 m 
210 m 
125 m 
90 m 
60 m 
75 tu 
95 m 
75 m 
190 m 



Lehmanns Lehrzeit .... 

Der Strohmann 

Arme Puppe 

Thunichtgut's Streiche . . . 

Eine eifersüchtige Frau . . . 

Wer einmal trinict, trinirt 
immer wieder 

Die iOinincilen des Professors 
Virus 

Hunde als Polizisten .... 

Rache des Dieners 

Ueber Stock u. Stein per Fahr- 
rad 

Das Wettrennen der Schwieger- 
mfittcr 

Ein Verbrechen im Gebirge . 

Rom, Sitten und Gebräuche. 
Se. HL der Pmpmt In Vatfcm 



205 m 

140 m 
75 ni 
90 m 
75 m 

130 m 

110 m 
250 m 
45 n 

100 m 

95 m 
195 m 

170 m 



Der Clown als Arzt .... 
Ueberfall einer Postkutsche 
Das Kind rettet des Vaters Ehre 

Die Wahrsagerin 

Ein tragischer Augenblick 
Der kleine Max malt . . 
Oer kleine Gipsfisurenhändler 
Die sciilecht markierte Wäsclie 
Der verunglflckte Schwalt>en- 

schwänz 

Teufelsphantasien (koloriert) 
Japans Frauen (kdloritTt) . . . 
Entwicklung derTracliten (kol.) 
Die Tochter des Korsen . . 
Der Imitator (koloriert) . . . 
Seelenwanderung (i^anz koloriert) 
Die verzauberte Küche (kol.) . 
Dmr 0<»ldkiler (ganz kokxiert) 



m 
in 
m 
m 



130 m 

125 m 

115 

100 

HO 

löO m 
45 m 

55 m 
60 m 
125 m 
120 m 
175 m 
110 m 
75 m 
65 m 
SO m 



[ä][ä] 



Pfotiea-Plionographe <(PQTH& mtt feemprimierfer käL 

= man uerlange Spezialkalalog Qiatis und franko. = 



CZ1CZ3 



w 



No. 24. 



Der Kinematof^ph — DQsseldorf. 



atote KlnemctMfflPhen- und Fllmtnarlhatlon Her Ml. 
Tätliche Proaiiklion: 65 Kilometer Flim- 

VatM Freres 

B€Rbin s.w., friedridistrasse Ho. 49a. 

die O** Generale de Phonographes, Cinematographes & Appareils de Prteision 

aus Paris vertretend. 

Aktien-Gesellschaft mit rinem Kapita! von 4.400 000 Francs. 



Fllm-Uerleihabtelluns und Repnratur-Uerkstatt, BEKLin S.U.. Zimmerstr. 95196. 



Der Papst in Rom 170 m 

Strolihutfabrikatlon UO 

Pariser flnsliifon 100 ., 

[Iluierisdies jcva 105 „ 

Uaser Brot 150 



Dus sdtöne Kanada 
Wildsdmelnjagd . . 
Delapranaes Fliigrad 
Japans Frauen (Kol. 



mk. 16.-) 



125 m 
205 

125 ,. 
170 



lieber Stock u. Stein oder der hurzsiise Radirer 




100 Meter diuchkomiscli). 



Polizei-Hunde (aosijezeüel), 2SI m. 




Der aberfoHene ReHfnifsdier . . 


125 in 


Ote Coditer des Corsen .... 


175 m 


Clown als fir:f 


130 


>• 


Das Kind rettet des Vtim €lnt . 


l'S 




£ln Verbredien im Gebirge . . . 


195 


ff 




110 


1* 


Der kfeine FlgurenhOiHfler . . . 


160 


.1 


Indianer und RolMale .... 


165 






225 


F f 




185 




Der Bund das Blinden .... 


1 10 


f t 




ilO 




Ein tragirdier nigii^li* . . . 


100 m 


Gelungene Reklame . . 


135 


m 




110 


t> 


Durdi einen Häuptling entfatirt . . 


135 


»» 




U5 


.> 




110 


99 


Radie des Dlei ers 


45 


*r 




90 


It 


Der perunftiQcbte Sdiwalbenkliwuaz 


55 


tl 


Zu enge Sdiutie . .... 


145 


»9 


Sdrfedif gezeMmete WOfdie . . . 


45 


• > 


Buf der Skidie nadi etner Bade . . 


70 


99 


Glnbredier fin de stiele .... 


85 


• # 


Der pfiffige Safte 


85 


99 


Wettrennen der Schwiegermütter . 


95 


M 


6lnen Sdutzmann, bitte!. . . . 


145 




6s gibt kehK Klmler nefir . . 


100 


M 




125 


99 



Ccuf llidK Pbantaslen 60 m (Kol. extra tnk.45.-) 
Cnnoldclung der 

Cradnen. . . 120 ,. ( .. „ „ 72.-) 

Imitator .... 110 „( „ „, „ 52.-) 



Secicnwanderuna 
Vcrjauberte KOdK 

Ccutclsflnniincn . 
Der Goldkäfer . , 



75 m (Kol. extra tnic. 60.-) 

65 „ ( „ 20. -) 

75 „ ( „ „ « 51.- ) 

50 ,. { „ „ „ 60.-) 




Nr. 25. 



DflMeldorf, 19. Juni. 



1907. 



NacbdrMCk des lokaMs 



Das Publikum im kinematooraptaisdien 

Cbeater. 

(Nachdrnck verbf.ten.) 

Als Li.-b)ial>cr kjiici'iaK'^raphischcr AHiiiHirunKflnflHHlN: '>:h 
nichts s'> sehr aU die Tateache, <lass von einicen kmTtmetl^ai Lei- 
tern JcrartiKer Institute diese auf ein niedriges Niveau gebracht 
werden. 

Es ist in dor Presse, und namentKch an dieser Stelle mit Ri-cht 
vier liiilic erzieherische iiiul w i^sciischaitl'L k- W i rl der kiiiein.ito- 
Kraphi.Sk;'ici! AiiifialiiiK i un ' \ urfiihriiiis'ci; betont wurden, abci es 
dar! aiKli inelit ver;;i--. :i a ordcn, dass nian dem Volke nichi zu 
Uciitlich Jas Bestreben dieses Erziehen- und Belehreiunawollen offen- 
baren darf, bn Prta^p habea die Besitzer dieser Theater durchaus 
Recht, dass iisan das Volle nnr durch Bclustisunn ;;e\\ Ituicii kann; 
die BelehriinK mag die Folge der Anffühninscn sein. .il>jr sie S' ll 
nicht so ansscsprochcn in d.-ii \ (.rdcrenin 1 scstiül a.; , 
Volk soll wie die Kinder clcichsam spielend an Wissen l>eieicliert 
werden. 

Aber andererseits hat man tatsächlich bereits dadurch, dass 

man das Bitdunssvcrlaniren des Volkes untersohStzte. das Pro- 
;;ramni derartii:er Autfiiliriintcen an vielen Orten neriuk nur uir die 
untersten Schichten zur.\:ht iscmacht. und man darf sich dann auch 
nicht « undern. dass das Pnbliknm danach aussieht — 

An einem Sonnabend kam ich kürzlich mit meiner Frau in ein 
derartiges, sogar bi voraehmer Statltcegend gelegenes Theater. 
Oer weite Raum war fast ausschliesslich v.. i Leuten in schmutzigen 
Arbeitskitteln seiiillt. \VLi..ht \iiiiii!iniii.:cn mit unschönen Kc- 
^lerisarteii und (leschrci I)e.::c;tvtcn. \>.,~. kum stand ZU den 

Aujfiiiirunjfen in dem rechten Verhalt» s; es wurden nur «ogenannte 
fcnnorisiMche Szenen vorgeführt. Bei einem solchen Pnbliiiini 
et 



Man versteht nndi nieiit iaisch. Ie!i Ii ihe nichts KCRcn d.is Ar- 
beitt r-Publiknm cinzuwcntlen — im Oci.iteil ircuc ich mich, dass 
dem Volke in im kinematograpbiscben Tiicatern wohlfeile Untcr- 
Maltungsmittel cehoten sind, und ich verlange aoch von einem Ar- 
beiter nieht ein sttsatiKs 1^, tr;u'eri wir \f>n einer ..hiilicren Toch- 
ter": .Tbc L-s I: s-i nie!ii •iiiivu-t ■ iltiüc l.cituni; des Tlieatcrs 
schKes-eü. wtiiM lliiti :.:u h,se!be in ihren, alle Spuren 
de: Bau- oder .MaseiiuKii.i'I>.-.i \ en.ii. n der Kitteln betreten und den 
Raum mit dem dichten (Jiialm ihrer recht zweifelhaften Zigarren- 
und Tabdcspfeifen erfü'len. Der Arbeiter, der etwas Rildungs- 
streben besitzt, zieht sich, wenn er ms Theater «reht. seinen Sonn- 
taifsrock an: und weni' dies die ricsellseiiaft. die zu den Stamm- 
gasten dieses Theaters /n (tehorcn scheint, nicht tut. sr kann man 
nnr daraus entnehmen, dass die Besil/cr Jic<-.-s Etablissements das- 
selbe m'cht in das rechte Licht zu rücken, lezw. nicht auf das rechte 
Niveau zu heben wussten. 

Viele derartige Theater siirJ a tatsachlich nicSits anderes als 
Sclmnbnden. Aber es ist tats-etiüeli nicht c-fnrctcrüch. dip«;? Stätten 
der Unterhaltung systematisch zu Scha-ih id?n lic- cn. L'i 

billige die humoristischen Aufführungen, aber wenn man diese ein- 
seitig kultiviert, so mnss man notwendiger Weise zn immer stär- 
keren Reizen, zu immer drastischeren Effekten ftbersehcn. Tat 
sächHcb sind diese hnmoristischen Szenen — wenn auch nicht in 
de ^ -■■ ' -iinc. so i!r ch .:< Jcr Ilcc sch'in /•.-mli.-l; emtniii.; jc- 
■(vnr;! T. ia man kann mit unfehlbarer Sicherheit bf-Vi iptcn Jass 
man bei ieder dieser Anfffthrungea eine wilde Bn c • . /-a . scheu 
Männern und Frauen, grosse Rennszenen aufgeregter W'oiblein und 
ein pnr aaagclassene Streiche von Knaben ni sehen bekommt, 
welch letztere zmn Sch'nsse ihre erfiöricc Tracht Pnlicl erhalten 
Es Ist Ia freilich fifichsf amnsanl. zw anziir bis drcissii: Iiribs..-he Mäd- 
chen übe- cinpp ;^::iin kl fern zu sehen •-.ler bei dr- Befördenmg 
einiger Ehrtzend zänkischer Weiber hi die Polizeiwache Zeuge zu 
sein: aber rM 4eT Zeit fiirdet man dodi die Sache nicht gervde neu 
und Bijerra sehend. Es scheint, dass dem Humor, wenn er ledielich 
auf hitdliche DarstePtm-rrn angewiesen, c'nc Ortnre eesctzt ist: 
und um s,> mehr ist es notw ondi^r. di" hiirnnr-^tischen Szenen cleich- 
sam nur als WOrze zu betraditen. sodass sie mit Darstellungen 
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Per WnenMttocmph — Da— cldort. 



ECLIPSE" 



Kinematographen- und^ Films -Fabrik 

Urban Ixzhm Co. 

Friedrichstr.43 BERLIN SW.68 Ecke Kochstr. 

Tdcgramni- Adresse: Comlnhood Brnrlbu — Pem ap ic c her: Arntl I, 2W4. 



Zur Beachtung 1 VoranuigC Zur Beachtung! 

• « Jlutomobilrenncii « « 

n de« $r. m. dea druttcbfii Kaistr stifteten Preis aa is. m. I4. Jun\ I9«7 In RomkMrg v. d. Röhe. 

Wir können schon jetzt allen Interessenten eine besonders schöne Aufnahme versprechen. Aufträge 
kanea nnr der ReUwafolge wA ansgefut ri Verden. Länge 229 Meter. Preis wie gewöhnlich 

Mk. I.— pro Meter. 



Als letzte Nenbeiten können wir besonders empfehlen: 
Wunderbare Aufnahme. Herrliche Photographie. 

Ei iMil mü der IM iiiiii M. 



No. 3178. 

H ochintereasanti 



LSnge 182 Meter. 



Tel^ammwort : Hirschjagd. 



Die Schönheiten von yiegyptcn. 



No. 3171. 
Sensationell! 



Lange: 250 Meter. 



Tel^ammwort : Aegypten. 

Sensationell! 



See-Ansriff am ias urisste KiieM der Welt Jeadnoui". 



No. 2131. 

Sensationell! 



Linge: 142 Meter. 



Telegrammwort : Torpedo. 

Sensationell! 



See-Hngriff auf Por^smou^h, 

ii*. 2132. Ubige: 294 Meter. Tdegrunnwofl: PorlMiioalli. 
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Von dem, wis geboten wird, Magt aber auch die Zu- 

v.iimncnsetzuns des Publikums ab. Ich wfirde mir dcr- 
.iriigc humorisrischc AuffUhruitKCii vielleicht nur zwei- l'i.s L!ri.'i- 
iiial in einem Jalire ansehen; wenn icti aber Oeleeenhcit iiikJc, 
auch ^Sdte, Landsduftsbüder, VoUcsszenen zu schauen, so kann ich 
ein derartices Theater in jeder Woche besuchen. Denn dieses 
Itaema ist in der Tat unerschöpflich. Auch vtelirereiste Leute 
»erden immer ihre Krjutle Jaraii haben, das Leben und Treiben der 
Boulevards in l'aris 'Jer Jes Umadway in New > ork .«der «ar 
Szenen aus Aegypten. VtnK.i mler aiiJtrn Krüteileii /n sclicii. Ik i 
cmem «lerartiKen Programm kann man durchaus aui die gebUOetcn 
Kreise reohnen; 'die aber \^eB dnn auch Wert aaf eine cnte Stiin- 
muBc im Theater. Wie aber kann man von einer guten StimrmmK 
sprechen, wenn man rings von aiwauberen Qestalten umgeben «nd 
der Raum mit dichtem Qaatai nd ■uagaaehoien Qerflchen er- 
fiillt ist? 

Wir haben bilNgs Volicsthcater in Berlin, und viele deutsche 
Städte werden sich desselben Vorzugs rflhmen können. Ob man 
aber einen Platz im Parkett oder auf dem hohen Olymp wShlt, 

immer wird luaii tiif i iii. Na.hbarschari in arst in ! jvr. s.i;i!H rer 
Kleidunt: finden. leJcr ciII/:j1:ic weiss a:i-li. .Iiis ci si iort iiin.ius- 
eesctzt wird, wenn er .lic Auiiiilinin^ iii t (icse!i--'i ii'kI liilileii be- 
gleiten wollte. Was liier niuvilich ist, kann a>i.:h von den besseren 
kinematographischen Theatern erreicht werden — es kommt nur 
auf die Aofsicht an. Wenn ein RegicrunKS-Rat sidi ta einen schmut- 
zigen Maurer- oder SohlosserkittH stecken wollte, so würde man 
ihii allenfalls in eine I »esrillatinn, aber nicht 'ii ein besseres, von 
.:utcn Bürgersleuten besuchtes Restaurant hinei'ilassen.. ti.s is also 
keineswegs eine Nichtachtung gesen die unteren Schientet des 
Volkes, wenn man von ihnen verlangt, dass aie eine Erhol ongs* 
und Behistigungsstütte auch als eine solche respektieren, sondern 
IS! \ !.!!!),! \' ^'it.K'itKMi: ;i . - i aiistandiiie Leute, von 

i'esi.11 /u sir... . . 1 Jiii .^i.'tlcii .Itr 1:. in'Iii'i,' an d. ni \ -.rui n 
einer so wiisieii ' s>. l!scliall leil/iiiieiini . n Hat nuin .'le kinerua- 
tograpliischcn Theater erst s ) w eit !ivra;-..,-.dr 'ickt und hei den ne- 
bitdeten Kreisen in .Misskredit gebracht, da ui wird es sehr schwer 
werden, sie wieder zu beben; und darum iiiaube ich, dass man gar 
nicht sorgfältig genug die Wahl eines auch fflr gebildete Kre^ ge- 
i.i'.;ncti.i Pro^iraiiinis. sowie eine sirenR.-e Aufsicht ;:ber das Pu- 
Dlikuin i.tnpielili-:i k;inii. \\\.r nicht einmal sc viel Miihe auiwe iden 
will, Mcli \ iir BlsU'. 'i ,iis lii'.at.rs einen sauberen Rock aiizuzii iien. 
der ist noch nicht thaterreit. Hier mtiss nnbedingt eine stren.:cre 
Trennong der besaereii Untemehu ag e u von den minderwertigen 
Scha— teilMKe« bewirkt werden. Fred Hood. 

de Kinos in Oesferreidi. 

Uvhürdlichc Uestimmungea und praktische* Winke iür den Betrieb. 
Um ein Oewerlie in Oesterreich ans&ben zu können, bedarf man 
vor allen Dingen der Erlaubnis desienigen Kronlandcs, m welchem 
der Betrieb begonnen werden soIL Solange man iiicüt im Besitze 
einer solciieii ist. «ibt die österreichische Zollbehörde Linwandern- 
den nicht die Erlaubnis zum Passieren der Wagen. Uebrauchic 
Wagen und zum Geschäft gcMreBde Ocgeastlikte aind zoDfre., su- 
fem mm daraai anfmerksaai macht, dass diese Sachen zum Er- 
werb l>enötfct wvntaL Sollte dennodi für neue Ersatzgegenstande 
ein ZoU erlegt werden uiüsscii. so lasse man den ver/.cllte;i OeECii- 
Stand plomtneren, damit man beun Austritt V )n Oesterreich nach 
Vorweisung der Zoil>4ii;tuiii^'. j^s ( ujrcnstanaes und d.-r Plombe den 
'^ull zurückerhält. Das (icsuch um die Erlaubnis mus3 schrfftbch 
an die SUtthalterei des Kiontandes, das man za bei^sea gedenkt, 
eiagereidit werden mid mit einem 2 Kronenstempel versdien sein, 
i^r die zu erwartende Bewilligung ist eta weiterer 2 Kronenstempel 
anzufügen, der jedoch bei abschlägiitem Bescheid zur-. .-.gesandt 
Wird. Die ErtaubnisbewilliKung wird erst verabfolgt, nachdem die 
Steuer bezahlt ist. Zar restaetaaMtder Steaer ist Jeder IFWii i iliaaiil 



mannschaft ein Steucrrcicrciit l>eii;et:cbcn. I^. .! ^.;ll iiai man 
die Oeschaftsvcrhältnissc aii/ii.;..ben. und wird a!^Jl•l!l die Steuer 
nac 1 vien ( irossenverhaltnisscn .fnifeset/t und von der Hez;rks- 
huupimaiiiischaft licstaiiüt. Nach Zahlung beim Stcueramt erhält 
man dann die Bcwilhgung der Beziiitsbaaptmannschaft r'Qgt man 
dem Ussuche an die Statthalterei irgeitd welche Atteste, z. B. Zeug- 
nisse, Diplome. Photographien. Programme oder dergl. bei. so 
müssen dieselben mit einem .^o He.lerstenipel versehen sein. 

l>n. Kronlander m.t ilir^n >tattlia!to eicn. an welche die <jc- 
MK..^ /ii i.^:iti.n sind, sind iolv;..nde: 

.Niederosterreich, Statthalterei in Wien. 

Oberösterreich. Statthalterei in Linz. 

Böhmen, Statthalterei in Prag. 

Mfihren, Statthalterei in Brünn. 

Steiermark. Statthalterei in Oraz. 

(iaii/ien. Stattiialterei ui Lemberg. 

l ir. 1. Statthall«, rei in Innsbruck. 

Karntheit, Landesregierung .ii Ktageniurt. 

Salzburg, Statthalterei in Salzburg. 

Krain, Statthalterei in Laibach. 

Schlesien, Statthalterei in Troppau. 

iJiiKowina. Laiid.-sreKier.i:iii in C/ern iwitz. 

D.is liieiis'.persoiial mus, mit Arhcitjl'üchj'u versehen und bei 
einer Krankemkassc versichert sein. Die Quittungen sind beim 
jedesmaligen Vidieren der Bezirkdiau.it-narnscbait voraazeic^ 
weitere Kontrollen erfolgen nicht 

Di. h' -. -i! 'ahn- unJ t"'rac:i;tarif-\'crh.'ilt.lii.^c sind serschieden. 
iedoch bede'it^nd teurer al> in Üeutsciiland. Die Ladeverlialtiiissc 
sind silir iiianire'hait, da nur auf grössttrcn Stationen Kopframpm 
vorhanden sind. 

Jedem Ansuchen an die St^tthalteräi um Erteilung einer Lizenz 
müssen angefügt werden: PersonaMoki.'mente des Li/enzweroers. 
PrfliuDgszertifikn: des vorzuführenden Kimiapparates, aussesteltt vom 

\. k. Technol >k is.lieii Oev erh.Miinseimi in Wien )der PraK. endücli 
das Praiuiiirsze i'.;nts i^mr Pcrsiin. lic .1 -ii Ap;).i it l)i.-dient, je.ioch 
nuiss sich d;es.> Zi.m.;;i.s .111 di.ii zur \ erw en.Uin,; .:elai.-.;tn Jen 
.Apparat buzi'^heii. d. Is. iler Opeuilcur niuss auf diesem Apparat, 
mit dem er vorführt, geprüft sein. 

Die Lizenz für Niederüstcrreich wird i.iimer mit dem Aus- 
schlüsse des Wiener Poüzci-Rayons erteilt. Für Wien muss separat 
ai' die i'oIi/.-!J:rckti'i:i in W j 1 iini di.- Lizenz an^tsii.ht werden. 
In d:esi.ni (i.suche mü.>sen vorjrw.ilnit.- l)okn:ii.;nie, ebenso Stem- 
pel aiu-c'iiKt werden, femer nriss das i..os.il oder der Ort, wo das 
Z-elt aufgeschlagen ist. genau angegeben werden. 

Aus diesem Orande. «n keine annöti^ Kosten und Zeltverlnst 
za erfahren, ist folceades streng^ns zu beobachten: Man komme 
ohne vorherige Ankflndigung nach Wien, damit die Konkurrenz 
iiiervon nichts zu früh erialirt. Ks ist schon vorKckonmieii. dass 
unlautere Elemente Neulingen viele Sch'»ierigAeitcn in den Weg 
i;elegt haben. Man begebe sich zur Polizei des Bezirkes, in dem 
man die Vorstellungen beat>sichtigt und trage sein Vorhaben vor, 
rdcbe dann sofort das Oesuch an die k. k. PoHzciJirsktion in Wien 
ein und beginne auch soii'it m,t dem .Aui'\>u. sei es ein Zelt oder 
Laden. Dis l.'nternLliniLii nniss ierlii; e r;.;;it,:t si-in. wenn die 
Priiiiiiuskommisslon konu-u. I>i^-se ertc.lt .1;^: ;, 1 d.c Erlaubnis. 
Ik'i Budenbau ist dringend zu enipiehlciu räch Vorlage des Planes 
die Behörde mOndüch am Angabe eventL gewOnschter Aenderungen 
zu ersuchen. 

Das Saalgeschaft i«t dem Budengeschäit in Nie lerösterrt ich 
vorziiz cheii. da die (").-te mit wenigen Ausnahmen kl-m sind und 
für kurze Zeit ein Biidenban unrentabel erscheint. Ebenso ist das 
Reisen in .N':vderosterreicn per A agen der Bahn vorzuziehen, ztnnal 
die Ortschaften durchschnittKct: 10 bis 16 Ktforoeter von einander 
entfernt sind. Für eine solche Toar kostet ein Gespann 20 Kronen. 
Den Saal crhSIt man im allRcmtinen unentgeltlich, ande.nfails iicijen 
eine (lebiihr von 4 bis 10 Kronen pro Spieltag. Sehr ^iite Pro- 
.:i.i:iit'!L :irt Nettheiten haben BberaH Erfolg; beKcbt si id auch die 
„Herrenabende". A. Scherer. 
i-i 
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Der KInaMMrtoggaph - Dd— Idorf» 



KtawoMtopaRbM fAr Peislei. 

KBrzNch Kine «lie Mitteilung durdh die Presse, Jass Direktor 
• iuttmann von der Dresdener Hank iiir sdine BemShunsen um die 

t rriclituii;; einer Ueutichcn ISaiikstclk n Per.s;cri ütrcli ciiKii Titci 
iMlcr Ordvn ausKc^cichnvt «urden ist Man wird aui Urund dessen 
aonebmen können, dass durch diese Nicdc.-las.smis wieJer ein mäch- 
tiser Schritt vorwärts ztir kommerzklien tirscidies&iiis der mo- 
hanunedanischen Welt setan ist. und .««-ir siKaicll ans Deatscben 
'/ii,:utc kdiiimciid. l>cr deutsche Handi-I «ird sich die Vorteile nicht 
(.ntiiclicii lassen, die sich iiir ihn dai ms crKcbcn. Jcnn wenn es 
bisher soMHHMcr i'iit Risiken verbinden war. .I<rekt mit pcrsi- 
sclieu ImilDrmmn /u arlK iicn. su sin>l Jiese ^chw leriükeiten hin- 
eicitcräumt, sobald cuic Jeuts<.he lianl: Ja ist, Jer man vertrauens- 
voll die ErlcdiKunic des Inkassos etc. Qbertragen dari. Musikinstrn- 
inenle. also Pianos, ScIbstspKier und (Irumnioplione, sind bi^ier 
to der Haupts^iviic J:e h'iriiia iiu.- >sa/ &. Ci>. in Teheran cin- 

geföhrt word-Mi. l'u-scibc ist scliw ci/>. ri>c!ijii L'rspruiii;s, iUhrt i|US 
J.cM.rn (iriiiiJc /. Ii. .iiicli l !, . . : ^. riiu.Ksijiieii ii.»U Jiinte Jic 
Wahrnciiinun.: der hiniuhr j.iitbviicr Itistrutn^ntc wijIiI nur aits- 
■Mtansweise i:i l'ra^L- kimimcn. W ir noi asn deshalb einise andere, 
and zwar auch c-ink:ci>i>rcnc perstMjtae firmen, die %'iclleicbt das Mu- 
.Mfcinstrumcnten-Iniport^eschaft In die H^.id nehmen würden. Nur 

lieiilcrkun w ir i;lciv!i, Uass AuslicK-riini niiil /aiilui'i; ic.KiU.il!-- Jiir^;h 
\ ernmteiiJii,; eii'er /.iive-liissigen Hank e.tolifen i.iasi., wenn es sich 
nicht Ulli l'inncn europäischen Ursprungs lunlclL Wir seben ja 
einige inporteore in verschiedenen persischen Stfidten aii:>Hadii 
Ba«^r & tladM Oholam Ali in Bonchir. H*dü Scyod MohwiMid 
Hassen Chatenkar^ ebcnöa: Hadü Rels-ol-Tcljar in Motaainrah; 
in Kermanschah liic J-jutSwlie h'in.a Lo'z St Co., ferner die 
ptrsisclitn Hadi: M i Lulii Up;tii.iii . W. za I"a;iii>llali Hcis- 

1 udiar and andere -i l Vwr aui \V unsch Jen bcs-.nJers 'nteressierten 
h'.rmen tcern besonders angeben vürdc.i); in Tauris Jie tüikische 
hirma P. Hononioglou. sowie die ebeaülU türkische Firma Ebeoglou 
Behar Isaac; ia Enziii die persische Pinna Agba Mohamed Alli 
Pr&res, sowie der armenische Importeur Oiouniohoiid rihazariantz; 
in Rescht die deutsche ma Wurst, sowie Jie i{riüc;usclie hirma 
Mr-..iili(iiilis ircres; in T e )i r a n die (beliiische) Socieie au(in> niv 
des ctieniins de (er et Iraniways de I'erse. die hoUäiKhs.:he Pirma 
J. de \'os, die armenische Pinna äininn (iuevrekian und die per- 
sische Diemstoid Bahemen DJemchidian. bm das QesdiUt in h'luss 
ZU brinffen, ist freilich auch Reklame notwendig, and es mflssen 
die Aiiiciieii selbstvcrst.inJl.cii J;n Text ;'.u;'i .11 persischer >iiraciie 
entiiailcn. hin tiiclitiwer \ertret.r an Oi t un l Stelle wurde zwei- 
fellos gute Crioli^e haben, und /war konnte jc: selbe daneben ein 
Kinematograpben-Unternehmeu betreiben, auch dieses nicht «Is 
Selbstxweck. sondern um den Kinetnatograoben in Persien eiazn- 
iiikren. Jedenfalls verdient unsere Anregung in ürwSzung ge- 
zogen zu werden, denn man wolle nidit ver';essen, dass die moham- 
medanische Welt allerwärts aufgeschlossen zu werden beginnt uml 
dass derjenige den meisten Nutzen davon iiaben wird, dei sich am 
ersten mft dnnn beaMtt. Und lie ist stomI 

t-i 

WIeDiei muss abgeschrieben ifoerden? 

Leber Jicsi. f rage herrschen beka'iiitl.ch die weitestgehenden 
Mciottiigsverschiedenheiten nicht nur z\vischcn denieniifen Personen, 
deaen die Bestimnumg der Abscbraibiuigsquote zui&Ut, soodern 
auch zwischen Mmen nnd Fit»azleaten. Wie oft kaim man nicbt 
in den J j ircsbtri^liien der Akticngescüs^liaiten lesen, dass die 
seitens der Xerwaltuin vor^enonmiciien Abschreibunser. \ 11 liii 
Aktionären beiiiaiiKelt werden. Tatsae'iv :st, Jass vu . • - 
schaffen, die entweder cui schlechtes Jahr gehabt haben oder dereu 
Staad iberbanpt nicht der beste ist. sa wenig riwdutftBa. wie 
es «ber aach. aOerdi^s in mioder zaUreidieB FiHcB, aatrtfft, 
«aas xa viel afetesduMten wird, in beiden Pällea ist «a KiMic 
4ir AMaidre barecMct. awl sie ttW aritaater redi« «oharf aas. 



Trotz<teni gelingt es wold dea laeistea Verwaltnagen, sich zu recht- 
fertigen, denn es liegen eigentlich feste Normen für die IKUie der 
AtMcbreibnagsqnote ia nicht vor. Unter diesen Umstanden kaA>cii 
es die betreffenden VcrwattunKsorgane vcrhältnismassiK loich'. 

;''iii Akt on-iruri Iv /iiIiriii'Ha'ii, dass die Aliscii: l iImiiu^mi deiilin. 
IUI richtigen Nerhiiltnis \ urKenommen wurden, und nun,(els anderi 

I nterlagcn müssen diese es wohl glauben, wenn auch mit Widei- 
streben. Ai>er auch der oder die Inhaber einer privaten fHrma sind 
sich oft beim besten Willeri« nicht kbr, wie viel von rechtswegen 
abgeschrieben werden muss. und bei ^'eii (iniiultiti'.: n. J.is heiss:. 
wenn eine Privatiirina als Aktiengesellschait ^^^^rniul.! wird, bat 
diese Praige schon maneliiiial eine K-riicht.^le Rollt >;,>;>!i.vt. iiidc: 
die vorhandenen M tscliiiun \ le! zu hocli bewertet wii Je.i. Solei. ^ 
uberkapitalisierte ijriinJniigen macliei: dann wo'il keinem der Bt- 
tedigten Preude, mit Ausnahme derjenigen, denen die Ueberfinan- 
ziemng zugute kam. Wird dagegen zu viel abgeschrieben, so er- 
scheinen neben dem Steuerfiskus wieder Jie arcuenw.irtiueii fli- 
sitzcr oder Anieilhaber und Aktioniire ;ieseii;iiligt, und das ist de>- 

aiK.i nicht in Ordnung. In solchen l alieii vcri'.lg-.n Jie bt- 

II eilen Jen Vcrwattuiigen den Zweck, sich durch die hohen Al>- 
selireib'.mgen eilte stille Reserve nlr weniger giinstige Jahre zu 
schaffen, und es ist von einer ganzen Reihe von Aktiengesellschaften 
(inscndertiei* Maschinenfabriken) inrkannt, dass sie nac!i diestr 

kiciiihii.; hm Ii s liii'eii u.tr /u \ lel tun. I >ie All:.:eiii..iiilieit w iiJ 
.iK-rJurcii sehr gesell idigt indirekt, und die Aktionäre oder Aatcn- 
!.aber sind es direkt. Aber die Sache hat auch noch eine andcie 
Seite, die Beachtung verdient. Wir meinen den Sineknren-Oe- 
schtnacic, den diese Praxis ganz offenbar hat Tatsächlich kann 
vier Zweck dieser stillen" Reserven r.ur iarin zu suchen sein, da-* 
siCh die betreffenden \ erw altungen gegen schlechtere Jahre X'M 
vornherein so gut wie ii.o^iich sicii.rii uollen. Uiid so lohn.-- 
wert dieser ürunasatz an und iiir sioii auch ist, s<i ist er wegi.n 
des ihm innewohnenden Momentes der Triigheit do. :•. 
zu verwerfen. Man »ill gewissermassen auf der stillen Reserve 
etwas ausruhen! Das ist aber weder ffl«- die Znkunft der Oese ' 
Schaft ein wiins^iieiisw L-ricr ojci za billigender «ini iJsat/. 11. 
ist er es für die Aktion. ir.. . Min weiss ja, wohin <.s fiiin.. vi 
man sozusagen „aiii seiiK-ii Lorbeeren ansriilit". \\ l r.isic;. s 
LnJ sobald das cncrgievolle Streben aufhört, ist es balJ mit :. 
Krait und LeistungsfShigkeit eüies Werkes vorbei, und dann halt^r 
die stillen Reserven auch nnr ein paar Jahre vor. Den .\ki - 
nüren ihrerseits kann man es al>er auch niwht verdenk. -.-i, wem . 
s,>.:i ZI! hohe Abschreibungen nicht gtialleii lassen w ilicn. 11. 
a lein aus dein er« iiliiiteii. >.hr iii eressaiiten tiraiije, sondi 
namentlich auch vk>:ialb. w . .. s <. :i ilinn t:inküniteii /a gui's .' 
der Bequemlichkeit der Verwaltung geschadigt werden. Bestreit-'- 
al>er letztere, dass die Abschreibungen ungerechtfertigt hohe seien, 
so wird es den Kritikern meist recht schwer, diesen Einwand zu- 
rückzuweisen, denn wie erwähtrt, h:!t es an allgemein gültigen I 
iLiIagLii dafür getelili. oder es iehit ctzt noch Jaran. leJer IJe ; 
zur Vervollständigung des Materials iür d'e 'ichtige Ue.intwortii u 
dieser tiei einschneidenden wirtschaftlichen Präge ist daher im' 
Dank an begrOssen. So hat sich vor kurzem ein« sehr angeseheiK 
ansiindisdie Körperschaft, die e^locbe „Institatioa of Flectrical 
tingineers". mit dieser Präge beschäitigt und nach einem Vortrasi 
von Robert Haiimiond iolgendc (irnndsatze iür die Hohe der Ab- 
schreibungen iestgekvii. Die t ieselLseh.ut bestimmte als normal« 
Lebensdauer der nachstehend genannten Ubjekte die daneben ver- 
merkten Jahre, unter der Voraussetzung, dass die Behandlung etat 
pf laiche ist und dass die notwendig werdenden Reparaturen t» 
Lasten der laufenden Einkflnfte sorgsam ansgefWirt werden: 

Oeb.'iude l><l I.ilirc. Dampfkessel .'(1 Jahre, Pumpen und Rohren- 
!eitiin'.:en 25 Jahre, Hebezeuge 10 Jahre, Dampimaschincn 23 Jahn- 
liKi'.neii 20 Jaiire. Djnaiiios unJ Umtormcr 23 Jahre. Motoren 
Jahre, Werkzeuge etc. lü Jahre, Akkumulatoren iS Jahre, Konverter 
20 Jahre, Schalter and Instrumeate M Jafen. 

Man durfte diese Zahlen auch bei eveot Vermietangen als 
Unterlage benutzen können. L. K. 
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6@ Bus d«r Praicis. ^ ^ 



„Lebende Bilder" In Amerika. Iis !>iiiJ noch kaum zwc: Jalirc 
ber. ila stellte inan ..Lebende Bilder" nur als Lnckciibusscr auis 
Procramm. Das PublUtnm vsrliess das Theater, uuch ciic der 
weisse Vorbang mederxetanBCfl war niKi nur wenige sahen sidt die 
flackernden, flinunemdea MMer an. die an LangewisUe nichts zn 
A iins<.!ii.'n iil>riic Hessen. W k ^an/ anJ.-rs ist das lie'Jte. Die Ma- 
s^li. iii.il /ui iVprodiiKt:oii l.ciijiiJir HilJcr sind fa;t ilinitnerirei ; 
k'.c M.luci sind iiitcrv^saiil "Ji-i m:iKl.-.leii> so iiin.-niallciiJ, üass 
niciiiaiiU iiiclir J.is 1 ucalci \ erlasst. e.ic mchl Jas !et/.lc liilJ an 
unseren Auicen vorüber cezoffin. Mehr als das: nun dmci(t soear 
die Titel der Bilder aufs Programm, seraJe so wie eine jede andere 
„Nummer**. Lebende Bilder sind „p »palär" jr-vxorJ-.-n. In New 

York gibt es mehr a!> 2('» .. I licit^'" kni-ii !.r !! : ici Du.- „Bijou 
l>re3ni", „Nickeliideoir', uiiJ wie sie alle iii.sM.ii. wac.isen wie ük 
Pilze aus der Erde. Jede Stadt hat ihre Thcat'?r, jeder Ort sein 
„Opera Monse" mit der „continons Performance". Jedes Theater 
mnss seine eiirene IMaschine kaufen; die Bilder werden {celielien. 
¥.s «;!-; liiLT/iilande ct .\a hun.lcrt hi!rn-\\Tlc.'i-Häiis :r. Ich keime 
eine t irina, Jie WüLhcathcli iiticr SINK, l'-.llars ciiunimm. nur iür 
\ t ■ Viiicii der hünis. Bilder, die .licli'. iri r/ulanJc -cinajlit werden, 
■ttcideii importiert Der t:in)iaiiK»Z''il aui hilnis i)eiräijt 2ri Piozent 
vom Wert und 60 Pruzeat vom Gewicht. Hs wird demnach ein 
doppelter Zoll auf FHms erhoben. Englische und franzusiäche Fihns 
mftssen zum Preise v in S Cents pro huss verkauft werde. j, um 
mit iiil;indisi.hcM l"r. ■,IiiV!l:i kniikiirraren ZU können. Rsrhne: man 
dazu Zui:. h'aclii niu! Si>l>^i,. s.. kostet der Fuss nu-h Amerika 
k'il'i acin etwa 7 " ^ v i:--. '»er t u. is-Prcis imiMnicrter Films 
betriiKt y Cents pro I uss, demnach verdient der Inipurieur etwa 
Cent pro Pnss, was wenig genug st. wenn man bj lenkt, dass 
er Miete, Personal etc. zu zahlen Iwt und die teure Reklame aus 
seiner Tasche bezahlen mnss. ohne die hierzulande nichts z j machen 
ist. 1»-.T fK-tailpreis .Ii. r riKisivii hiliii- s" II odir 12 Cents pro 
liiss. sodass aiiJcrxi > !l>,i;\r J ' ClIIIs pro F HS \crJicnt. 

!'u Iis tl.indltrs \.:-.. - ' s die les .k;cn- 

len, so arbeilet aucli er mit ciiieiii icciit iims-^ucii Pro.^e usatz, Die 
Menge thiss es eben bringen. Jeder imiiortierte Film wird von 
der Zoill ehurde aufs kritischste untersucht. Pikante Filas werden 
ciniach konfisziert. Versendet man einen pikanten Film durch die 
I'osi. wna man .i uss er dem iiocli hoth lH:straft. I>ic Nachiraite lach 
„Cliili l !ltiis" ist daher sehr Kross, ohii.; dass l'eckuiu zu erhalten 
wäre. F.itie Pariser Firma brachte \.tr eini;:cr Zeit pikante Films 
nach Amerika; sie bekam indes einen Wink von ob^n und bietet 
solche Films nicht mehr zum Verkauf an. Ausser dem eigenen 
Markt, ist England unser bester Abnehmer fiir Films. F.ngKsche 
firmen versorgen auch den deutschen Mirkt mit am.-rikaitischeii 
Pr<idukten. Es hat mich schon oti gew undert, wesli ilh deutsche 
Pirmen sich nicht Jir.kt um \ .rtrctuii^tcn bewerben und englischen 
fttuscrii Jas l eUl iilierlasseii. Dr. B. 

«drcMs Cavire-Thealer~. Dieses ebenso eigenartige wie auch 
prächtige Unteraehmen des Direktors Robert Weber aas Cassel 
befindet sich seit dem I. Mürz d. Js. auf seiner ersten Tournee 
durch PtutschlcnJ. Der von Strohmever aus Konstanz im letzten 
Winter «chautc Zelf-Circus mit M} m Durchmesser, ein Zwennaster. 
gewahrt einen überaus eleganten und vornehmen Eindruck. Die 
Bestuhlung bietet für 2000 Personen Platz. In der Darbietung von 
oar erstkianigen and modernen Vari^t^-Akten «n Verbindung mit 
einwandfreien kinematographischen BNdem ist diese prächtige 
Schaiistellunj; mit Recht als ein ncii/eitlic!ies Circus-\ .iriet^ zu 'nc- 
trachteii. dem Friolg bescbiedcn sein mu.ss. Die h'slier absolvierten 
St;idte: Cassel, .Miihlhausen i. Thiir.. Detiiiold. .Minden, Biickehurc 
Osnabrück. Oldenburg. Wilbetmshaven. Qeestemiinde, Harburg. 
I-tt>eck etc. gleicbeii zw«r nicfat einer Triompb-Tonr fn Bezog auf 
freqnenz und den daraus resnlticrendet» Einnahmen. lassen aber 
<loch letzt schon erkennen, dass die Basis, auf die sich das moderne 
OntecaetaMB gastaitt hat^ «taw gaaMde aad Irihtiaifililgii ist Be- 



kaiiPtlich durchlebt dis r-, isendi Circusn estn spe/ i ll ;n Jen letzten 
.laiireii eine schwere Kns:s, und auch dem iiiTKen ...Jircu* Frtipirc- 
Thealer" sind die üblichen KinJerk ; ankheiteii ri.k.i! erspart .;e- 
bliebeii. Mit eisernem Fleiss und Zuhei \:i>.l.i!i.'' :iii der uesonders 
in Artisteiricreisen bekannte Artist Mellin. u i i.'s^' i.iftsfQhrer dem 
Utttemehiaea bilfreicii zur Seite gestanden, br erledigte -licht nar 
di.; behördUchea Arl>eiten. tangierte als Rekbmechef und stellte 
seine bestakkreditierte Illnsionsnun:mer ..Mellin s iimkles «Jeheim- 
nis" in Jen Dienst vier guten Sache, sondern \\..'^te auch noch als 
Wi.; i'^-ur und artistisoher Leiter. Ueberail erliie t .1 e Ii.rthi n von 
Presse und Behörden die schmeiclielhaftesten .Ancrkenaungeii. \ on 
Fachleuten wurde besonders die vornehme und elegante Reklame 
bewundert Dieselbe wirkte intensiver und nachhaltiger als manche 
marktschreierische aifdere Circusrektame, die teurer, aber aufdring- 
lich ist. I>as Reklameiach isl von ),;!ier schon immer eine iach- 
manmsctie >iiezialitat des Herrn .Mellini i:ev\ esen. der nach lie- 
eiiüi^rinu dieser ersiea Tour von seinem stark ftberlasteten Posten 
zuruckKetretcn ist .el- 

j f^SS) TechBlsdw fragen, c^ ^^ 

M. M. la PwterslMrs. Der Apparat muss selbstverständlich 
in der Mitte des kleinen Raumes installiert werden. Ob Sie ein 
scharfes Bild von ■ .'.S m (e:ri Bildkreis als . von ca. m Ihirch- 
n.csser) bei der Fmieiiiiinv; von - twa .t m zwischen Reiiektioiiss^hirm 
Ulli \|)paral erhallen. h;iii«t von der I;;sc!iaiieii:ic:t der Luisen 
ab. Ist der .Apparat noch nicht bestellt !k> kunnen Sie dem Lieie- 
rai'teii dies zur Bedingung machen. Die Orösse des Loches in der 
W and ermittiTiu Sie mit HfiHe eines mr: schwarzem Papier be- 
klebten Stückes Pappe am besten e.tperimentell und zwai auf 
toUeiide Weise: ^le steüeii v'eii Appar;it provisoriscli im grossen 
Raum ca. 5 m vuni Schirm enticrnt aui und regulieren ein selbst- 
verständlich mögiidist grosses, vor allem aber scharfes BiM ein. 




Figur 1 



Jetzt messen Sie die' Grösse des BUdkreisdurchniessers d IFig. 1 ) und 
zeictaea, etwa ini Massstabe V.W, aidi das Schema der Anordnac 

|A Wa«t 
II 




Figur 8. B 

Sdrfni 



auf (fiii 3). Da die Strahlen sich bekanntlich «er: dlinix (w ie «e- 
zeiclinei^ ausbreiten und furtpilanzen. erhalten Sic, v enn in ca. I m 
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«nit X liczeiciinetcn, sehr .iii^ciKilicrten WanJIochilurchiiiesser im 
Masssube 1:10. tiiu enUprcobend srussr» Loch schn.-iJvu Sie jetzt 
in dBS PappstAck «id briiigen iMeses ca. 1 in vor den ScMmi. Wird 
das BiM zum Teil beschattet so ist das -cch etwas zn iclein seraten. 
ISsst Jas Pappstflck sich seitlich verschieben, ohne das« ein Schatten 
Mchthjr w.iA. •.n . ?. .sich ii'i^U M;rKl.,'ait.Tii. HciJe Aendemncen 
sind dann \ ««rz.iiichincii. Nak;h dein jje.i.iueii Migl-ichcn Icann nach 
dem l'appstücK das Loch in der Mui c; iiisucsicmiiit werden. 
Schräges Aufstellen de« Apparatea halte« wir iar tQtal vertehlt. Uas 
Loch wird allerdings sdir gross ausiailea. 

Der anKeiraxte Xpparat ist enipieM;:nswert. für singende wkI 
sprechende Bilder is; aber wnhl die Firma Messter in Berlin die 
«jpag fiihrcndu aui dem WclttnaiKi. 

Den Sparumiornier bestellen Sie s:>. Oass cm Wrcchsclstruin- 
ntotor mit Schftifrinsanker für 12» Wt i eine Oleichstrurndynanui 
von ca. 55 Volt antreibt. Der Wirkangsgrad dieses Umiormers be- 
uägt etwa 60—65 Prozent, die Ersparnisse sind die in No. 14 <des 
..Kinematograph" beim „Mctoriimfoimer" ingciiebeneii. Ks ist dann 
nur eine Lampe nötig. Sie erhalten du.i.li Kr/eu>cun« veii (ilcich- 
strom unter allen Ihmtiodai ein klares Bild, das Sie bei Betrieb 
der Lampe mit Wechselstrom aar im besonderen Ollicksialle er- 
zielen dfirlten. Die Widerstünde sind mH dem W ech selst i utiuietx 
■PlChalthar verbnii.!-M. divsclber. sind so zu iicmessen. dass die- 
WSt Lampe (im Notuile nia st.irkercn K ihlen) jhne weiteres auch 
mit Wechsdstrom brennt 



nenciiitragungen 



J 



Berlin. CasUn's Paiiopticuai. Qesetod»it mit beschränkter 
Hatong. Der Privatier Panl Oscar OottsCiMlk .n Pankow Ist znm 
neschSHsfaiirer bestellt 



Ziäi-ZadL 



aaota dem Muster der berliner 
.Urania** soll, wie die J>hotogr. RmdschM** kBrzHdi berichtete, in 

London beKriindet werden. Kine Versairnnlung Im Jiotil Ccoil". 
welcher der bekannte Chemiker l'niicssor William Ramsay prä- 
sidierte, sprach sich sympatiiisch iiir d'-n ikJ.iiiKlii ans. insbeson- 
dere drückte Ramsay seine BewunderunK >>ir das berliner Instliiit 
«Ml setaie Orgaiiisation ans. Man hofft, dass das einmal geiassic 
Praiekt nicht wieder ins Wasser t.illt. und da wissenschaftliolie Ver- 
einigmigen ebenso ihre Unrerstützung zugesagt haben, wie im Mfent- 
Kchen Leben siehende berühmte .\\;iiiiier. .so :s( diese Hoffnuns wohl 
beKniiiJet. Das londoner Instuii» m^ü nicht nur der rein wissen- 
sehaiiiichcn Unterhiiltiin« dienen: man v. lA auch beispielsweise 
allgemein die Photoiiraphi; pilegen; gerade xas diesem tjriinde ver- 
apricfct man sich einen Erfolg des Unternehmens. 

feier der ErelgaiMe des labres 18S9. hi wachem von Florenz aas 

der erste Anstoss zur r;ni.;inK Italiens '.teKebcn wurde, wird im 
50. Jahre nach diesem bedeutun;;sviillcn Kreiunisse in Florenz eine 
Reihe von testlichen \ eranstaltnnwen d j'clnceinhrt werden, deren 
Leiteng der Soioetit Potografica Italiana obliegt; darunter soll sich 
andi «iiw laleraBtioBaie pbotographische WeUniisstellung befinden, 
deren Rahmen weiter sein soll als -bei allen anderen Maberigen 
Veranstaltangen dieser Art Besondere Sorgfalt soll der VorfMrang 
der photograpbiscfaen ladnstrie and der wissenschaftlichen Photo- 



graphie ueuidniet «erden: photomechanische Metr: lie. tlimaMla- 
u:id Uallonpbotograpixe und Kunkurreiucn lebender bildcr 
diesem Zwecke dienen. 



[ millciliinflaB aus dem kcserkreise. 



An die Redaktion des JCincmatograph". Dflss-.'IJorf. 

Be/ugnehmeiKl auf Ihre Mittciium in N i. 'hier Zeit'.ing 
i>eireffend ,. I) c t Ii i o g r a p h i ni I > i e ii ^ t e d e s C h : r ii r k e n " 
wird es wohl allgemein intersssieren. dass de Negative der in Ihrem 
.\rtikcl erwähnten Aufnahmen von Üperaiumen des Fioi. Doyen in 
i'aris sich im Alleinbesitz unseres Pariser Hinses befinden, und dass 
»ir smm». jiieii das Alleinvcrkanisrccti! 'les.t/eii. Wir haben in 
IJerün Jic-e DpeiathMisiilnis bereits ii.inilKiiteii \er/tcn voraeführt 
und Sind L'ii'erliaiidhinuen uii li.m^te. .i.c eii iiKiiteii X irte le sc. Icher 
Aufnahmen auch den deutschen mcdizmischen Verei.iigungen zu- 
gäflfftg zn machen. 

Wir w.ir,:! üinen dankbar, wenn Sie hiervon hl geeiglieter 
Weise in Ihrem i{iatte Notiz nehiiieii u »Ilten. 

Hochachtungsvoll 
ppa. „Cclipse". Kinematographen- u. Pihns-Fabrik 

Berlfai SW. 68. den 6. Juni 1907. 



[ (S^C^^ Briefkasten. 



B. T« Q. Das Abschleifen von Kond-Hisor-Linsen Bberlasse man 

am besten eiii.ni t'acliniairi. Wenn die I.insc aber nnr 

Seite abzuschleiicn ist si> kann man das selbst besorgen, iiiaeii. 

man die Peile wShrend der Beimtsung mehrere Male in Terpentin 

taucht. 

W. B. Die Polizei in Ficnsi^urg tat stets von den Kinubesit^cm 
Cinreichuiu von Kilnisverzeichnisscn v>.-rlangt und bei nicht recht- 
zeitiger EinlicierunK mit Strafe eedroht. 



In einer knlos:?! aufblühenden Wirinesladt Norddcii:schl,(nd» 
mit riesigem Vcrkrhr und wenig Kofkurrcn^ sieh! per 
grle^rntlich ein allererslklassi^ einf>erichietes Kinemaio- 
graphen-Theater zum Verkauf. Dasselbe beiindet sich 
in der denkbar tiesten Qegend in der Hauptstrasse der Stadt, 
am BalwiMis- nnd Halenvcfkekr. neben den ersten Hotels, 
Antonialen und B e s t ama n t s. Trotzdem ist die Miete im Ver- 
hältnis zur Lxge ausserordentlich niedrig bei ISngerem Kontrakt, 
sowie billigem Licht von einer Blockstaiion und bietet drslialb 
bd denkbar j^ünstii^en I chrnsbedin(;un^en eine ng 

brillante Existenz. 

(lescbulteN l'crscti'l vorhardi-n. 
Qeit AagetMte unter „Vorteil kaff a. d. Exp. de* .Kineoutogr.* 



WoUa Sie 3lyrXiy0al vertenidn? 



Dann lassen Sie Ihre Pilai% 
sind, aufarbeiten. Selbst die 
wie nen. Per Meier 1»-19 



schmutzig, verregnet und vt-rU 
Films werden wieder aulgetrl.^ m 
Je nach Art In klaesler Zdt 



H. HoM. Cötu-Omy^nthtA, Oberiinder Ufer 17a 



Ant. nosserath's Royal-BIoscope 



bildet in jedem 
Vari^t^-Programin 

ff ip Haffa ^/fllllEtniimmar ^» ^ Bnmn IWre H e wn werden auf mehM l lt i ii u n isdtni ann ii 
UIC UCIIC ^VlIlUQilUIUIlId« *S* bei Sallon-abldilu^ Ipeziell autmerkfam gemadit. 

flmÜerdam (Bollanrl). flnf. riöqqerafh, ^per^nl-oerdiöft für lebende Photographie. 
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Glüers Kinematograph Excelsior arbeitet 
Glüers Kinematograph Excelsior arbeitet 
Gluers Kinematograph Excelsior arbeitet 

Fabrik BF.KLIN Ornn''>n';trn<=sf 



oeräuschlos 
üimmei frei 
feuersicher 



Gebrauchte Films 

in i^i- Auswahl (jt-ii i:enlK.'i!s'\.iuf 
[);. m vf)ii L>'i Pi. .11 Gebrauchte 
Kineoiatograpben u. Lichtbild 
MIlifrt. LJstepatis. AMf BMlMh. 
Mpdik DAfftcnstr. S. 222 

CiL WOO m tedelkMe 

Q FILMS Q 

(hauptsJkhlich P.iti:« tiort-;. pro 
Meter und Woche iür 12 Pig. m 
reelle Untemelimer /u vcrieilien 
Oanntie tOr saubere Behandliuif; 
lad BfMli flir Be»rM(WgtMig mnss 
geMatet werden. Vcncfebnis auf 
Wunsch. Offerl« aa 
photogrsph. Atelier und 
graph. AactaWlIiri. 164 



d.i<i VollkommcftBlr und Bcblr wa^ 
cxistirrt, sowu- sämtliche Zuht*hörtL-ili- an 
irdcrmann ru tlannrnd blUiven Fabrlk- 

rtrriten. Film» auch IrihwctK. KoBipl. 
nstalUttnni n billifr^t Schubert. Inirniicilr, 
Kint- imto^i .ipltrn-H^iu- Anstalt, Bcriin-Rix- 
durf, l*aiinirr^lra->-%c bl. 362 

nioM. 



Zu veriuinlen: 



AmalsurHinemaloirapli 

ladflU.s koinpletl, bei O. Bflttncr, 
Ooldber;;, Schics en. au 



? Wer? 

koloriert Films ? 

Off. m. Preisani;. ii. „Kalt 

ar '• ' ■ ■ r ■■ 1 



Stellen-flueMe. 



he per sofrrt einen 

€ektrotechiiiker 

welcher auch Vortitlirar iOr lOae- 
matogiapta ist Offerten alt se- 
a«haltsangal>e siad m 

,zu richten, su 



? Wer ? 



liefert mir das beste Musilcweric evtl. elelitrisches Klavier fOr mein am 
20. J-.ini zu crnffnendes Physograph-Theater? Der Zusduuierranm fasst 
•i50 Personen. Gute Akustik vorhanden. Nor l>esle Palifikate finden 
Berfldisichtigung. Offerten unter „Kioo-Maalk MI" an die Exped. 
des Kinematograph. 



«f^^^ Kerzen 
KiaematografiAetdieU 

in jedem Dorfe. 
Dtägerwerk M h Lübeck. 

Kmi m h g K ymti» und fimnko. 



Stellen- besuche 

die Zeile lO l>fg. 



Ur.teizei^aeter sucht Stdl^ ÜI 

Impresario 

in einem bcMcrcn Kineniato- 
srjphen- Geschäft — Offerten an 
l*eter Marren, Trier, Saarstr. 91. 
Liagjähiger 1 tipn'-a: jo von Merzen"» 
wellberühmtem .S.i>jr. Kmem.ito- 
eraplier 




vrirzüglic'ies Fabrikat, tadellos art>eilerd. leiclite Handhabung, mit allen 
\i i rhesseiiingen der Neu/eil ausBestattel. ^.irantieit bestes Material, 
i'Hie wahre h'reude für den XoitOhienden. Preis 210 Mk. eiferten 
unter W. W. «• an die Exacd. des Kl 




E.A.Kraser&Frledelierg 
ffrrrinti iiiTtMiifMiiwrTiif 



Spezifllfobrik elektrischer 
Giauampeo (ür Rekiome- 



Preislisten'gratis 
Auf Wunsirh Entwfirfe effekt- 
:: voller BefeachtumMMrUkrt :: 



Engogeaeat ucta fasslmk\ 

Su:he für dauernd vooi 1. Sep- 

te'tibcr ah Stel' .'Is 

I.Operateur bezw. 
Vorführer. 

Bin 3i Jahre a . ; c!:e deutsch, 
russiS'-li und p^ lr m: . tun srtir l)e- 
w.^ndert und mit a len Systemen von 
Apparaten sowie im tiiektrischen 
vollsUndig vcftnnt. Als Techniker 
in Apparatebau sehr geschickt, 
abernchine auch ein Geschäft in 
Kompagnie und verstehe es ein- 
zurirhfeT und selbständig u. reell 
zu rüliicn, da ich selbst Besitzer 
■Aar B n imstande. ;ede sctiwierige 
Autt;at>e zu lösen. Gtfi. Olf. unl. 
F. F. 2t. postl.ic Dresden 

Operateur 

Mih ia t «! .Hccinalkcr, darcliaw nnwillMig 
GiOMdi-MwlcWackMistnia. Sdwacadite 



van BciliDcr Firma aaf EnganmcBt a) 
lulb ■•■rcaca, anclit aobald wie m 
SIcllnog. BcfiiB bcvonugt. Odl. TTttirta« 
erhet.-n an W. DcNiNrtiat^ Barlfai N.Ou 

> ;tuiU'rri'r. No. SSw UM M* 

Operateur 

für Auirahine und V'orfQhmng 
lebender Photographien, mit fast 
allen Apparaten vertraut (auch Kalk- 
licht). sncU ntbcsahttc Stdlnag. 
am liebstca tm 

jhtwIi- O o ujtoi 

bei nur erstklassiger Pinna. 

Kenntnisse J i ngl. und franz. 
Sprache vof naul,n Würde evtl. 
auch Ges'. I'.a'i^'unrc'piiiter. r.l. 

Werte OU. erbeten o. Tb. B. IM 
n die Ezp. d. Kinematt^raph. m 



5 • 



Souerstoff 



<är Fniotographte. Projcktio«. 
Erzieiaif fitaeier LMMMMb ek 

;bllligat*| ^ 

Deutsche Oxhydris.fL b. H.. 
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Glüers E[inematopnq>h MauMMm 

Glüers Kinematograph Excelsior 
Glüers KiDematograph Exoelsior 
G-lüera Kinematograph Ezcelaior 



Ate VUoM 

ruhige, klare Bilder 




Busch - Objektive 



& PNtiUliii'ilPMli fei iki 



■■■■ 



Schalxfliarfc* 



Ittronotisclie Doppel - Objektive 
III UiewüsinpiKB 




Achromntisclie Cyllnder -Objektive 
für stellende Projektion 

in Cyltoder Faisangen nebst Auswechsel- 
FasaungeD, liir jede Brennweite pasteod, da- 
t er riaiaehst« Au«Mlia«lu| der Oki«ktlve 

mm 



Brillante Schärfe! Massige Preise! Grosse Lichtstärke! 

Kondensoren und Kondensor- Linsen 

aus bestgekühltem äusserst widerstandsfähigem Glase in allen Grössen stets am Lager. 

UdaniaC crMat mm 4w«k WicdcrverUaffer. 
MraMl9 VHMI^NMIIMMwm werden auf Wuaach gern nachgewfMMk 

lillttivtr Opllsele Uiliislrii-Mt wi. Elllfl BUSCll Ratbenoo. 



Kinematograph 

■od LicbtbiMcraaparat mit gtnt vor- 
aMidici Optik, ISoMliMliao-Objeküv 
F: t. I Spct1al-Pio|<Mlaai- Objektiv, 
beitie mit E nstelltrieb, da* Klacmato- 
grjphcnuerk mit MalthcMdCMn und 
aulomaUscher Ontricraaf des Films. 
2 Spulen. Der Lampenkailrn iit aus 
itarkem n.fsi(Chcni Schwatübicch mil 
Lichtbildefaniatz und KocdeiKor mit 
S plankonvexen Linien ta Panmg mit 
BaJoaettvcncWaM. UckMOdenMcbsel 
' Hatktm Paada- 
[■rlM Mark 
856 

Kl— na. iniiiitpaiiniw 



fHn-Verieih^ 

gute Bilder, massige Preise. 

J. Dienstknecfit, 

München-Nymphenburg. 



Unbrauchbare 
UeZsiiani 



ii 



ROTASCQP 

dcffwiste Apparat für lebende Ptwtc^raphien, 

lUM^raiett nach ItjAhrtgen Erfahrungen speziell fOr 
•■dauernden Betrieb mii Electro - Motor (auch Mand- 
betrieb), Lampenkasten von allen Seiten seachloaien, 
da Rcfiiilierung der Lampe vollständig ausserhalb, nacli Feuer- 
Polixci- Vorschrift »ebaut — Ai^artte itiadlg ui Utfer. 
Vorfflhrung jederzeit im SOO □ Mtr. grossem l'roblerraum. 



ille ZibeiiirtaUt □ Uam o Q^üu Jider finiuieiu, 

Mm O Wintiiil 990 b. im VoH Jeder StoMNMfkeetc 

WBIy Hagedorn, i^S2SJSir"V 

Speülal-Fihrllr tflr Prnickfinn 



trft an. aar gate Sajets, we^'n 
wöchentlichen Programm wechses 
rreiswert zti verkaufen. Versand 
gegeo Nachoabme. Wenn nicht 
gefiin, aebme innerhalb 14 Stund n 
retour. Fr. Dr«achcr, 

••I C&ln. Ekramt. b 



Crösstes Zentrol- 
Fltau-Verlelliluiii! 



Inhaber- 



Tdephoa 806^ riikMiiI 10 




auch kaldrfarte f. WochenptogrrTim 
gegen Sicherstcilung zu den günsn^- 
sten Bedingunjjen in jedem Quan'u"'- 

Lage 



feal t MiM, «r SMiigt 

- DI« Aulaatiir.' 



Der Kincmatograph — DQsseldorff. 



No. 25. 



■«»r M lIw wr*m aH Bark B,- fir tn 

\*ul*»*t Jakr tarMkMi. 
Naeli4ruok auok atfuugtwpitr vrrbotan. 



Bezugsquellen. 



Aettylm-^ 

I I .fiel Rons, Viilnauira I. CIt. 

ikretTiaB-Gat-Apparato wmä 

R<j4-%s. Mülkaittca I. Ela. 

Asbest für leaenlchera AfeMUtas«. 

' < liutzmasD. München. 

BiMwerfer. 

. : l.iv^rf[ane, DOuddorf. 

BähaeB-AaMtattntM 

Malliicu Ooticimann, Haanovcr, Amlrcai- 
ilraiac 7a. Thratcfnulcfel. Bahnrnbau. 

I'aul UoUcrt. Nru-Rttppin. Tbcalrimalerei. 

Willy Magcdotn. Berlin C 64, Roacntbaler- 
ttrane 40. 

Alh. l.aurtK. TbealCTmalT. Berlin N. fO, 
Draalbainrralraia« I». 



MMbaun« i. eia. 



Victor 



•MfegUser Hr DiapMiUve. 

ir AfM. Zaiirrn tt (Ebau). 



s. Laternbilder. 



AMI DartKk, LcipxiK. Uüinenslr. s. 



iKkcil-Werkc, a aLb. H.. Brrlia 
SW., AOuiicber PlaU 3. 

Bcrila SW.. Frimirtebtir. «»a. 



A NoaflBmtli. Amsirrdam 
AHUtrSatBro. Wim III. Fj>anKa»v tu. 
iMOlaclMRoltfllnw-O« m.b. II , Irankf. a..M. 
tntonwIlMMt« Klli«tni>tof;raphcn- u. I.ictil- 
EHdtt - OeaeiUchall m. b. II.. Berlin 
&W. M. MarkKrafrnttr. 91. 
JBifta—", Klnetnatosnpbeii- und Filn»- 
AMk. BcfHa SM.. 6*. PrMridwtr 43. 

Pioicction. a. m. b. H. Birrlin 
SW. «>, Friedrichsira*-- !• . 

ffBü^lnAugeii ood Verielh- 
Aattalten. 

Fllm-V. rU.haiiit lil. Wic-i III. Ungar 
«aaa« 4*. 

J. ntratUinrchl. \\i'incli. n s . 

I Tfümmcl, llamburji :£Z, lUiiituiKvr^ti. IM 

ManabefKrr, .Mfilliaitst-n i. Kl« 
UlOcf A 'o. Bfilln Ii. Oraniwnslr s;. 

Kaiterpaneramas 

12— 15 Hitlii;c, Spizialvtrrksult RcntlKh, 
Dmdcn, Maricnstr. I, Ecgr. law. 

KalkUehtbremer. 

*^JUrf5trlf Tabrik r.erlin. '■ m. b, II . 
Itpilin .\ V..1-1M „ 1 i;i]iMph-. 

UanutHraphea, tprecbeade 

Marntm PralccU«!!^?'mf'b. II.. Berlin 
S. W. M. FitodridiMaM* l«. 

MawM. Paita. lO Mi. Bodmrd 



Hl 



Um 



A. Nocffgeratb. Ani! 
Inlemationak Kinemal 
l'lirkt . Urt. m. b 



I Licht- 
Mark- 



graleaatr. «1- 

AblÄ. Bcrlia S.V. . M, FricdrichaU. 4t. 



Klacmatotiraphen- und Filma- 



Ed. Ucatiaac, Dfiiacldari. 
i. Tr oMunal. Hambnnr i^JlMI 
WÖiy H^edoni. Bcfita CM. 
■liaiaa 40. 

CM A Worfl. Berlin. Maikerafentir. i<l 
OHrr A Co.. Berlin S. Uraiiicnsii !>;. 

ScMoW^^MhUii, *** 




s. unter Objektive. 
EaUnsIttte-rabriken. 

Sebockrrt-Weik,, O. m. b II. 
k,W., Atkaniicher Plan >. 



' Metall- und Laklcnarenlabrik. 

— Otbr. Binc Akt -Oe«. NCinhers 

„ LatanbiUer (Oiaposittve). 

Onate* KOfaler. CkauMs, Wlmoih. 40. 
Ed. I laa tgan 

LateniblMer-?«._ 

Adolf Otto. Nt-ubukow L , 




UctatbUder-Awarate. 



Inicmaliunale Klaeina w gr au li « »- nad Uchi- 
EflekrOet. m. b. lu Baiiu S. W. «a. 
Markgralemir ai. 

Ed. Uaacxaag, btacMari. 

« Uly Haitedara. Bertio C M. Roaralhalcr- 
tiraaae 4". 

LicbtMliler LeiUasUM«. 

Fil I.ieit-K-i'^. I'iivscl.ltill- 

NebelbUder-Ap|>arat«. 

Vkii'y Hagre; I- rlni ' -4. Koaenlbalef- 
tlratac <' 

Obiektive. 

I K-Sf^». ni{, I)ii*m;ld*jrl. 
^..-h.novK Opti>cht- Industrie - An-.!.!» 
V <Mi' I t'.il Hu-'tli, A.-(t-, Katbeni.<f. 

PaDori 
J. hai». '..irnbrig. 

Patnt 

l-rr. (iljrirr Perlin O. S4. Romlntaacrstr. 41 

Richard Ludir^. GCrliU. 

PbetagramiDe Iftr SkiapUkoii 

s. Skiopiikoii - Pli<>:o(>r.-)mnie. 

P bj l li rM fc l ache Apparate ni 

Miariaartikel. 

Otast A Worfl, Bciltn. MarkgialiMU. I». 

PraiektioB. 

StULlNloll I abiik Kc'lin i i : ' l> II.. Ber- 
lin N.:j'.'. M[i:tl Vr ilii l lur l'i-ijektk.'n 

ProlekHons-Apparate. 

Ed. Incaiif Dütaeldurl, Volinei»»'«ilh« 
»trakte ::i. 

Fiaox Ruodoril. Berlin. Or. Hainb.-Str. la 14 
(j<'br MIttelitraBa, Magdcburi; 
Adoll Otto. Neubukow i. .Meii-lbE. 
Willy llaKedorn. BafHa C M. Rc»-nlhaler. 

fclrafS«.' 40. 
Mm» .\ Nriiluild, F i aaM i ut a. Main. 
Schli'-'ii kv.sinihlt'in, Frankfurt a. f4am. 

ProiekttODsbogenlaapaB. 

("1. hr. .Mir. hTjv ■■l.ii'.l. iiiiri; 

.Nlv:>-', t5 'r'r ' "1. I II Ht rlil 

■- w 4^, , . •■ 

Praiekboiu-LeiDeii uai Hintertränile. 

A. Schutimann. M&nrbta. 

rraiektiaaawiaie. 

Ed. l-it*»e(:»nK, DüMCldorf 

Reklame-SebeiBwerisr 

s. Schiinweifcr für R'.-kiaiiie. 

Saaerstolt-Apparate. taOSkM, 
Breaaar ete. 

ri'iv r«. r,<. lirtnr.u. Bcmh firlf «, Lflbeck. 
I'i'uixhc • >ilivdTir-a«scllacbatl ra. b. H.. 

Ellrr b. Dl'Kseldorf. KInbalr. S*. 
Vereinigte 'iaueraloflwerka. Q. ■■- b. H„ 

Rellin B. .^1, >ehlegeUtr. 4. 
ii.bt .V'Veinr»»«. MaRdeburg. 

Sebeiaweiler. 

Willy Maiirdoro. Ile'lin C. ;4, Roscnlhaler- 
ktrasM' 40 

Fri RunJorK.Hfrlm \.S4.(ir. I laml. Str.18/1«. 

Scbeiavarfar Mr Refclaae. 

Ed. Lieaecanc L>aaacldarf. 

Willy tlagedom, Berlin C. 54, RoMlithalcr 

>lra>>o 40. 

SkioptikoD. 

Fd, I ir\> ganf!, Üütscldurf. 

SkloptlkM-Pbotograaiaie. 

Ed. Liett-Kang. Düueldort. 

WlderstiBda aUer Art. 

Indudricwerk EIcklia, Paal Tfaiapler, 

Btrtln, OrOner Weg IH. 
McKtctt Projertii II. 'i iii. b. H-, 

SW. 4». 1 lu .lri, l.s-.r.,,s, Itt. 

ZaltlabrtkeiL 

I.. ■'ii u i u a j ai a Co.. Kiioa l a o »- (Baden) 



KIro ■ Cheoter. 



Adler-Kineniatograpb. Schulter * Ol, OSaa- 

nlu. S.-A. 

AllKenwine Kioeiatograpben-T hi a t a r -Oaa. 

m. b. H.. Zentrale Fraaktiitt a. M 
Johann Bictt, Adr. Klacmatosnpfe. 
Felix Baver, Stuttgart. MotatlMr. f U. III 
hcrm. Üothc, Bodla N.O. M, Kaiprodc- 

stra«fte itSb. 
Aitg. Büttner. Bochum. Anfoldctr. S. 
Fricdr. Büttgen, Köln a Rh., Hohtrstr. 78. 
Allredu Cattaneo, Adr. Kint-matograph. 
Cinina AnMcain. Hruiellea, aa-M Placa 

da DiuucliAre. 
Fr. Dictcber. KOIn a Rh , Phrettttr. 8. 
Jul. Eckerich. Thealer Sachienbol, Lelpiig, 

Querttrasie. 
EmUEckcft, Berlin 0. 112. SamaiiteraU. 2,1. 



Pud. I. 1.1)1. r. Orenburs. Rut^land. 
II. J. l'«^y> Circut-KiucntatuKrapn. Adrcssc 
kincmatograpb. 

Ori.bkch. Vor» de* Klncni Bes.lier- 

Vc'dn", Berlin und L'ngcgcnd. Berlin. 

taadabvrhti ratr. M. 
Irma Handl, träte» Wiener Kinema'ogr. 

l!-ealcr. Wien IX. Als. r«it 18. 
Rud tiarlkopl ir.. Adr. Ktncnai artpi. 
,VUx H<«btr. WTe t ■ Bi craph. iJüitvlu..!!. 

Wi'hrhahn tl 
Lud Mühtch, Kiel. I loltmiuctslr Ti. 
Hanl Mulincn. Kuln a. Hn. Eilelttr eJ. 
(jitl JuhJt«. DIrclitur dei Alhambra Tlua- 

ter«. Ad». Kintinalunrapli. 
(itio Klbinch. .Mel4»cn. (larlenalr. tt 
Jakiib Klii'K'i. KiiTlic», Aradrr Koin tat. 

I 'UKarn 

Carl Klippel, Düueldorl. Bilker-Alle« 6«. 
II Knaulb, Adr. Kinematograph 
K Küchlein. Cardinal Thealcf, Basel. 
Flau EnmtlM Ufka. Bioacop, Pics. Ungarn. 
Ol. LUioag. tUaefflatoKOP, •<. Adr. Artial. 
II Mai. Elektrlacbe« Tbaatcr, Bhnaaaombal. 
t 'nüarn 

Si .M . -k!, IViiil'^rl. jis. T 1 ri» dru hstr ^t. 
Cai'M..^ . .v;jr»«ille, Hala;» dc*T'»taL 

.Mi.r'.in Itruhum, .Ailerstr. 
Ft.:nz Or::; I'it' Mfc;r. .\telicr und Kine- 
^- lijMrn JUrg. 
1. i-k-i.>bnr^; 



malor 

J. rgei: 1 
Rath^ 
Rf>i ke, K 

n. 

Seil 

El ■• 

(. -.!...! . 



\^4lhalia. 



1.; 



■ ■ :i V K i'rjl.t «*>. 

kii> II -.l..v;l jph. 
. >*3:;l .\.;r. Kinematograph 
.. , \Ve t hUktro Biozraph. 
. I Hell at' i'.;r j 

', I .n:i.ii Iliir3*'.r leb. Photo- 
^riplnrn. Euba lO» b .Niederwiera 
<-'t KinematOKrfph. 'iea m. b II., /«-n 
lr»|. Frrlburg B . Kai»ef«tr. 6«. 
Wotl. Ktnematot.-rap!icn-4>inipagnic. Inh. 

Wiedau .Münil.r L W.. Lad^riME. SM. 
A. 'Verntr. Biopt.un '' w ia l i r, BraMB, Hat- 

•i.!. iNtram- «n 
M / : r r r. I>i 'i; 1. Br»g N.t>;<^l«»««»l' 



Operateure. 



Will. Fliidrich. Opel.. BrcoMa. SlaH^ns- 

»cg 1.^'« III. 
It <. < ».t. Oper . Wien II, St u war nr . ST. 
Jo»el Malta, Agram. Akademlcplata 0. 
.^V. J. Uamburijer, <jeach.-Fürr., An»tetdam. 

lU Van Woimtraat. 
PrtetKoch.Sondarburg i.A iaca. Hönholatr II. 
»alter Naunr, Oper., Bremen. Schareber- 
hatle. 

Ottg .Noll ir.. Macb. und Operat.. Ldpxlg, 

PoaUUaxae Id, bei HelaMak. 
Jodaan Orloarakv. LiaitigL T a i n oi lr . l*. 
A. Ptacbka. OMCb.-Fate-. Traiktart a. M.. 

Brtaocratr. Sc Dt- 
FilURaaacr,Op(ratenr. Karlsbad!. BAbmen. 

Oiith a iini Tl H ia l t r 
Jean ScÜnii«r, Operalenr. Narten feie 

BloaAop. llagiyar. 
Adolf Sdnnnlzci^ppcr., Leipiii:.Langc»lr.4 
Ocorf Stange Mecta. u. Operat.. Hannover. 

suangitcdc 44 a. II. 
O Ttmmcnnaan-Oaiilcr, Operateur, Ham- 

bun an, Cp paad. Mafkiplau 17. 
Erfck VWckar, Opar- Tka Roral Vlo 
Staad. Adr. : BerHa, Naaadcialr. «. 



SaaibesUzer. 



Bielefeld, 7t 800, 

JuL Kaiser, Ccfltral-Halle, UWP., Oanm 

2000 P. TcL s-ta. 

Bochum U»4fiO, 

Wilh. Mofian. RilrhabaBia, B. A.. OL 

at-, 100 P. 

Bremen, 215000 

I. Wessels. „ScbMimbrfh", Z.A^QL 

St., B» P. • — . 

Brealau. iTü7öO, 

„Zani Rcichakanilcr", E. A.. 1 Silc. 

Buer i. W., 24150. 

Toaballc. W. EOlasliaaa. «a P. 

0«ni (Reusa). 46910. 



Ooifgbcrg a. Rk, ISna 



Momberg-Hochheidc, Nicdeiih.. 
27 5UO, 

Drei Kaiser-Saal, Fritr Oaal;:i b.. E, A-, 
D 8L. uau P.. Tel ia »oafcu». 

NcitiMaMicnbnrg i. Mcckbg:, 

II 

(jrl Krause, ScbAUenl^a if. -■!><■ P, Tri. its. 
Rixdorf b. Berlin, l~< (> <i. 
Kin hhofstrasse 41. W. 'i 

Straubing, -JOluu, 
Ludwig Neinnarcr. Biarbrauerei. E. A. 
OL SC. «M f. 

ZwicfcMi i. IHHMwn, 

.HoM Riicbsbol-. Jos. Wtaaili. HS* Hl 

Mtap. 



Alllriwiil : CA. - EleLMidie Anlage 
Ol. SL — OIckMnan. W. SL « Wecnaal- 
slroifi. 0. St. m Dreb muB i. P. 




Films 



sind xeltberülmit wegen ihrer 
^estiiikLÜ, Qualität ui d Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des. Liste und alle Einzel- 
heiten postfret auf Verlangen. 



„Waiturdaw" Co., Ltd. 
ui mii-iiittiiiiKtaiitf. 

3, Deaa Street, 

London (England). 

Tt'it.-yramtne: 
wAlbertype" London. 




Vorzüglicher 

Kino-Apparat 

beatea System, ganz fcneraiciMr, 
mit automatisctacMi Versctalosa u. 
Girantie bester Fnakttoolenuig itt 
Mk 270 nur gtgen Kasse sofort 
211 verkaufen. Onertea u. sPraia- 
mtt* bafurdert die Bnäd, tfaa 



Die Heulielten dieser Uoclie. 

No. 8111. Wo die Strassensteine herkommen. 

Lt hrrciv h ' SprengiMI( VM 150000 Tonnen Stein. Lehrreich. 

1. Gefährliche Sprengung. II 6. Sprengung von 150 000 Tonnen 

2. Szenen in der Grube. Stein dural Dynamit. 



3. Auf dem Wege zum Sieb. | 7. ZunrnnOrnnm^ v. 750 Kilo Dynamit 

4. Die Ri esen-SieluiicscMBCH« ■ 8. Dte d 



5. Die Einschiffung. 

Aeusserst instruktiv! Prachtvolle Hiotogfapirie ! Von weit^hendste:n Interesse für Jedertnarui! 
Vkagt 145 m. Preis fm. 290.-. Tdegr.-Wort .Sdex*. 



No. 4341 Miche! beim Kulihandel (komisch» Liinge 150 m. Telegr.-VVort „Boeuf 

No. 8115 Kurierte Eifersucht ik muscIi) . . . I.iinge III m, Telegr.-Won .Casdn" 

No. 2154 Ein Ausflug auf Madeira (interessant) Lange 58 m, Teiegr. Wort .Deira" 
Ho. 2ISI Blumenfest im BoulognerUtaM (jahr- 

liclier Pariser Bluinenkorso) Linge 100 m, Telegr.-Wori .Lest" 

No. 4345 Das Telephon im Mittelalter (komisch) Länge 75 m, Telegr.-Wort .Tele' 

No. 4346 Die Liebe in jedem Alter (pikant) . Länge 160 m. Telegr.-Wort .Liebe* 

No. 4340 Hexen-Liebe (artistische Licbteffekte) . Lflnge 140 tn, Telegr.-Wort .Djioa- 
Nou »16 Wie England seine KOste verteMIgt 

(Schlager') Lange 130 m, Telegr.-Wort .Insel" 



Serie: 4itrcli Affrika'S (Vom Kap nach Kairo.) 

Bis jetzt erschienene Bilder: 

No. 6 IM REICHE DER DIAMANTEN .... 190 m 

No. 5 Tanz schwarzer Schönheiten 8 ni 

No. 4 Momente aus dem dunklen Afrika ... 82 m 

No. 3 Die Wilden beim Eisenbahnbau .... 150 m 

No. 2 Nilpferdjacd in Oentacii-Sad-Wesl>Afrilca 180 m 

No. 1 Vom Kap nach Ttansvaal 150 m 



Weitere Bilder dieser 
sensationellen Sciie ia 
Präparation ! 



Kaiserpreis-Autorennen. 

ktmmaSt das Kaisers, die AMakH, die TrlMnen, das Rennen, die jyriniall^ 
MH^^HMK= der Kaiser fiberrexht den Siegern die Preise. =s=aiiMB 
Utafe: 175 Meter, gewöbnlicber Preis. Telc«^amin-Wort: „TAUNU". 



tbt eontincntal Cüarwick Grading Co. Ltd. 

Weltberühmte Filmfahiiken in Paris, London, Turin und Philadelphia. 



No. 25. 



t6rdfite KlMMtepB^Mii- md FHaMvftdlOR dar IMtt 
== TAflIidie Prodvktioii: 60 Kifometer m». = 



tat 



(Dien l 



Graben 15. 



lUdapßSt !U, 



Ferenczl2k-teie 4 



Tel^:ranini-Adr.: Path6films Wien. Telephon: Wien No. 3120. 

Pathefilms Budapest. , Budapest No. 89 Ol. 



[£][ö] 



amMM^^^^Amj^^ ft^^aal^^U^Ma iHHutfAhl^MI 

IUHKUU iHRuCfl OPCIIBI MI* 

Ein Drama an der F'.iviera 155 m 

Grosse Eile schadet nur 90 m 

Die Schattenseiten des Lebens .... 235 m 

Der widerspenstige Hund 90 m 

Des Lebens Kampt 300 m 

Die Macht der Liebe (koloriert) .... 210 m 

Disziplin und Humanität 125 m 

Der phantastische Regenschirm (koi.) . . 9 ) m 
Das t3ad der Pariserin 00 m 



Die gnädige Frau bei schlechter 

L^urie 75 

Karolinchen auf dem Spazier- 
gang 95 

Ein Laufbursche wird «criaact 75 
Die Rache der Algierfai . . . 190 
Lehmanns Lehrzeit .... 205 

Der ^rohmann ' . 140 

Anne Pappe 75 

Thunfehtguts Streiche ... 90 
Eine eifersüchtige Frau . . 75 
Wer einmal trinkt, trinkt 

immer wieder 130 

Die Kaninchen des Professors 

Virus 110 

Hunde als Polizisten .... 250 
IM« Rache des Dieners ... 45 

Der Oeldidttte 



Das Wettrennen der Scliwieger- 

mütter . . 95 m 

Ein Verbrechen im Gebirge . 195 m 
Rom, Sitten und Gebräuche. 

Se Hl. der Papst im Vatican 170 m 
Der Clown als Arzt .... 130 m 
Ueberfall einer Posticatsehe . 125 m 
Das Kind rettet des Vaters Ehre fl5 m 
Die Wahrsagerin ..... 145 m 
Der kleine Max malt .... HO m 
Teutelsphantasien koloriert) . 60 m 
Japans Frauen (ko'oriert) , . . 125 m 
Entwicklung der Trachten (kol.) 120 m 
Die Tochter des Korsen . . 175 m 
Der Imitator (koloriert) . . . 110 m 
Scelenwandemnc (ganz koloriert) 75 m 
n Die veruuibertelOMie (kol.) . 65 m 
(gaoz ktriorierQ 90 m 



m 



Platten -Pdonogrophe «PQTHCi» mit tronprliiiterter koEL 
= man verlange Spezialkalofog gratis nid fnrako. = 



Ii 



Dor K!nerr ato^raph Düs-icfdorf 



Wtte Klnemototrophen- und FlImlnlirlKotloii Her Melt. 

BeRbifl S.W^ Friedridistrasse üoA9a, 



4« Plionograpli«s« Cinwiiato9ra|>titts & Apparails de Pr^ctsion 

aus Paris uertretend. 

Aktien-Gesellschaft mit einem Kapital von 4.400 000 Frnnr^. 



Fllm-Uerlelhabtcllun^ und Repnratar-Verkstott, BERLIN S.U.. Zlmmerstr. 95196. 



Der König von norweflen Ui Paris 

Der Papst in Rooi 

Pnrisar BusicbteB ... 



125 m 
170 m 
100 m 
lOS ■ 



Strohhutijbrikaii<.n 140 m 

Delagrange's f iugrad . . - 63 ni 

nUnen and 6iess«reiai 170 m 



Kasperles Erlebnisse . 



10 m, Kolorit und Virage extra Ittk. 7>. 



iLehmaiuis 



Sdiattenseiten des Itebeos ^35 m 

DraAia an der Ripioa 133 m 

Rache der fligierin 1^ m 

Disziplin und ßumontttt ISS m 

Kampf ums Oosda SOO m 

Die üoducr dts tutnm 175 m 

Keine Kinder mehr nSttg ITS m 

VMcrspensiigcr Band 90 m 

Grosse Eile sdi^det nur <>0 m 

i3nädige Frau bei sdilediter üaune . • 75 m 

Karoiinchens Spaziergang 95 m 

Laufbursdie wird uerlangt .... 75 m 

üuniditguts Sireidie >3C m 

Wer einmoi trinkt trinkt tanmer weiter . 130 m 

Oer Stroliniann 140m 

£lfcnidifise Fiw 73 m 

~ ~ TS ■ 

90 ■ 

(KfliH» ezfra mk. 

Bladht iir Mc Mm 

(Kolorit extra Illk. 135,-) 

THMMhl Phantasien 00 ■ 

(Kolorit extra Ulk. 45,-) 

der Craduen ISO ■ 

(Kolorit extra Olk. 72.-) 



SOS 



Der Überfallene Rolli<utsdter 125 m 

Clown als Hrzr 130 m 

Ein Perbredien im (Seblrge 195 m 

Der kleine Figurenhdndler 100 m 

Die beMcn Sdiwestem SSS m 

Polizeihunde SSO m 

Konlndien des Professors 110 m 

lieber Steck und Stein oder der kurzsiditige 

Radfahrer 110 m 

Ein tragisiAer BmeakMl lOO m 

ITlax malt 110 m 

Die VCahrsagerm 145 m 

Radie des Dieners 45 m 

Verunjiadtter Sdiwalb;:nichwanz. ... 55 m 

Sdiledit ^enidinele Wdsche ..... 45 m 

... 95 m 

110 m 

(Kolortt exlra ITik. SS,-) 

irung 75 m 

(Kolorit extra Ulk. 60,-) 

imen 75 m 

(Kolorit extra Ulk. 51,-). 




DEf\-i\iNm/iTovmm 




Erscheint ieden MittttKxfi. 



Bcyugsprcis: fl n 2 c i 3 e n p r eis: 

durch d e Poit bezogen uierteliährlich «k 1.^0 • - e ./ ..^n. ; ; .e ttonpareille-Zeile 20 P!fl. 

be^ Fr.iMko ZuseiiJun9 Inland . . „ ' : jtslIen-Oesuche die Zeile tO » 

„ „ „ Ausland . . „ Bei Wiederhol jnaen Rabatt. 

Schluss der Redalition und AnseiaM-lliinahfr« ; nontafl Abend. 
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Nackdmcfc des talnHs «kIi aaszMSSWcise. verböte«. 



Kinematogruphen. 



• lüLi Jtll hriillJuiUCII JcT Ncll/k-it l>l ^.al:a ^ / r 

iUlu. welche auf alle (ichictc des menschlichen W ^ ~ 
• iMicii lliiiilusN uusiihcii kuiiii. >\ ic der KincinatouiupU. M.111 K.1111 
hi-j beli:4U,itcii. Jass es fast keinen Menschen •.•'M. ,U-r nich. nicli: 
tlMi.k-r Jicscr l"> iji Jiiüi; .lltcu^- ' . M ' iliilcl 

'III I •.i:ii|>is^!i,ii\: lial.cii m Jcr \i.n:lu ; .1.1^ ... v 1/. l.iin.li.-! 

1 ll^.l. illvll.l Iii' SSL-N -llkislct. .|I>l: Jil- KclllUlllN irciiKUi 

I ii-i iimJ ..cicii licui>liiier isi iiiiiici liiii nur cinciii kle.neu 'Ici. 
miiJle tfcki iiiiiicii. Jcnii Jie beste Reiseheschreihun«. die bcslt- 
kliilderun^ Uer Suien unJ (iehniuche uns irv:i:Jcr N<iti(>nalit:iti.'n 
ermittelt, seihst hei Heran/iehunv: cutcr l'li">ii.^rai»lncii nder ii:u!! 
Icr Natlir ciitw .rkncr l'.iii ir.iiiu.i. .l'-vli iiit >.t iiin (.-..i \ .r<.>.!i''l'.iu- 
il 1. \\ i.-i>.l>c> i.- ii.uj Jv I \iiNv:!i.iiiim; .k^ <.-a./^ .\^;\ K'.-.v.ii.lt 11 i, 1 
•••:•'...> : ...Ii!/ cntst.-tlt » !.-.. :•. -i .vi- h: I • . 

rossen K'. i-t p.iiioraiiiLii mit ihren kciloncrtcii >l! iciIhUltii zeitfcii 
HS die S.Iioii'iciten der Natur, es hleihen aber Hruch.stiicke. w elclie 
■ unserer Pliantasic ühcriass-.'n. einen Zusainnuiihani: zu schaifcii ; 
ir können nur Selbsterlebte*. ScIhstK'-sehciics üiit J:ts;ii ikikm 
indriickell \ eriiiiscili. ti. iiiii uii^- ltl'Lil.li.;c \ ■ t /ii 
is fehlt iiiis eben J'c M i-!.^:!ikeit. ilie hiiiflM»^ riclih.; /u «ui. 1.^.11. 
clv-^iL- d.L- iiinncbeiiJe Natur aiif Jie Hciikw c;sc .Icr Mcns^rhen aus- 
»t. iii den seltensten hallen \»irü es uns Jeslulb vielrucn. die psv- 
loloKiscIicn Mimiente in dem Lehen fremder \ olkersch.iften ricliti« 
II wiirji^cii. (Ml Ulis Jas iil>c: liaupi ivTuaK c.iiw .i:k1iH. : ^eliiltfcii 
••■I. i.st Lüic 1 iai:c. du- man /wc.Klsiri.: iiic'it « ir.l li.iaiicn k^niiait. 
L-'in unser c..:iKs \ ..Ikslclicn. J.is vlu- wir mitten drin st^iii.n. 

"ci ei«ei.tlicli .:aii/ xenau kennen miissten. «ibi uns uocii viel.' 
»tscl auf. deren Liisun« bis heute aussteht. :tm « iovicl mehr muss 
»sabcr erst bei einer uns fremden \ «tlkerpsv ci!..I.uic der h ill s.u. 
her trotz alledem ist der Kinemat..>;rapli iiiistari L . w cm-.;Mcits 
nsor \ L-rst;in.In:s JalTir /.u liahci!. ,n.lcm er im« mit s. ii^n Bildern 
le .Menscficii in ihrer sie bcc niltissen J^ii rmuebun« handelnd viir- 
^hrt. Mit Worten zu schildern ist ein.- siildie äseaeiM jüdU. md 



c.iiv.' eiii/.^l le. aus dem lebenJiticn Zusamnunhani; lierau;;erissene 
M.i II. ni?'ii> ti>i,'raph=i- ist meist für Jas \ ers : ndnis in.-Iir störend, 
. Ulis -.n |Vi,| zeit:!. x\i.Ii.Iks wir :ii.t Jcili 
.11 ".i''v:i Hill a'ich 111^ s-iicii vvcUcii. w^lviits 
UM'- " . : ii.i: it .^Ii viirkiiiiimi 

'i.n '.c^. \\ - il t; i>czi:.:;ic;i der \ i.lkerkuiiJe ausneiiilii l. 
ic.sict Jer K.iiLiiiati,;;rar'i auch auf fast alL- 1 andern (lehletcn der 
V\ issviisciiaft unschätzbare I r :st l isht nur Hi.l;iNt..;iiii;:s- 

miltil. c!ti '.nraral /-ir \\ n. J.r^.ih, i:;(...;er .-ZL-njii, siiiiJi.:ii .lUtli 
ii chls zu ers.t/tcii is-. tlcii ijrnss.i ikw 'in 
^,1./ - . \' : i> >ciii Apraral imcii 1>.\ xrsteht. lasst sicli 

heule ka ; \^ .i- l'!tii|i:i:rapl..e und 1 iramnuiphnn auf diesem 

Uebicte heute schtm Icisleii. Jiiiftc sattsam bekannt sein, aber erst 
der Kinematoicrapfaic bleibt es vorbehalten, die cemmimencii Photo- 
.;rumm«; zu einem leben.lii;cn Hil.l zasamiiun zu stfü.ii. IS ist 
Mclier eine a-nss >rt':.',- I stiiii;;. wenn m>ii ciiiwiii K r.inklii. .!>ImIJ 
22 r'ti \iiiiiaii!in.ii u .'in iii !aii.;eli T ilnistre teil he .;cst.: i 

wc^.lcii. \> . ^- r W. LIuisj in li-is.iin bei c:ilem cpJepti- 

sci.ei! K .' u. ' St. d'.c Muskelzuckuncen «"ährend emes 

schwere 1 Xiiia.l« auizuiiclimeiu »ml der Wert einer solchen Auf- 
nalüue ist nnschrit/har. *iif allen Universitäten der Welt kann di» 
''• ' ■ ■ ■ ■ Stii.lii.: .ri.k- |-ai <i.l. ;.-.'ihi.-:t. Jen \c-- 

. . ; v ^ ;i i'ci'l'wlilcn. was MirJcMi iiiclll mo):licii 
l iiMi .1 iscr Krankheit iricht aUe Ta^e und an allen 
<l 1. il .Ui :>w.zusciiafien sind. 

Neben dieser alkemcin intcressaMen Seite des KinematoKra- 

ior l'mstand. 



plien. «'eiche uns die vorstehende Notiz zei-.:t. ' ,s,i 
dass zur Aufnahme dieses Krankheitsbildes niciit w .j i .ils 22 r^i» 
Kiiizeiliil J. i .:cbra.ic"it wiiiJcii. auch die Schw :wri.;kc,i. n t. rkciUK ii. 
iii't V. cIciKM .! e licw iiihim- brauchbarer Hildstreil.n %eihundeil ist. 
\la-i muss j.iiii.-. !.■...], 11k. 11. dass diese »rosse .Anzahl von Bildern 
In einer verhältnismüssiK sehr kurzen Zeit Wlixenomnien werden 
mnss. da solche MnskcW.iicknnitcn nicht so lanee warten, bis der 
P'; '!", .i| i:.. :vi!.lc snwc I St. J;iss a iissL' r .Iciii icJcN liiiJ resp. iv.Ls 
.l.is !,! : t .ulm.L I iv!,;:icl. waliiLiiJ Jer lielichtuir.; Milli; .stau Jen 
ii.i ■^<i i : ^ ! ^ • ! :;t ,1 s., .1111 it-.k- \iiinahnie eine W i.i:i.rswS!j!- 
tuiu des r illustre. icns um eine Uild^russe. im vorlicwcdden h'ailc 
g2J mm. da 45 HMer mrf t m POm «Mim, dann eine OeftamiK des 
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(Wsile Klne i MtMrophen- una FlImfalirlKiitloii Her Beil 

B6RLm SwW^ fiiedridisUasse no«49a. 



4ti Phenoflraphes« Cinematographes 4 Wypiftils 4« Priasion 

aus Paris uertretend. 

Aktien-ürsellschart mit einem Kapital von 4.400 000 Francs. 



niB ygritUMÜttrttoU III llilHtH-IMStltL BUUM Ltt« ZImhsIi. 9S % 



L)er König i)on Rorwegen in Paris . . 125 tn 

Der Papst in Rom 170 m 

Pariser flnsicfaten 100 m 

Im lOS ■ 



Strohhuliübrikatun 140 m 

Delagrange's f iugrad . . ■ 65 m 

niinen und Siessereien 170 m 



Kasperles Erlebnisse . 



10 m, Kolorit und Virage extra IRk. 70 



Lehmoiins [Lehrzeit 



20S 



Sdiattenseiten des (lebens 335 m 

Drama an der Rivian 155 m 

Rache der Hlgierm WO m 

Disziplin und ßumanitdt 135 m 

Kampf ums Dasein 300 m 

flto toduar its Wmmm 175 ■ 



Der Überfallene Roilkutsdier 195 m 

Clown als flrrt 1.30 m 

Ein Verbreche ii Im Gebirge 1<J5 m 

Der kiciiio Figurcnhändler 160 m 

Die beiden Sdiwcstern 225 m 



Keine Kinder mehr nötig 175 m 

Widerspenstiger Baad . 
6rossc @Ue sdudat mir 
Aiadltc Fnn bei 
Karolindiens 

fnufbursdie wird verfangt 

Cunidttguts Sireiche 

Wer einmal trinkt, trinkt immer weiter 

Oer Strotimann 140 m 

eitefsWUiac Fr«ii 73 ■ 

ara»tat« nm 




Polizeiliunde 

Kanindien des Professors 

lieber Siedl und St^ oder der kurzskfeflte 



Ein troglsdicr 

max malt 

Die Wahrsagerin . . . . . 

Radie des Dieners 

VerunglOdtter Sdiwalb^n^diwoRZ. 
Sddedit seMldinele Wdsdie 



Phantasttidier Reg«BS<Ucv 90 ■ 

(Kolorit tilM BlL Hr-) 
ntadrt der hMc f M ■ 

(Kolorit extra Rlk. 13S,~) 
ToiMite Phantasien 00 m 

(Kolorit extra FTlk. 45,-) 

der Cradiicn IM n 

(Kolorit extra ITIk. 73,-) 



Smitotor 



OteMj 



(Kolorit txtra Olk. 60,-) 

men 

(Kolorit ntn Hlk. 51.-). 



250 m 
110 n 

110 m 
100 m 
110 m 
145 m 
45 m 
SS ffl 
45 m 
OS m 



110 m 
7S m 
7S m 
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Nackdrack 



lafeaHs macb aMSngtwckCk verböte«. 



Kinematograptien. 



l ntcr Jen hrliiiJiiii,:cii Jv-r Scii.'c.t isl ciiic /.wl-U.- /.ii 

liü«.!.. welche auf alle < iebielc Jes Mieiisciilicheii Wiss.iis enKil 
rossen llintlusü üusiiUcii kann. >\ic Jcr Kiiietnat<>eiaph. Man kam 
ibi:; bdiauiMen. dass es fast keinen Menschen v''l>t. Jer iiich. inchi 
:r minder an dieser l"'i i iiJiiiu iiti. t i.>>:i. n u:irv. I'!is;nhalliici 
n.l na!ii|iivi.liiffc luihi.M III der \iiii:'luruiii; dei i i/.'iic!i LHiKkt 
'■ ' . -!■ -■' ' II. sscH itcleistet. aber die •« 

uikI Bieren Itew idiiier ist iiiiiierhin mir en i.i kit.iuii le. 
lli;:ile Kekmnnien. denn die beste kelseheselKeilni l;i, die bcsle 
ichilUcruntc der Sitten und Uebrauchc uns ireiiiJer Nationalitäten 
«rmittctt. selbst bei Heranziehnnir ;niter Photo»;raphicn oder nacli 
er Natur entworfener Panoraii: . i me m um l i \ .■^.il..^.M,- 
l-l. weiches ie nach der Ans>.: .! i r:. I^s eii,/.!iii.M Iv'. s^nJeii 1,; i 
eM/idS .;e!;iil'I oder .;.il!/ eiitM.llt u le.k ; -lv .;l !• . -i v\ iirde. Pie 
rossen koiseiiaiioraiiieii mit liireii kolunerlen Serie. ibildern /.ciKon 
8 die Schönheiten der Natur, es bleiben aber Bruchstücke, welche 
unserer FhaiitaMc Qbcrlass.-ii. einen Xiisainincnhant; zu schaffen: 
rir können mir Selbsterlebte Seil>>tv;.-selienes mit Jicson neuen 
^iiulriickeii xeriirs^lKn. um eine lelieiiJme \ Hrstellan-.; /ii e.li.illeii. 
s ielilt uns eilen d e Mutflichkeit. die Kinflüsse richlr.; zu wurdiuen. 
cl^iie d.e niiiKehendc Natur auf die nenkweise Jer Menschen aus- 
I»». iii dca seltensten h'ällen wird es uns deshalb >;eli-i,;en. die psy- 
loloKischen Mmnente in dem Leben fremder Völkerschaften richtiu 
würdlaen. Ob uns das iil-e- lianpi iwnijls einw .inJirei ^elin^en 
i- J. ist eine Traue. Jie man /we ielsirei nicht wird bjjjhcii kiinnen. 
L'iiii iinskT e.,;iKs \ ..iks:cl'cii. das wir. die wir mitten drin stehen, 
los.i einei.tlieh i;an/ nenau kennen niiisstcn. «ibt uns noch viele 
aisel aiii. Jeren Lösun« bis beute aussteht, itni wieviel mehr muss 
as aber erst bei einer uns frentden Völkerpsvch<.l,..;ic der Kall sein, 
ber trotz alledem ist der Kincmatourapli imst in Ic. wemusteiis 
er Nerstiin ln s daiär /n liahen. niJem er uns mit s.inen Bildern 
Menschen in ihrer sie beeimliisscnden LimuebunK handelnd vor- 



hrt Mit Worten zu schildern ist eine solcbe SMMrii 



eine eiii/el'ie. ans dem lebcnJiKcn Zus-i:niiii.nhanK hcrauicerissene 
Moitn ntplicitiivrrapha- ist meist für Jas Vers : ndnis mehr störenü. 
als 1 .! '. i: ! .MS ein H . Atlches wir mit dem 

bliis- II \ ■ , iiic i^i i.ibell IUI I .i , . ..Iien werden, u clelles 

niiN \sseii l.(i..lisi iiiina:ii: :,v:i \ ..rk. .iiüiil 

'.i^ii- ai)er. w e Ii. er be/iulicii der \i.lkerkunJe au<>k;elniirt. 
leistet der K;neniati:;;rar'i auch auf last allei andern (lebieten der 
Wissenschaft unschätzbare Dienste. t!r ist rieht nur Belustiicunics- 
inittcl. ein \pparat zur WieJertfabe ulkiKcr Szenen, sondern auch 
ein L-lirer. der dnrel: ii...ii;s /.i ,rs.!/teii st. \* eleli ;;r.iss., ijcwiiin 
spe/ie'l dir Medi/iii .ins dii ^eI!l \|)rar.it imeii hesorstellt. hisst sich 
j iieiiie kaum .i.sncn. Was I'iüiti arapl.ie und < iramninplMii uuF diesem 
• iel'icte heule schon leisten, dürfte sattsam b.-kannt sein, aber er^ 
der Kincniatoicniphie bleibt es vorbehalten, die genommenen Pboto- 
Kramiiie zu einem IchenJiKcn Bild zusammen zu stellen. Cs ist 
sicher ejie '{ross-jrt'Ke Leistunt;. wenn v<m einem Krankheitsbild 
.''=•11 Aiiinaiimen aiii tiKiii "in ni laii'.;cii IMiiistre ieii Iie gestellt 
«c-deii. wie es l'ii>iess!>r W . Cl.a.s.- in Mis.in bei Ciiieiii epilepii- 
sehen Kranken ^elii.i^en ;st. ü!e Miiskei/uckuniten Während eines 
scliw ere!i Aiiialls aalzunehmen, und der W ert einer solchen Auf- 
nahme ist unschätzbar. Auf allen Universitäten der Welt kann das 
HilJ \ .ii'.;eiiilirt werJ.-ii. Jeder Studierende hat <iele:ienheit. Jen Ver- 
laiii i:iK-. si.leiien An.alls /u beobachten, was vordem nicht möttüch 
wa;. .ia s^jiw cTe ) :iUe dieser Krankheit nicht a!le Tase und an allen 
O'ivn iieri'e./uschaiien sinJ. 

.Neben Jieser allicemein interessanten Seite des KinematoKra- 
phen. welche uns die vorstehende Notiz zeict, ISsst der Umstand, 
dass zur Aufnahme dieses Krankheitsbildes nicht weniger als 22!»n) 
KinzelhüJer Kchrj.ie'it wurden, aueli die Schw leriiikeiteii erkennen, 
mit welciien die «icwimiunn brauchbarer H Idstreiien veibunden ist. 
.Man muss dabei bedenken. Jass diese »rosse Anzahl von BiMcrn 
in einer verhältnlsmüssix sehr kurzen Zeil aufgenommen werden 
mus.s. Ja solche Muskclzuckuniien nicht so lan«e warten, bis der 
I Vmti..;: a|:l: . : en Je suwe t ist. dass ausserdem iedes lil!d resp. jedes 
das i;.ld ti.ieeiide Kilmstiicl. wahrend Jer IKIichtuiiu stillKcstandcn 
haften iiiiiss. Ks kommt also aui iede Aufnahme eine Weitersdial- 
tun»; des hilmstreifens «m eine BildKriisse. im vorliegenden Palle 
dta»? am, da 45 BiMer auf I m Fikn eatfaUea, dann eine Oeffnnnc des 
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ViMTzigMcbc A«ffnalMM. 



Jimomobiircnnen 



Atn von Sr. m. dem dtuitchcn Kaiser gesiifteten Preis am I3. u. u 3uni 1407 In homburg v>. i. hohe 

Abmessen u Abw egen i!;r W'a^cn. Die W.igen H>A u. 

19 B sinkt Wager Jer Ailet-jvcrke in Frankfurt a. M. 
Der Vomaad des Kaiseiüchen AuloMobtt-Klabt erwaiict 
den Kaiser. 

Ankunft S. M. des Kaisers zu Pferde mit seinem Oefulge 

Begidssung der Eiiren-KompaKnie. 
Abfahrt dir Rouiwagen vom Start in Gegenwart I. KAolgl. 
Höht Um 4m Priaica Heinrich von Preusaea hmI des 



von Hessen. 



Pf.nz He mich am Sutt. 
Scliwieri(;e Kurven in Weilburg und bei lier Sa-ilburg. 
I eben und Treil>en vor den Tribünen 
Die Kaiserloge. Im Vordergrunde die von S. M. gestii:cten 
Ebreapteise. Die Sieger im Renren und die Besitter der 

aicgenden Wagen l>eget>en siHi in die Kaiscrioge. 
Der Kalaar veittast mit den fürstlichen Damen und seinem 
Gelol|e naier dem Jubel der Menge den Renaplatz. 
Abfahrt im Automobil 
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Lflagc 229 



Wunderbare Aufnahme. 



Telegrammwort: Tanmns. 
Herrliche Photographie. 
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Lange M2 
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Iflfi-AnOriff iiii in tfisstc Krtttssfiiiii dtr Uiit DriadgiiiüU 



No. 2131. 
ScnaatlaMiH! 



Lange: 142 Meter. 



Telegrammwort: Torpedo. 
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Urkomisch. 



Lange: 2M M ut mr . Telq^rammwort: Portanwith. 
Urkomisdi. II Dramatisch. Oramatiach. 



SchmMrbwdis beiden« Tochteriles Wilderers. 



No. 3178. I :in<:c 142 Mater. 

TeJegrammworl : Schmeerbauch. 



». I.ilnge: 152 

Tdcgramiinvort: Wilddieb. 
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)bK-l\tivs, U'iJ Jjraiii «A.kr t ii S».hluss. bis Jas iijcli-' ! ' v^i ick 
(lüstailJik; vnr Jcr \iiiii;iiiiiidl;ik.lic nilIiI. MI^.- Jiosc 1 i. a . ^ii;ui.ii 
in -S. II s.ch aber in ciiK iii klviiicii IS.ikIiIl . -».Mri L \ l!/. ii 
.i:)cii. Jcilil k urusscr \lic Zahl Oer Ijii/vili.lJtr ist. -lest" klarer 
II J nachher das vtmi Kiii-iiiat"«raphcn pri>ii/icrte OesaintbiKI aus- 
lli..-,. iJti einer .;eiicii;eiiJeii Nü/m'v s 'H 1' iii/elliil Jc.'M kann eine si> 

I W Ii. Il ' ^.li . .lo (iliK^itN .riiiclit »erJcii. Jass vkir 
, i- i.lilijln. ZiiNiaiKLk'iiiiTii-.ii Jes ncschc- 

II Uiluts liiiiN^iuii Wir MiiJ html Aiise'ieii wirklich Jer 
eiPunt!, Uass sich nur e>n/.chlc Teile J^s IMJes l>e\\e.;en. während 
>c>i Uic »anzc HitJiläch«. iitrtw uhrvnü «cchselt. IMcsu Auteinan- 
rfiiiu; der einzelnen Bilder geschieht ieJoeh so schnell, dass un- 
re Sehnerven «a' iiielit inistaiule ii.l. ^ sc'i.'i .Ics H.lJe> 

-le Ni.l/.haut liit.l J.i> r.insle'ieii . i. ■ i w lir / :iii. 'i:n . ii ; 

.Kilt IJlId ii>l«I «.'.Uli .l~;n altkil m- ^^iiiic'!. -I.i^^ I . i . 

Kei/, «eichen das ciicn ^tescliene Itild ausi:el<isl. uoeii ^ar iiikiit 
i--der aufiiehiirt hat. wenn das nächst.* Bild schon wieder da ist. 

'.LS.- Wci-e kiiiiiinen wir /ii der Ansieht. J;.ss die auf derselben 
Klle \\.i.Jer ti seile. lienJen Bil.lparlieii i;.ir iiiciit erst verschwun- 
,1 i.e\\ws._ii «.Holl. Ic <ri,sscr nun .lie Xii/.iUl ,1,: l:i.i/ . üulJer ist. 
: auf einen uew >s.scii Zeitraum eiillalkn. Je.sto nieiner >ind iialiir- 
I uueh die Bevk eminKsabschnitte. «eiche durch Ja'«':;the iestuele;;' 



i iiK r >i. ;c V .;.iiii!'c ,:.n Band unheslrcitliar^A : ; . 

.li'i.-: .! . : , 1 !^!. . 1. .:itquel!e iiejeiin'v.-.' Jeiii s, .t ■ 

U'i:'.: ; s; auch eine Micilt /ii iiiiu: i.il/. lIc 

Sc.'iw .t: i. JeJi.iilaiis lev,t ali.T die .Anwendung em.r >eiieilH;. 
selbst Wenn diese Schwierigkeiten überwunden «erden kunnL-n ■•der 
vielleicht schnn sind, der .Aufnahme Ka:i/ liestininite I lss^;.' .ui. 
indem aui derselben innner nur eaie htsii.t-ntc Vn/ . i . : ! . 
Iiild.rii uiiiei /uhrin-^eu ist, sodass ili< i' - 

stimmt.' I.:iiii:e haben darf. Das ist a; , . , . .i l . . ^-..m ^r 

re«.lit acliwer ins tJewicht lallen dfi'ite. I.s \x:rJ kuun: iv-inais iiu»,;- 
lich sein, die Zahl Oer .Xoinabmen und damit die Urussc der l'iatte 
vorher xenau zu bestimmen. Schon tfir denfalUdass Jis an^L-rmiiiniene 
ri.:iii>i> iiieiit nein..; inne;;L-haIt.ii w:tJ. ist die , ,it. 

!.!s. Ii- !/:. ']\.\ Jcr H'.ls.'.c M.ellt ilielir am . . i ; . ^ it. 
'' .s: ...IS I :i. '.: ; : :!'■!/ svilKT Milislueil V.rUfi .1 .vh 

► tiaJi/ii .vicai, da da.sseilie i!i jeder belie'l-itten L.ini;e ner^esljlli 
«-.-rden kann. Beim (iramnxiphon bcmilh*. man sich an» diesem 
tirunde schon seit .lahren. die llatte .I i:. ' Ciii UinJ /ii <.rs, ;. 
um allen vorkonmienJe i Moulichkeiieii ... iiuI-l r iiMal':i..ii.;..; /n 
M.II1. \\i.r.ii auch Jie l'latlv Jie Aiiinaiime eiiKs .;LW<i'!in!.. . .ii 
kur/eii .Vliisikstiickes ceMaltei. so versa-..! sie aul i- Jen l'all. \x .iin 
beispielsweise eine Kjnt.l- oder ParlanicntsreJe us». aufgenommen 



Abonnements- Einladunsf! 



An unsere wetten Leser richten wir die B.tie, d»i AtoomMiDcnt aai lien Kioecjziugrjpii rechUeitic Ui craeacni, damit 
ReUaaMttOMB venaiedea werden. — Der KiacMMitOKnipli itt Im Nachtrag Na. 1 der Pust Ze.'jngsliste ttmgtttMfem and kostet 

durch die Post belogen pro i ' i.irtal . . Mio 

bei d rekt-.T 1 r.inko-/.isLn Inn», lhim K eu/l>in;l pro <,« iirtal Mk. I.5# 
bei Krank :)-Lieftrung na:ii dem Ausl.inde pro (.^i :jrial . . . Mk. i,7S 



iii.d y.v ir 



iialieti ä i:rcs cen'es. 
Nicdci lande (KullanJ) 

1 Oulden 4 Cents. 
Norw^ea 1 Krooe 5S Oerr. 



Oesterre'ch Ungarn 

1 K't r.i. !1cil-r. 
Rumänien :i iti °J1) banni. 
kussland Kopeken. 
Schweden 1 Kiune &> Ctcre. 



Schweiz 2 f ancs 20 cts. 
üpanie i J pesi.i;s -'u cer.:tb 
Vete nigic Staates von 

(U.S.A4«ctnU. 



Belgien J lianes -U eis. 
Dänemark 1 Krone i.lcr>- 
Frankreich 2 Irancs M eis 
OrossbritauiiM 1 sbülin^ 
10 pence. 

o firiefmarken aller Linder werden in Zahlnnc genomwea. a 

Neje Abonacnten erhalten den .Kintinatogtaph' pro Juni, soweit d^r Vorrat teicht. grabs. 
llnsete reisenden latcresacnten, insbesondere die Hnren Kino-Bcsiticr naü Operateure, bitten wir zwecks panktichcr 
ZuaIcUnag sich 4a geOten Karten mit der Aulsduilt .Adrcs>>Aend«nuig* sa bedleaen. weidie unterem Blatte k'-^':^ ci^eiegt werden 



I 

I 



Der Verb«. 



.'iden und JlsIk rnliii.:Lr iiiiiss sieh natiirhch auch die .-Vuemailder- 
dklHV Vo!l/ielien. sikI.iss im unsereiii .\u^c der Eindruck ciliei 
äi>JiK fortschreitendeu BeweKUUK hervor;;.-ruien wird. 

Diw- hei der Beweuuni; des Kilrnstreifens notwendige Perit»dizi- 
t und das Jadiireli Ik r\ ■■rui. rnieiie l lMimiv. rii .k s pr li./ie: tv ii Mil.lcs 
li dem \\ an Js.liinii liaht M \ 'ii k Ik t \ craiilassii i.: zu \iist iiidcii 
itehsii. l:s .siiij Jii.- ■. . : s. 1 ^ i 'v-, :; MiHlI !■(>; Natur ait- 

oikIlI Worden, um die Z.\ .seiieiiiaunie zwi.sclieii u.-ni Vcr- 
ivv iKkn des alten und ürscheinen des neuen Bildes abzukiirzcn, 
oas.s Sic für das .\uKe nicht mehr bemerkbar A'crdjn kunnt<m. 
• i.st liier nfimKch dieselbe Krschcir.un« zu be-ibachtcn. wie bei der 
uinahniv schon e wähnt. Jass Jie l.ieht.|iiv.lli. i.J'.iii riii/elUilJ 
le!it eher ireij;e;;iliell werden ilarl. als bis Jassell)e .ieiiau in Jer 
nie stellt, da sonst unliebsame \erzetrunucn unvermeidlich 
en. Kiuem CuKländer namens l'aliiicr s«»ll es jetzt nach zwöli- 
hriucn Bemahnnxen «eluneen scm, das Filmband cänzllch zu um- 
heii. wodurch dann iiatiirlieii alle ans Jer Viiw.nJuni.' Jessell'eii 
sultierenden Scliw ieri.;ki. iicii aiii.;i.l'olicii w.ireii. l'aliiier wendet 
"t >:ls 1 iliiibanJes eine t ilii'selicihe an. aiii wtlch.T er Jie Bilder 
- ' all .:iiii.;en Linien anorJne!. wie die Schall« ■.•llcnkurven aui 
- iLcliniiscIiiiKiiplaiie. Ob sich dieser Weg als Kangbar er- 
^•^eii wild, ist eine HraKc. welehe^it^ ^enialls nicht so ohne 
eitcres beantworten Ifisst. QewissSardie roHcrsnde Bewegtmc 



werj.n .sollte. Es ist hier also Jas Schallbaiid «cüennber der Schall- 
platte als das bessere Mittel erstrebt. 

Das nüc-hste Ziei des Kincmatosraplicn ist seine VcrciniKune mit 
der <prechmasch<n?. Ks ist zweifelsohne ein );utcr (iedankc. bei- 
.splels« eiSi' iii.ttelst Jes KiiKinatoiiranii.ii l iie I jcat.-rsewTie /.ii pro- 
ii/iereii unJ v.i. einer hinter Jem I'roiel- iioii.ssciiirni slLlteaJeil 
Spreeliniaselniie Te\:. Mesanu und .MusA r. |>ro,l.i/i.-ren zu lassen. 
Man braucht aber noch Kar nicht einmal so weit zu icehen, dass 
man gleich ganze Sccncricn verlangt, schon Jn; V-irstelluni; einer 
einzelnen Person, eines Komikers oder ein.-r S.iir.:. ::i. wurde den 
Vortrag der Sprechniaschinc ^anz beJeiiteiiJ heben, w .tiii Jers.- be 
.lueli Jiir^li vl:e passen.len Mew e .;.;ir.;en i.iid tieslLii I<e.;le;'et w ir k. 
Ks liesse sieii J;eses Ziel -.ran/ bequem erreicllen, wenn Jie be.Jen 
gleich/eitui-ii AiniiaiiiiKii iiir K inematograph nad Sprcshmaschinc 
nachher in dem richtigen Tempo reproduziert werden. Das ist 
aber keine unnberwinJi^chc Schwierigkeit, da z. B. die Telephoto- 
virapliie oJer I Jil Jtelej;raplii.- bezrmlieli Jes Svnelimni.smus zweier 
Apparate beJeuleiiJ höhere .\ntor Jeniiueii stellt unJ dieselben 
trotzdem heute als gelost bctraelitet werden köiincii. Es steht 
uiso der Kinematographie noch ein recht bedeutendes Fekl oSen. 
und die interessierten Kreise werden es iedenfalls nicht an dem 
nötigen Eifer fehlen lassen, «n daasdbe zm erreichen. 

Qastav Strahl. 



D t W— wi»gwp li - Dflsseldoff. 



Hau der Hrbeiter .idi beliebig während 
der Kündiguagsirist nadi anderer Hrbelt 
mbsiImr « 

Bekanntlich verleiht Jas Bür-^cr ichc «icsi.t/.l>ijv.!i. a.'^ :ivi>i.ii 
der tiewerbcorünunt: eine Anzahl uru tJk-uciiJer KechlNS^/c im 
(las Arbeilerrccht enthält, dem Arheitnthmer Jas Wccht. während 
Jcr Kii!Kliuui'k.'Mr.>t L-.ii aiKl-jr.s IK.M-^tVuriiiillti > .nii/i^'.iiv.iiLii. 
IliOLS Recht wii J .il».r II. ■eil '.-iniK- ii vciiic:ii I iiil.iii;;. m .iKiii 
«IlIijH iiiij s^-iiicii KiiiiNciiiii.ii/^.11 \ i;vs\ .Ts! iiuLri. w i^- -..•li: 

huuiiKe Kntschc. Junten der < ic» ci i'- ... --tc hcw Iiislicü.!!!- 
dere sind die Arbeitnehmer vieliaci! Jtr .VUinunt:. Jass sie ohne 
\k tittrcs Jas Recht hätten, von ihrer Xrheit \\ ejizubleibeii. um 
em aiiJcr.s l>lenstverh:iltnis aufzusuchen. lalls nur Jie Zeit des 
W jtfMciliciiN aiiucniesscii .M. üa>s mc alsi. /.n;;i W .-.ibU-.l'cii ii.clit 
der Zustiniiiiiiiik: Jcs \rl)c.ULl>er>. I)^-Ji i iicii. P.lnc M.iiiiiii^ sk'ii 
niil dem (ieselz iii \\ .Jti Ni>riii.ii. l>.i. W . l'c i ■>!. i i.mi.iIIi 
unter Umsliinden einen (irunJ zur so nrtiKcii l:iiila>»uM)i Jcs Ar- 
beiters dar. und diese h'iilKerunK wurde vcir kurzem in eiiK-iii 

I > -lik.- c:iisclil:: .;<.;. ii 1 1. i. v ■.Ix.Nl.mmunaeii v..rab Wiirt- 

luli .iii.;./.>.;cii. iiiti CMI ki.iio BilJ ilbci dir WcchtsanlaKC zu ite- 
winnen. § t^N des B. U.-B. lautet: 

..Nach Jet KOndixunic ciiio .1 Kuriiden l>ietistverh:1linisscs 
hat der Dienstberccht^Kte dem V erpilichteten aui V erlaiit:cn an- 
«enics.«ienc Zeit zum Aufsuchen eines anderen Hlciistverhält- 
n!^^.~ /II .;v. v. .ihren." 

Was iiiiKi „aiiv'cnu-sscii'- r '/.<." /i -^'i ^^i. w ir J 

dttrcb § 24i J-> Ii. «i.-H. -!• ; - - - 

Jöer .Schuldner (also .111 vn iic^t-iiJcii I licr Arbvit- 
geber, denn er schuldet die Oe%ähruni: anKemcssencr Zeit zum 
Aiiia«dwn eines anderes |tL-nstvcr)tiiltnisses> ist vcrpilichte'.. 
die Leistun;; si> zu b^-'.x irkcn. w ie Tieu und «Hauben iii.t Rück- 
sicht aui Ji.' Xcrk.iii^s.Uc criiir Jtrii." 
.Au» diese'i (iesjl/.c.vNltlkii eriiibt s.cli iul;;.!! l>cr \r- 
beitceber muss aui VerlanKcn des Arbeitnehmers /.ist iiiiiuii. Jass 
der letztere während der .Arbsltsze.t, anstatt zu arbeiten, sich c.iicii 
neuen Pienst aufsucht. Si.n.mt er nicht zu. s<i v.Tleizt er seine 
\'crira;;s|)i'i.cht imJ w .rj >cl!adense>satznll . -i'ic'i k.inii J e 

Ziistm;iiuiiu .I rek; in I'r ./i.-s.'iWOite vom \.i>..'.. , r/« uiueii wer- 
, , .\ , , .11 c luii: ni.1c1k-ii l'allv -Uiiej Ja-i l. ric.l ersetzt. 
Ohne Verlaiikicii des Arbeiters braucht der ArbcitKcbcr sich icdi»ch 
nicht zu rühren. Qdit nun <ier Arbeiter, ohne die Zustimmun« 
zu verlanKen. einfach vihi der Arbeit wex. scf setzt er sich vtui 
vornherein ins Unrecht, denn er hat seine Vcnraicspflichten ver- 
let>;i. ohne dass der \rl'..f.;cli.r J esc \erletzuin; i;»i'.:e!ieisseii 
halle oJer hätte i:iit/ii;icis.>e;i braiic!i.ii I las letztere Jeslialli ii.elit. 
Weil ke.ii \ erlaii.:eii an ihn heraiiKelrelen war). 

In dem halle, der sich vor dem liewerbctEencht i 'lauen ab- 
spielte, war dem Kläser. dem Drucker X.. gekOnJigt und dabei 
,\. /. .le^ Vrbeilueber, wie Jarneleut. nicht verpflichtet war - 
crK,.;! \. .i:Je:i. er kuniie s.eh nach aiid'ercr .Arbeit un-scheil. )iiiis.se 
aber voilier ji.t.;-.n. X. unltrliess Jits un.l Jes MieiiJs. als 

die .Aroeit am drinkceiiesteii war. wi;:. i:ni sich iiacii ;p<. lerer \rlK-M 
umzusehen. Am ande.en Taae wollte er \\ieder:r:i le Mi.ti.K 
wegKeaen. wurde ihm nun erklärt, er därfte i.-tzi iiikiit wck- 
Kchen, weil die Arbeit drSnite. X. ging tnitzdem und wurde rthne 
h"r;st LMilasseii. Nun k!a'.;le er Vor dem (lew erbe'.r.- rieht l'liiueii Jen 
Lohn Ins /Hill hii.le ,iei ;l<.ni bei Jer ersten KiiiiJr.:<in'4 t:ew ..lirteii 
'KnnJikMiiii:s;rist c 11. l.r iiiiisste aber erfahren, dass dieser .An- 
spruch nicht zu kechi bestand. 

Denn einmal hatte er die Ztwlimmunif seines Arbeitgebers 
nicht eingeholt, deren er bedurft hfltte, dann a^nrr wQrdc es sich 
vielleicht, auch wenn ei die Zustimmung vcrbnict h.1ttc. als unan- 
gemessen heraiisyest.il! haben, 'dass er 4er. I le Mi.iijs \\ei;.;eheii 
wf'llte. Der Klauer konnte daher froh sein, .l.i.s Ii; lieklii^te t 1111:1 
im VergleiClMW«ce die Hälfte des cin^ekla-^ten l.Miuie^ zahlte. 



6^ Aus dü Praxis. 



- ^ielliiiit.'iiahnM: des Berliner Lchrcrxereins zu de« Kimia^l 
K.Kraplieiitlieatern. \\ le bereils ..1 Hauibufi; scMehen. s.> hat 
.i.ich der Berliner Leiirervere.n veranlasst ;;eschcn, den Voriiii. 
runden in den KmematoKraphenllieatern seine .Xafmcrksamkcit t> 
zuwenden, soweit Kindern Jer Zutritt zj Jerartiicen Vcranstattur. 
eni'ii«!.e!it \\ i .1. N.ieii \ i)iaii:-.;e .i.iiueiieii Mesi)reeliilii.;en iii 
l'ies.e. \\ 1 I :i tu seil .11 Jer 1111 Ii 11 1 . 11 \ el e llssit/nn-.; Jev 
/e.el.iiel- I . . 1^ ii-' v.Hi K , .\ ■ ; 1, .1 • 4' •.;.Ne!i eil \\ e: 

Jer kiileiiiatn,ira|>iiisvaei \ <>riiiliruii;(Cii i>eseli;.it.Kcii unJ soll 
einem vorauf»: .'icaiiKeiieii Vortrage nachstehende Kesiduti <n Je... 
tiert werden: 

„Der k neu jti .iraph.-whe \|'.parai ersciie'nt hervorra,i 
,ee .;nel. .ieii Zweeken Jer He le'iruri; unJ l liier laltuii., 
.l.ei'en. |);i .iber \ i-.le I »ai i'ieii>n^e:i Jer Kinei!iat->;;raphciitlu ; 
ke-nesii.iis als e.iuv .iii.'sirei .;elteii koiiiien. auch die The. ^ 
r;iU'iii- Jen Anior Jerun;ieii der ii)',;ivne nicht minier entspree.ie 
.so ist zu beiilrcliten. da.ss d.-r Besuch Jieser l'Hcatcr aui Jc 
wa .'liseri.len .Menschen -.lesiiii Jiie liieli. y;tll;cii '.iiul intcilef. 
sviiaj .;eiKl wirkt, h'v -t kNMi!- ii i|\v eiili ..ein IVesiiei; 
art.-.;er K iieiii.tl' ■.. . .< >wlillie Uli,; Haus ei;i^ 

ZU w iKeti iiiiJ K rjeiii Je.i lie.^aeii der allKeiiieiilen .Abeii 
Stellungen (»ilizeil.ch zu untersagen. Die Veranstaltung b s»: 
derer, get tjneter KlnJcrvorslellutiKen ist zu forden." 
Als autrichliKcr Kreund kinema<ot;raphisclier Voriiitir. : 
1:11.! .'e-N Juraui b.isiereii Jen lie\verli -s ii.uss :iian Jer snrste'K 

Jnrvi.aiis s.:e':l.eh ^e lait.aeii KeM'li" .e iie Znsl niimiiii; 

h" liJet Jiieh -i.is l'.r.,Ieiu;i p.i .la .;. ..^.-.ei'eii preisen Jer Ulliei . 
licii-belehreiiUe Wert kiiieiiiatoi:raphisciier \ uriiihrunvien seine < 
unLmwundcne Anerkennung. Dieses werteolle Ziucständin^ 
h'achkre.scn mag n:jncheni Schausteller w es.ntlie'' -.jetri:! 
lieht im rechten l.ici.te ersclieine'i. weiiii e'' Jaiin weiter \ i 
ers;: eben Jen p »lizeilielleii \eriu,tei he/ii;:!'eii Jes Ue^^uchi^ 
Miel! :\o:siellunKeil se. teils der KiiiJer Lest. I' ieh .luch . 
s.iieiibar absciiwf.chende Nachsatz ist der Zustimniuiu 
ci.er kinematograph .scher Schausteller gewiss, die borei;- 
eigenem Antriebe im Same der Kcs<dution handelten, inject 
i.i:- K:ii.!er besoii.iere KinJer\orstellunuen einfnhrlea und Jv 1 l'ii 
s;.^!i vier \lieii .u • ■■ -■• el'i iueii »i>T Jen f'.rw achseiien ir 
\i:v.! He i n Ken: ee \ ■ steJuii.;eii bereits, w >. s e i: 

JUS unJcren Si. iie.i nenaiini s.nd uiiJ wir wissen, Jass 
VorifthrunKcn. die nur geeignet sind, den Unterricht in der S 
wertvoll zu ergänzen, auch der Empfehlung seitens de-r .'>ehi< 
sicher waren, f.% gälte noch mancherlei tiestchtspunktc zu ' 

Joeil Wollen w ;r weitere \iisHihrun;;eii b.s zur eii ilut' :i 
ehuiu Jer kesuhu.oii .111 ISeii.rei Lehrervei ein /.iiriieksle > 
Barwcn. Das am l.ies.iieii l'lat/e am \ Iteiiiiiark t. ai' >. 
verkehrsreichsten Stellen der Staut. eing;.-richtete Bioplioii: :eJ 
bildet in dieser Art mtcu immc>' das einzige Unternehii'^n 



WMHHH^ NeuerdinKs nun hat Jas von li.'Ms.. iinJ Kle'M ^ ' 
me^H^^wn Jer lieben luuenJ «ern .inuesii .hte The.iii. 
aussen hiii einen ^mssst iJtiseheii Zu.; aiueiiM.iiiiieii. 'i.!- 
keklaiiie-Me'eueiituiuseiiekte Jurcii i'ie neuen. nioJeriieii ^ " 
lli.\> ii-l.aii p.ii. soue.iannte <.Miewksilbcr-Dampflum|K-n. e.ü. 
zu unterschätzende, lichtvolle Keklame erhalten haben. Das 
lich-weiss-matt-violett mtensiv wirkende elektrische Licht ist 
Keklaire/v. ecke wie i:e>ehaiien. denn es hebt sich \ .il'eii . 
l.ieiilarien n e'it nur sehr stark und — ^lan/voil hervor. ^ "■■ 
es iilit aui Jen \ iiriiberi;eheii Jeu l'assanteil auch e ile soi. . 
ziehungskrait au.s. dass jeder sciiie Blicke unwiderstehli^ 
Biophimtheater zuwenden muss. Allerdings nur f-iir Reklame ' 
ist das uuecksilbcr-erglOhendc Liciit zu gehrauchen, denn eine 
wenn nicht «erade h.'issliche Beifleiterscheinnng macht es tiir 
Jere Zwecke untaiiiilicli : Jie Hautiarlte al'er in Jie N;ihe 
l.iehtes koninienJeii MeiisehenkiiiJer erscheint unter Jei ' ' 
kuiig der Cooper How ut-l.ampen sciunutzig-weiss uiiJ '' '' 



MntaifML Akautt lo der UaHdai^B m stgj^tm» 



VCf* 



bellen Kindes. I^h-^l jiii;ji;sv:ii.Mi!;^:ii; XcrniJerunii in der Haut- 
r'arl>e tritt i-ei :naiii.:.cni .\\cn\>.'!ien. .!cr unter ler Ii Jiw irkiiri.! dieses 
; ,.i:-> koininl. In .;>.TaJc/ii s^ii'LvkcitJer Weise iKrs r. N'.- 
ä^iicusslich «irivt das Licht aui das Uc&icht eines .Vikuiiolikers, Ja» 
m seiner bläulicb-weissen Leichenferbe einfach nicht zum .\n- 
scinaen ist. Diese CisentOmlicbkeit in der Wiricnns des LicliK-^ 
ist mir immer anfKefanen. sofern ich dem Biophontheater in Jon 
.\bendstunden meinen Besuch machte. .Mit .Absiciu habe ich dar- 
aufhin nach aieser Seite hin mi \orilur des Theaters meine Studien 
tieitiacht und ich hatte Je:i e'neii Wunsch: Hi.tfeiilÜch ieli'f^i es der 
Chemie, dem I^^cfate diese unschön und basslicb wirlcende Eigen- 
schaft 3» nehmen. Lässt es sich doch nidit bestreiten, dass aui 
leicbt empfindUcbe Gemüter Jas Licht abschredcend einwirkt. Ja 
man im ersten MomcMt ;;ar nicht daran denkt, die Veränderung; 
in der Hautiarbu seines Mitmenschen aui die Einwirkung des 
Lichtes /iiriickzufüh.-en. . . . Was nun noch des iern^ren hervor- 
Echi'l)cn zu werden verdient, ist die erfreuliche Tatsache, dass Jas 
alle U Tage wechselnde Programm des Biophontheaters nicht nur 
ein seh' schfinea, nbwechsiu m t sr eiches imd Stisserst dezentes ist. 
sondern es bietet für den \ri-ij':.ii!iin.r>--l 'iiie-r c'it des Schülers 
viel ({ceinneten Stntf und eine lLi^iitia>s.,^:ie l-i.:ir:ii>. . 'de. In seiner 
bunten .ManniKtalti;:keit findet es hei der h<it'nun;;s , (llen. «vissbe- 
gierigen Juiiend Kern und freudig Ueliur, denn alle finden hier et- 
was Brauchbares. Atx Jen „billigen" Mntu och- und Saüistag-Nach- 
mittagen findet sich die Jugend denn anch recht zahlreich im Theater 
ein und gibt oft in fast klassischen STitzen ihr Urteil Ober das Qc- 
schautc ab. \\ r S ,in I \ C si in |iii> f ir Ji .se iii J.r „kindlicnen 
Einialf ali4e-.;el>eneii l rieüe liat. nniss niciit selten J:e Wahrneh- 
MHiii;; niuclieti, dass J.i> k i'.i. v I mit wenigen Worten l;i at..; 

Ja> Richtii(e zu treifen vermag. Suniit gibt auch das biophoiitheater 
tür die heranwachsende Schnlingend ein Lehr- und Bildungsins:itut 
ab, über das man nicht mit leichten, oberfUchlidi hingeworfenen 
Worten znr Tagesordnung übergehen sollte. Bei leibe aber sollte 
man es ;i.cht mit vernichtenden Worten abspeisen, mit Worten, 
den. 11 !n in j ich nur zu deutlich die Ut kennfnis, Obciliicl hchte;; 
an . ~- ~ : : i.s Tragers a-. -•■1: und nriss ein 

''rtjil gei.ilU \s erden. s(.' hat der Kritiker v.: lüem die Pflicht, 
sich miparteiisch. aber mit Interesse der zu beurteilenden Srche zu 
nähern; er moss durch eing^c.ides Stodiam si=h Kenntnis \-m icm 
jnr imd Wider" verschaffen, das Oute gebührend hcrv'>rhjbcn. die 
S.luiden iiiciit verschweigen und dann (jcreci; i^keit Aalttn lassen. 
!>ann uiri' iiienianU seinem Urteil die nutr^e Xci iii i;; und Krkennt- 
.iisiahigkcii versagen. Und sentit sei mir .ri 1 ^s. ' Meile ge>tatt.J 
sagen, alles, was Herr Rektor Hennaiin Lemke m der \origeii 
Nummer des Kiaematographen über das wichtige Kiiltnrelement ge- 
schrieben hat — ich habe die Abbandlang mit Interesse und gros;.ei 
Frende gelesen — möchte ich unterschreiben, .\ucii das Bi'ipht n- 
tbeater ist nichts we.ter als in teelnh.^li-in isciii leller HinsKlil 
ein verbesserter — KaKitKit'..;.'a[)ii. Mino Manns Kl.'ppert. 

-VS- Liesnitz. \: ll.nu liat t-"e\ 's Kiiumaingraplieii- 

Clrcns sein Heim aufüesciiiaiicu und gibt tagtäglich vor fast aus- 
verkanfton Hanee Vorsteihragen. Die gezeigten Bilder sind auch 
wirklich gut i»d finden allseitig das lebhafteste Interesse. U ic 
wir hören, gedenkt das Unternehmen ca. 14 Tage dort zu bleiben. 

DarmstiKit. Herr Ludwig Weber ans .Mainz wird anfan.:s 
Juli im Lantz'sclieii Hanse. f'cKe .ler K'''. i- ini ! < iraienstrasse. 
ein ständiges Kiii .nkttugrapiKiii le.iier i'.-, liicater wird 

auf das Eleganteste mit allen iieuheitlidien tinnchtuiigen verseben 
sein. 

CIrcM Enpire-Tiieater. Dieses chensu neuartige, wie auch 
hochelegante Unternehmen des Direktors R obert W'.-bi r .-.iis C.i>sel 

nach dein am I. Juni erioI.;teM \ ustrt tt ii .es iirir:.:. : i 
lührers Mcllini schon am 13. Juni iiiigellalim aui dem Schutzeiücst- 
Platz in Lübeck liegen geblieben. Der noch ebenso junge, wie anch 
KeschäftsonknmHge Direktor liess infolge einiger kleinerer geschäft- 
lidien PehlgrifTe das Circnsmaterial einfach anfgehant stehen und 
'■eiste znriiek nach seiner Heimatstadt Cassel. Per präclitigc Circus 
''«rechtigte zu den schönsten I1i>finungen, jedoch habsn kleine vor- 
**>ergehende finatulieile Krisen den unselbständigen Direktor zm 



einen, voreiligen Schlüsse Anlass gegeben, der in se.nen Einze'- 
lieite-i ticitz der ernste:) '^a.-'i'.i.jL' e-ne' iSM'ri Tras' K.-imik nic'lt 
entbel.rle. Uie :i . ' . ^ ^ . A.'tisten- 

gagLlI betragen in>l a..eil M'a:>i.Ke!l iv.e.nen t'u(.lurur.gen ca. IIWO 

h hofft man aUerseits an «ne alle Teile befriedigende 



Ma: 

Re. 

□ 



IV. a' cn 



Tednisdn fragen. 



Franz K. in M. ,3kioptiivon" heissi auf Deutsch Scfaatten- 
seher. von „skia", der Schatten, und ... ptikos". das Sehen be- 

trefftiiJ. Was für ein Skioptikon soil :c:i mir anschalten? B« 
kie rii.:n Kreise — bis 200 Personen — em Skitiptikon mit .Acetylen- 
''eie;;.. ,:ang; falls es grosse-eti \:itiirdcrunsen geiiilge'i soll und 
elektrische Anlage am Orte ist. aui jeden Fall ein Skioptikon mit 
elektrischer Liditqneilc. sonst ein Skioptikon mit Kalklicht. 

N. LicMrihier oder Diapositive sind meist Photographien 
auf Glas. Diachrom-LichtbiKlcr sind \h/ie . ic'. weLhe sich 
zu .seilen zwei Oliisern beiinden. durch « eiche ~ . . . . ^. 

.Man lasse Liditbilder nie zu lan^^c im .Apparat anJ .. ne >.^... a.e- 
selben nach dem Gebrauch auf kiltc Unterlagen zu legen. \o: md 
'L -.!i.'' -e'-c ;n.r: - •■ t eineni I 



[ 



J 



Der Verband phoiographi^cher Reprodiktioiiv iii, lallen 

I kaniitlic: .rie '". . , :i .in > ir^ sit . , ; , , . .: 

abhati.;;, , ■. ^. i ~^ ^r, , \n/:i;ii ■. . i i5^^t:m- 

inuiigen ..es \ eriiande: eJizuinitdi s.ca J.irch Revers verpiiichlctcn. 
Die überwiegenoe Mehrzahl der massg.-b-;iiden Grusäisten hat den 
Revers anstandsli's unterzeichnet, in der Ueberzzu^ las. dass da- 
dnrci' tie Bestubungen des Verbandcjs die P. stkirtenbrane le 
btssirei". gesch.i'tliciicä \ i.rh.iltn!sscn .ii! ix iiiiiir. i. .;el \rt 
v\ jr,.eri. K l kle ner Teil vn:i Oiois stca st aber m.t Jeni Reve'-s 
""s du. In seiner .Mit ;'iede. ve Sammlung zu Berlin im 

Papieia.ia> am N. J. .M. hat nunmehr Jcr \ erband ei.-istinunig be- 
schlossen, dass denjenigen Grossisten, welche den Revers später als 
bis zur«! Juh d J. nntctzeichnet zuriick.scm'.. i. lem Qnmd- 
preb jin Aufschlag von Mk. 2. — und fcn er deinen Orr.sststen. 
welche Jen Revers erst nac!i Jen: I. Okicber 07 un; .' .eiinen. /u 
dem (inindpreis er. Zuseh a., ■. •: Mk. ^. — bjrecliiiet Wird. .\n 
s<jlche (ir .ssistcn Im i ~ _ .,:ipt nicht unterzeichnen, 

soll bekanntlich von \ erbanJ>:.riii.ii ..beihaupt nicht mehr geliefert 
werden. Gemäss einstimmigen Beschhisses der Mitsliederversamm- 
\um dürfen weiterhin Grossisten .m , Orossisten geringere 

Quanten a!s 2B Stück pro Dessin ei\- i. >> ^■.,•1 Jainr em Preis von 
Mk. = sc'iwarz- natt nnt Aufschlagen bezahlt wird. Für 

die \e: .1 . -i.rmeii verbleibt es nach wie vor bei dem Verbot der 
Lieferung vou weniger als 25 Stdck prt> Desste. 



neueintragungen uon Finnen. 



.München, c a r ! 1 i .1 b r . «. 1 . ln;ia:>-! : Kari uai>. .ei. Sch lu- 
sieüiingsiimcrn.';:!!.: .11 München. Kineaatograph nad sonstige 
Schanstellnngsunter-iehmen. 

Beriin. Deutsdw KincMMtear^lMn-Wcrfc*. GanaMKlnft mit 
beschränkter Haitane. Die Oesellscbaft ist aufgelöst Liquidator 
i.st der Kaufmann Sello Litbs^vnsk: in Hcriii. 



SS) Zi<k-Za<k. 



Schwimmende .VusslelluHxen. L;n .nteres.santer Beweis da'ur. 
dass Ausstellungen an sicit noch durchaus nicht überlebt sind. w*>- 
fem sie nur den .Anforderungen der modernen Wirts.' mw -k- 
Inng Rechnung tragen, wird neuerdings in den . n 

\u,sstelIun;.'eM" gegeben: zu.;itic:i s nJ - . ^ n , 
Ueispiel iiir d^e Ansi: st. !tiin-.;siah.gkeit -ii.. Xiissu ..i-e i 1.. .r- 
haupt nacii neueii ini. iil a'e:i ( IcMcht.spankten. I,i Englami so- 
»i»hl wie in Frankreich. Belgien und Japan haben sidi neuerdings 
Qesellschaltcn gebildet, welche Ozeandampfer für längere Zeit cba-- 



terii. sie voUki.nmicn ;i!s Aiisstclliitusscliiffc ausrasten «nd mit iliiicn 
die bcJcutcn.krcii Makn \ <<» Asien. Ainku. Amerika und Aiisiraixii 
«nlanfen, uni so <Me icros>cri a iiiui iiii>.l;iii;>:<.n aii>i i.i hvelicn Markte 
iflr des henniachea Oewcrbcilciss zu crubcrn. An UorJ vier Schiitt:. 
die mit alloBi Kmniort aussestattet siiiJ. »ol ei. sich. \\ ie die deut- 
sche EMJort-Revue zu berichten weiss. Vertröter von Handel und 
InOustrie bciindcu, die an den ir^mdlämNsdie i Piatz.'n. welche die 
Schiffe berilhren. ||Mmpbis^liait iiiit Jen dortii^en diplomatisch^^ 
Vertretern des bemi^mn Cxpcditiuuslunücs und uuterstiiut vun 
den lokalen Handelskorpurationcn far das Untemekmea wirken 
sollen. 



PrDosit C i n e III a A ni c r i c a i n. (Place de Brolickire 36.^ 
L"Hchclle: Le Chieii du Ketfiiiuiu: Avcnturc d un Poltron; Le Sca- 
rahcc J'Or: La (ireniicrc iie..;c; \'i\a^L eii I 'al-.>l iie ; Ci'M>eii.iiei: 
dt I'r0t:i.; Coliiliat Je r;'ii!e.ii'\ : "^-^ . . W : Meteiiii».veiiNC 




Iniernationale An^^»ortschellle. Hauiu' st lariih.r Beschwerde 

Cefi'hrt \\c.: Jeii. I.i-s J.e Ki ■iiMiiar i'eimr Jen Jl> Ke..:ies Jie IJricic. 
die SIC all! \ii::.i^eü .ili>.ndeii, nicht iranKit ;, .•>•• JasA den Ein- 
I^UKcni die Ku&ten de» ZuschlaKspt-rf» erwactiscn. Wie der 
StaatssekretSr des Reichspostauites der Heihner ItedBlBkammLr 
mitteilt, wird vom 1. Oktober d. J. ab eine tüurichtanc ins Leben 
treten, die in praktischer Weise Abhilfe schafft Von dem «e- 
nannlcn Ta^e an kann iiiaii sieh aiii Jen Postämtern einen si>i:e- 
nannten internationalen Aiiiw m iseiieai kaiiien, Jer einen V\crt \<>n 
25 Centimes repräsentiert; tiian lect Jm Jcni h'ragcbrieie bei. Jer 
EmpUnger tauscht ihn in das bctreficude Landeswertzeichen um 
imd beantzt den Betrac zur FraakieninK des Antwortbrieics. In 
Deutschland wird der Antwortschein 25 Ptg. kosten. Bis Ende 
September d. J. kann den Antracebrieifen an die kaiserlichen Kon- 
siilaishchdKlM da» Rlckporto in dentschen Freimarken beiceceben 



Brielkasfen. 



Ml Qras. Eine ausiOhrliche Beantwortung Ihrer dive se;) 
ftniitwi kann erst «n nSdister Nummer erfo^Ren. 
dftrfte sich »weifelaohae reiiü- ren. 



Retten Sie 3bre Jilnis! 

Ich habe es erreicht, schmutzlKCn, flimmernden, verkratzte' und verreuneicn 
Films ihr neues Aussehen wieder zu yeber. Sic sind übet Jen Enol^: 
■benascht. Preis per Meter 10 Iiis 12 l>fg, |e nach Art Auch 
werden Films koloriert. Kleiner Hrobe-l-ilm wird ({ratis gemachL 

H. HoM, €9lli.Bayen«lMil, OMMer Ufer t78. 



?Wer? 

kamt mich Ober Technik. Hand- 
habung cic derKinematofSraphen 

(\oriulirun^4 lel)cn.ier BilJer mo- 
derner, t>est. Konstruktion beleliren ? 

Beabsicliiige in meinem Etu^hsse- 
•nent deiarüye \'er,in>;t i tLmyen em- 



/utahren u 



sscta fyauil I 
ThIimFimi Ii 



■Misker 



Oiierten mit Honorar- tmd Picis- 
angabe unter R. J. No. S7S an die 

Rxped. d. Kinemato^ir e-b. m 



? Wer? 

koloriert Films? 

Off. m. Preisant: ii ..Kaier 

an il 



bitten wir, sich stets aai den 

am I 



= : : = :: = :=□ 



;; Fr. Schoenfeid & i% mum ;; 

II Malerfarben- und Maltuchfabrik. |! 

Projektiontbiidcra. " 
iKlMllilP.lHI N 




OMge Farben eiK- 

oca tUh »jintMch ■ - 

ziitn U-hnmalni II 

v..n IV^Ikartell. || 

Pholiinrsplmo uad •• 

t lljpt^iliven. •• 

Sondern itc u. Oc- II 

Ikraucluanweifiiaa || 
kmlcnk». 



ROTASCOP 



'^etrieh) ! ;impt:nk, 
ila Re>;iilK rang der 

Poliaci-VoracbrMt 

Vi 



ipciirM fOr 

BIcclro-MMar (auch Hand- 
wm allen S al l M i geschlossen, 

vsHständig ausaeilialb. nach Fener- 



Alle Zibehörteüe o UiM o 

■otore o Widerstände m)u 

WiUy Hasedorn, 




!() \'oil cvlcr Slri>mst.1rke etc 

Berlin C. 64, 
4M, 



Ant. niiierath's Royol-Bloscope 



die beffe S 



Vari^l^Programm 



er. 



a»m aUc 5erren Direktoren weiden oui meine Voizagsbedlngnaaca 
9^ bei Salion-HMihluti Ipczldl animerMom 



Hr Pho:ut.r ,1 riiii f. i'rojektion. 



yessrrci Licliteflekte 
! billigst die 

Mrie-ft. ML kl IL. 
M 



Sauerstoff 



Dar nwiMii 



Mo 26. 



Güstau BayertboL Uonns lul 

o o TdegTamm-Adresse: Bayerthal-Dekoratioacii. o o 

Spezialseschflft fOr Teppiche, Uorhfinse, Plüsche und Stoffi 

für Schaubuden-Dekorationen. 

Licleiant dei beiJeuteniJ> en Sch . ;~ t : > ^ n an 1 AusUnde^ bis.ir.df r- :j; Kinematographen- und Zir 

Ber. Die Kjbiadt>i(ir.ii oncn, imLnhehanL;!.-. i^jnktcppiciie. I'LiioniiN. Sessel Pli-scliberu^e usw. werden m 
grossen Wcrk^tjlten ■• INtniii, ^j"! -..:!—..!,:, n "■. rt^ec'/^u- i: :nifr (jir.ir'ie ui' •a.i--. -t-s Fassen. 

Für die Solson 190] hervorrosende Neuiieita 




Ljmgjlbfige Eilabrungen bflrgen tüt vorteillulte una surgialtiee A-si^uiun^en. Zablracbe ehrenvolle i\iierlien-iu 
auf Wnasch pcnOnHcher Besocti nrtt vollständiger 

Neu! Neu! 



- Qesuclif 



die Zeile 10 Pfg. 




ReprSsotait 

<iin im Rtklamefadi. Kotrespon 
denz sowie im Verkehr mit Bt 
hOrden etc. «ucht dauernd. Posten 
bei erstkl. IJn.ernetimen, am liebster 
bei ständigem Kinem.itot>raphen- 
Theater. Gefl. OH u. TicMit 37t 
bei. die Exp. des Kinemutnijr. kzv 



mit Kalk- u. elektr. Licht vertraut, 
ebenso mit Messter- u. Schimmel- { 
Appar:i;en. suciil sofort Sielliini;, ' 
aai liebsten narh Wien. 
Otto Böhrer, Frankfurt a. M.. i 
Ir. J. anl 



Der Film ffinst Feuer 



hr>m unvofsiditigc-i ' nsielleii. beim Abreissen 
eines Eades, beiin V'eisagcn des Mf < liMiiiiiHi 

und Littclien M dmui a spfll 

Der Klnemitoctapk Jmpealaf omcs Modell aber 

eraicM die ZflnduM im Keljn 



Operateur 

lär Aufnahme und Vorlährunk. 
I ib ei id er Photogr^>bien, mit i»- 
■Ben Apparaten vertrant (auch Kalk 

'i-^iit). suchi ijiitbc/.ililte Stdlung. 
:iTi liebsten als 

^afuhne-Operatev 

^51 nur erstklassiger Finaa. 

Kenntnisse der engl, und franz. 

Sprache vorhanden. Würde evtl 
O fsr hUtilttiuei Posten I 
OB. erbeten ol TU. B. 
«e Elp. d. " 



Flamme kommt iricM au dl 
heran«. Sie eriisdit. dw sie aia 



TEILHABER 

für reist' des Kino -Theater 



bei T j 

Oilenen 
Exp. de 



s e m Anteil gesaclit. 
unter R 378 an die 



Mehrere p 

Varfuhrer 

(zugleich Elektrotechniker f. gröss. 
Theater in Petersburg sofort od. 
ab 1. Angust gesuchL Freie 
Reise, sichere, dauernde SteUung. 
i:utci LalM. HarwUr- ■ - ■ 
Leute Genzoe Uft 
bunb 



bek 
IM 



Eli. Ucsftgang, DusscMori» 

:C«SrüiHl«t ■as4- 

SpezTatfabrTk für Kinematographen 



Sache 7>"' ^i'' -r: -■■n.-r. 

CUktrotecluiker 

«elciier andi Ts rlMu e r fflr Kine- 

■auf ' :i:ra ' -va; c 

Viktula-Paik. Tbom. .' u neuen, sm 



Vorführer, 

iiteiligester. janfer. tichtiger and za- 
f erlässircr Mmm tat tm tan Mae- 
Saalf cschift nach tafcni sofort bei 
bescheidenen Qdiaitsaiispr. geaacM, 
welcher mit elektr. and KaUüicfat, 
sowie Reparaturen vollst peti. ist 
Gefl. Oft o. Z. SilL. 

(Bagrer«). 



No. 26. 



Glüer & Co., Berlin 



37 MHMMMMHIMMMMI 

empfehlen ihren unübertroffenen Apparat „EXCELSIOR 
und ihr e'-stklassiges Films-Verleih-Institut 

Annahme von Engagements in Theatern und Varietes zu 

kulantesten Redinguneen 




3000 in Film i 

wie mtm, ut gule S<ije(s, we^cn 
wöchentlichen Prot^tamm wechsele 
preiswert zu verkaufen Versand 
g«Een Nachnahme. Wenr nicht 
! iMMilMib 14 Stunden 




DGn!iiteSauersto{iwerhe.Li.ii.BerlinB.3i,sAie(iistr.4 

TeIegrimHn Ai]rf>sc Sauerstoff FernsprcclK-r; Aint Ul, 2284 

iiefera aus ihren Werken in Berlin, Barmen und München 



SAUERSTOFF 



II fMiHlii. niiiliiiM. llMliiniitli iMii it 



mmum 

Films 



sind vvelibtTülitiit ucj^eii i irer 
Festigkeit, Qualität ut d Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des. Liste tuxl alle Einzel- 
Benen posuiei wum vcitaBgra. 



3, Dean Street, 

London ^England). 
Telegramme: 




CslIÜilV&RMllHI 



Speziaiffltirik elehtrisclier 
GIQIilampen für Reklame- 
::iuuiEffekilieleucittiuia" 



Auf Wunsch Entwürfe efffekt- 
:: voller Beleuchtungsartikel:: 



i 




J^ü^ Kerzen 
Kumamfoffrapä&mUeU 

in jedem Dorfe. 
§rägermtk M h iMaek. 



Katalog K grati* und 



10000 Meter 



^ Film ^ 

schöne S ijets. bei billigsten Preisen 

/II 1 ••■•1 ■- 

J. Dienstkneclit. Hiincticn 38. 

Eil llieiitiirMliilnitur 

mit eigener Musikkapelle (Parisc 
Besetiung) sucht ab September er. 
Engagement. Off. sind zu richlen 
unter Nr S71 an die Exped. d 
KinematOitr^pl». »t! 



Ca. 

Q PILMS Q 

(haupl>achlich PjtliA itiresi, pro 
.Miter und Woche für 12 Pfg. 
reelle Unternehmer zu verleihen. 
Oaiantie für faubeie Behandlung 
uad Emu Mr BeachMignng muss 
«cIbMcI «iiiliB Vcnckkais auf 
WwMch* OffeffCM aH ^^hb flirte 
l't:oiograph. AttliT und Kioemato- 
er»i<h. ABChaKeobnrg. ^.^4 



Gebrauchte FUins 



legen hei'sl''''' 
- P! Gebrauchie 
Kinematographen u. Lichlbi^. 
»illiCst LMcitrMis. ' ^ 



Der Kinei 



DüsseldorL 
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Bezugsquellen. 



Acetylei Brenaer. 

KocM. Mülbauwa I. El«. 

Ov'c^ Puv%s. ^■■.;!''aiiNen i. Oft 

Askest lür ienersicho« 

A. S<!!i; .'ifian.. MLinthi-o. 

BiMverfer. 

Ed I iiit.^-. Iii »>iM rl. 

Biihnen-Acsstathmfea ete 

Matlliru ( '« sU r:: «n.i. H nno\rr, ArdfCMS- 
_ p itamm 7«. I n*atrrm*lerei. b-hnrnbau. 
Mri OrtMt. Nfu-Ruptm. Thrairrmairfd. 
Wniy Haxcdco. BcrUn (.'. fr«. Hatcallulcr- 
slraaa« «O. 

Arb. Lai.riK. Tbutcnnairr. BcfVa N. W, 
DroiiuicimgT»:r«Ma 1«. 




PilM Prtna, B«<ia SW. fnr^!-..' 



A Nocncratli, Amsteftlam. 
AmHct Sätura. Wien III. Fj»an»rjv . ■ 



RoWilim-Un m. b H . i :jrkt a.AV 
»I* Kinmijil<ji:raphtn u. Ucbl- 
EIMt • Geiallicbaii m. b II.. Bcilia 
S.W. <•. .Marfccraf.niir »I. 
» M j p i « '. KfimiMiiiKTaphcn und Filrr». 
nbrik. Bxrtta &W.. ä«. Fi.rdrich»lr 4.1. 
Pn.irctjon. Ii. m. b. H. Bvfin 



1. iCSkaKM. MtekM •>. 

J. T; a w i J . M iiii > i H t«. H»i bu f c « nli . IM 

ti Mii i i nu. mamniMa l eh 

" * Ca.. Berlin b. M. Oranicmtr. 37. 

. ~i't ?ial»ctl(>tatt RcatxKk, 
D" .t»lr. 1, (.«V- W». 

KalklicUbreiiBer. 

SaurrstLif . I-af r Hcfl.n '. H 
Btthn N -1», y.d'ky .. ; rui,-!i i: 



.Mcsucr» Protection, (i iti. b. II.. Berlin 
S. \\ . 4«. Fried- ichiirasa« i«. 



■ Uim, Berlin SW . Frietlriclislr. ««a 

^Meerneralli, Aaislrrilam. 
Manulionale K inemaiograpben- aad Licht- 
EMrk! iM-t. m. b H.. Berlin. .Mark. 

„tiiipx: K inemaiOKiapben- und Film« 
; abük, Bulla S W. •», Friedricbslr. «j. 

Ed. LieteKan«, OOaaeldorf. 

J. Trommel, hamhnfs tz. Uwnbnrscratr IM. 

tt illy Hagedorn. BctUa C. U, ffinraihnlcr 
ktra»ac M>. 

Oratt Worlf. Berlin. Markcntiaatr. 19 

<'lüer .V ( .. . Berlin £ Omnienstr «7. 
.Vestlris Hrojcclion. ü m. b. H.. Berlin 

SU. 48. hr;fdi :rh«ilra»»e I«. 
S«*le»k:l>-Sir..hl.in. ) rjnkfuri a. Main. 

IteeaatesraplieB Ofeiakthr« 

S. un.rr ODjekt:ve. 

KaUeesiiite Fakrikea. 

-Sdluckert -Welke, ü. m. b H., 
&W., AakaniKher Plate a. 




LickWUer 

Ed L .e>eKanj?. D'.J-'SelOorf, 

lekelkil d er- ppara te . 

Gebr. .Hitlel>trai~ \' ■.; 
WU'y HaRed'Tr., ■ ■ '4. kuicntfca.er 

birasse «t. 

ObjektiTe. 

Ed. LicleiraSt Lu^lüor*. 



ntm. tma Baseli, A.-H., RaUieaQi». 
Panoramag'äser. 

j. rwk. N 

Patcat- 

Frr. Giacicr. Bcilia 0.a«. 
Hicbac«! Laden; OOMm. 



Lud HC! h. k r-. H ItenarerUr Tl. 
l.jn» Il'.jr;rtn. r. n a R:i.. Eilelat;. €2. 
<.arl )un..s/. Direktor des Alliambra-Ttaca* 
trn. Adr. KuuimUogrjpb. 
itio .xIMick, MciHca, Oartcacti: st. 

mefir, Kartio, Arader Komiiat. 




.. . -luf i ji:.k Bclin. G. m. h. H.. Ber- 
lia N. ». aamU. Artikel lür Pia^üoa. 



Ed. I iese^anj;. Di:sseMart. V- 
ttra»sc 21. 

Frana Hundaril. Berlin. Gr. Hnb.-S«r. 13 U 
Gebr. .WnetosaM. MaaMaiir. 
Wily It^iibw. Barite C M, 
*tr*«ie 40. 

.Mo«e^ \ ^ — 1 M.T — 

Schi. . . • M . 

ProjektioDsbogenlaavaa. 

Ot hr. .Mil".. .qr, 
Me»-:era ■ . bu Jt, 

S.W. 4». l-r:eü.-un»:r. !>!. 



A. ScbnUmaaa. .MGarhen. 

rnfcklioaswiade. 

Ed. LiesegaaK, r'.i-->< r*. 

■eklaale-Scbeiawerier 
s. Sehe H A 'tr tür RHjme. 
SaaerstoU-Apparatc. Ka!'.:!icbt. 
Braaacr atc. 

Drä.'-r-rrk.Heinr.u frr-.'.i • . ^ 

iMuI-^iie Oxh\ J.ic-Oe*ell*ct-aIl -i b. tj 
t'U' b. I)u^^el^Jort. Hiri i>:r -^i 

V'ere n jcte ^j ;ir\- t*u. -ke. 'i. n. b. li„ 
Bcilin i . • 4. 

Oebr. «itie • j . ' g 

Scbeinwei (er. 

Willy Mar. : «, Ra«enUialcr 

fclrasi* 4<' 

FriRioHki ii i.<i n \ Ji >ji.liamb.-Slr.lSiM 
Sikeiawerier Hr IMMIl 

Ed LicaetaT:.'. t't-^- iJnr;. 
WiUy Hap. . n -.4. 

Skioptikoa. 

Ed. LieseKanK, i:-üa»eldor1. 



Carl Kih>pci. Düsaeldorf. Billirr-AUee ««. 
H Kaautä, Adr. Kinematosiapb 
K. Kücbleia. Cardinal- Tbealer. BaieJ. 
Frau Emestiac Ulka. Bioacup. Pia L'acara. 
Ch. LiiaoMK. Käacniatac op, tu »4r. .Artnt. 
H. .Mai. Eickuiacbia Tbeakr, BimaaaombaL 
t'isgara. 

>l .Michaiiki.RiadartKaiaerFricdtäcbftr. M. 
Camille .Marrr, .Maraeille. Palaia de O itaL 
W ilb. .Monan, Bochum, AJIeestr. 
Franz Onb. Pbuiocr. .McUer and Kine 

matocnpa, AaduMeobai^ 
J^rsra P.btfMS. H aai b « t . WrfluHa. 

fiatbanaatr. 19. 
KOpke. Kiet Gacttcnantir. l*. 
Jotaaanes Röbvrder. B<f|i-. I halbahn- und 

Kino. Adr. Ki::em« ■ crapli 
Va. '-ajl W i - K l- i-, ■ ■ ■ 
IM b-.'Tcr-;. V.:-, K -. T. ,■• - 
-^i-.'.irr ticlier ^tjr: . K.;k.i . r i, 

Ei &e ^cbul2e. ^ »c , W t hiekuo-biugrapb. 

Adr. lua»matot.>r.}^h. 
Mcinncb Schuld. Adr. KuMmat grap**. 
«Hkar Seidel, Cottrat-ThanUr leb. PtnMo- 

srapMaa, Euba laa b. Ntedcraieta. 
Cutuv ^eifert. On^nd Elektro - Bioaltop. 

Adr. Ktoema*' «^aph. 
WcI-KiaemaiDKr pb. ■ cf b H.. Zen- 

iraie Frtibui^ i B . Kai?, -str. «4. 
Wesit. Ktttefflat.n;ripnen-Ci'CTTp unie. Inh. 

Wied.-u. .^\ünater :. U .. l iidi^Lri^itr. t*a. 
A. Werner. B:<-p-<m Theater. Bremen. Ilut- 

' *. r-fl ri»i h' 'i n 
M. . : : ■ . ■ ■ I. Br.g .NJgeIeseest-.4:. 



God»berg a Rh.. ISSaOk 

Hoiei liijnearaactk «aa— «M P. 

Gotha. ' 

A . ■ ■■ 

Hombers-Hocbbcide, 

275110. 

Drei rrtiii-Saal. Fnia Damen ;r.. E. A- 
Dl Uoo r . Tel. Tu llumber^ 

NeflferaadetilMir]; ■ M«ck kg^ 

; • ^ 1 1 

I J.- K i-.... - UM» 

(fixdorf b Berlin. - 

S:rau4.Mng, ~< n. 
L-d*;ä .Nc-jmajrr. iiicrbra:..«et, E. A. 



• ttunaataa: E A - ■ 

1: St. a« OWchaiT',-- -:. = .■. ,i v.! 
».ruiB. D. SL & DrehsinMB. {*. ^ f*csaoaca. 



film-Verleih ' 

rV'.V'-. m.issifre Preise. 

J. Dienstknecht, 

rapbenbarg. 



O iH i iau at . Ffaaklurt a. M. 



\ inalerdam 



cd. Lieaexani;. DüaatMaif. 



Mesum P-o ection. Q. m. b. I 

S\V. 4?. i-iitdi K hstrasse tr,. 

Zelttakrikea. 

'. Nfr.irrirvrf A ("n . K(>n«i'.an/ ' f / 



BctHd 



Kino - Cheater. 



Pi.I<rr>> UK : ■ ■ - 1 1 

U'j.ttr N ..Kl 

Olto Nui _r . -. ■ . - i 

Po»t->;.ajifc- 1'.. bn t!vin:ank. 
Juhanu orlf*»*«}' «rmbeix. l>r«r*a»U. l-t. 
A. Pvscjite. Oc*cti. rülir., ^raaklun a. M.. 

BiumMr*l£. «, ilL 
O. Renz, Op«nt., Stutlfart. M«x. rstr. *». 
tiitx Rt'MttcT.^^perafeur. Kftrtad i. boiuneo. 

tlfphvu.-n ThtjlrT. 
Jean Seil tim^rr. Operili ÜHtn Tilc 

Bioftkap, l n.;\ir. 
Adolf Schirmtzcr, i>pcr. 
0«orf SUnce. .Mt-cB u. O 

ÄirarL - r..-- * i j II. 
nton - Pees (Cocs' 

TimtT,. rj; , ^ »perateur. Han: 

iu-ii j'. h^^iiiitl .\\*fk;pixi- tr. 
kiuh \o.ckcr, Oper. The Wuyji VW, 
itini. .\dr : Brr.ia. NcanJciU. 4- 




Kinematograph 

I-icbibilderapr J^.Ji 

> ';i;ik. 1 T"^- ' - ,en;.v 
i" ^vezijl- ro eklions - Objiehttv, 

; • rr..t L:nsien!neb. das Kinetmlo- 
..'i^plteiiwerk mit .VluitbescTkreuz and 
.>ui3 -naliacher Ceatnetung des Filrrs. 
- SfHil'n. Per ! a-T-fenkc^Jen si . » 

iLiikcrn m< - --x ■ ■ c 

LicfatbiiJerjr . - . t 

i piaBiCoavcxen Unsen in hj-.iu!ig xit 



rahmen. Alles .iBf eTTraütarkein Fanda- 

-r:tr.: rin::er- -:- v-: ' .: fS« Mark 



KiOO 130, !l. : ; 



Nfiraberirer Metall- mt U 

vorm. Gebr. Bioa ätL-Oa^ 
J. Falk. Nürtiberg!^ 



Gnatatr KMIer. Chemnitz. 
=d. Liesecang. Düaaeldorl. 

UcktkiUer-Appmte. 

■niernationale Kiacmatograpbca- aad UcU- 
li"!Ü' "f^ b. M.. Bcflia S. W. «. 
Markgralcaatr ii. 

^^■SS&JkSSaCI^ 



.\dler-KinemalUj;raplt. .Mar-.in !u;-ier. Gu»«- 
nilz, S -A. 

Allgemeine Kioerr- ::raphen. T!iealei-Ges. 
m, b. FL, Zenirair i(ani.It^rT a. .M 

Jotaana Baesc. Adr Kinemaui-Taph. 
Felix Bayer. StuiiKin. Mi<.-aii> r. • B. III 
Herrn. Bolbe. Berlin N. O. l- Kn prude- 

•uaaac IIMi. 
Aog. Böltner, Bochum, -^^n<.\i^;^. H 
Friedr. Biingen, Köln a_ Rb., Hobei>tr. TS. 
\|iredu Cattaneu, Adr. 
Oneiita Amencaia. 

de Bfoacfccn. 
ft. Drillbat. Kfla a. Rk , 




.OL Sl. 



-V, 



Rod. 

II- J. i V , . 

K iiK-ma: 
R. <jr.itiscti. . . 

\ eretn-. t^er; n 

Landsberk, erati b7. 
Irma Haodl. Erstes Wiener Kiacntatocr. 

Iheaier. W ien I\, Äisenir. •* 
Rad. Ha>tkop< ^^Aitr ' 



nap. 

Baad (Schwei/), ll.öik t', 

iU-«ler Bieil 
Iii. St.. Wu p. 

BicIdeM. 71 -«'O. 

JuL Kaiser, Crniral-H..lle, IMF- Oarten 
2UU0 P. Tel. DJ. 

Bociiatn IIa iw, 

W Ih Monan. Rricl shaHea, B. A_ OL 

- suo >». 

Bremen, 21-'jOCu 

L Woad*. „Sdantertaae-, e. OL 

St.« SM " ■ 



I. w.. 

TüBhaDe. W. BBafkaag; tm 9. 
Gera (Reuss). 46910. 




Seltener 
fieledeibeiislcMf ! 

Vetkanfe sofort aieiacii gnt ar- 
beitoidea Kit ■ ■t o g i « phtwentge 

Wochen gebraucht, eingerichtet rar 
alle Lichiaren m:: ^Jintiicbem Za- 
bchCr tür iö .n'.^ . Wert lüOO ML. 

oh;it ' ■— ■ r;'.-jhliing ge- 



Aug Eühncmann Burg b M., 
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Dar KhMMMMagcipli — DAaMldorL 




t6ffd5Ste Kinematographen- und Filmfabrikation d«r Welll 
== TAfUdw ProdiriittMis 60 i üi i MiM Fites. == 



□cm 




PATHE FRERES 



Uienl. Budopest lU. 



Tdegranm-Adr.: Piiliinian Wimm. 



Tdepbon: Wim Hm. MM. 

Mm. 



Als allerletzte Ne 



wir: 



(koloriert) 



Geschichten über Honsuurst .... 4.0 ^ 

Dieser Film ist von einer ganz besonderen OriginalilSi nnd zeigt uns Hanswurst ia einem Spiel, 
warenladen nel>en seiner Gcfihrtin, einer bildh3bschen Puppe. Diese wird ve K.iiiit und Hanswurst setzt 
sich in Bewegung, um seine Freundin zu t>efreien, was ihm schliesslich durch ilic .Mithilfe eiicr gütigen 
Fcc aach wzttilüeeii, meist sehr biiicrea Abcaleticra gcHngL — Dieses teilende Btld wiid ge»iss beim 



Das rote Gespenst (koloriert) 190 m 

Feuer, Feuer, Mein Hemd brennt! . . . 125 m 

Der Zsubersalon 90 m 

Keine Kinder mehr n6Üf . 175 m 

Grosse Eile schadet nur 90 m 

Ein Drama an der Riviera 155 m 

Die Schattenseiten des Lebens .... 236 m 

Der widerspCBStige Hund 90 m 



Des Lebens Kampf 300 

Die Macht dar Uabc (kol.) . . 210 
Disdplin and NanumHIt . . 
Der phantastische Regen* 

schirm ik. K-rieri) 90 

Das Bad de' Pariserin . . 60 
Die Gnädige bei schlechter Laune 19 
Karolinchen auf dem Spazier- 
gang 95 

Ein Laufbursche «rird verlangt 75 
Die Rache der AlalerHi ... 190 
Lehmanns Lehrzeit .... 205 

Der Strohmann 140 

Arme Puppe 75 

Thunichtguts Streiche . . . 90 
Eine eifersüchtige Frau . 75 

Wer einmal trinkt, trinkt 

immer wieder 130 

Dia Kaainchaa des Prolasaars 

m 



m 



m 
m 



m 
m 
m 

m 

m 
m 
m 



Hunde als Polizisten .... 

Ueber Stock and Stein per 
Fahrrad 

Das Wettrennen der Schwieger- 
mütter 

Ein Verbrechen im Gebirge 

Das Kind rettet desVatsnElHf« 

Die Wahrsagerin 

Teufelsphantasien koloriert) 

Japans Frauen (lioloriert) . . . 

Entwicklung der Trachten (kol.) 

Der Imitator (l<oioriert) . . . 

Seelenwanderung (koloriert) . . 

Die verzauberte Küche (kol.^ . 

Der Goldl<äfer (koloriert) . . 

Die Tochter des KoraSM . . 

Der Clown als Arzt .... 



250 m 

100 n 

93 m 
193 m 
113 in 
145 m 
60 m 
125 m 
120 m 
110 m 
75 m 
65 m 
50 m 
173 m 
130 m 



Platten - Phonographe <rPflTH£>» mli komprimierter luiil. 
= flloB Mrkuflt Sotrfcilhiitolog gnifis ud franho. = 
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Ein neuer Film, den jeder kauft 



Nr. 2616 



Da$ Scbiirzcn-Rcdiinciii 



oder 



das (Ueiber-Beer im ficfccbtü 



Reihenfolge der Bilder: 



Sztnc I Eir.zui; Jcr weiblichen l<'.k::;tin m d^e 
Kaserne 

Sztne i Aul Kammer. 1 nkle.Jany weiblicher 
Husaren. 

Sxene Putz- and Flickstunde. Zwei »eiblicfae 
K^tUmmtm. Der Licbitag des Scrgcaotca. 

Sicae 4 Beim Drill. Tara-, Spriag- nml Mjrsch- 
Uebunfcn der wctbHchcn Hn$aren auf dem 

Kaserntnliot Eme. die nivl.i rrtl r r.K cn will 
Szene 5 Kci;ubuncen iI.t weiblichen Mu* ren auf 
Eseln. Em Esel, lier streiken will. - Oiriich 
iinj die Weiher, !:oc!i siüirischer jtc- •-■m tisettier- 
Sitne ti Biwak im i-elde. Auf Pusten. Abkochen. 
Ein Strickstrampf aa iaUcber SicUe. UBfitcaent 
in weikUclwa Lager. EifcxncMsszcac. Drei 
Tage MMMancst 
Szene 7 Im AnesÜokaL Kampf der zwei RivaliwwM. 



Szene 8 Eine wicii;if;e .Me'.djng. Alarm Ajf zum 
Kampf. Weibliciic A:tjckr, njsih. marsch' 
Szene i) .Mimlrdic Truppen ip Versclta izioig. Der 

Heeres. 

S^ene 10 Verioiijang durch nännlirbe Truppen. 
ZogcUosc piMime Flucbl des wdMicbc« 
Heeres dwck dick and dfian, Aber Berg nad Tai. 

Szene I i Haadceacage 

Szene )S Halle aaiit. Der Landsturm kommt. D e 
weibliche Knflppel - Garde 'alle A eiber. a:is- 
gerüstet -nit Ureschflegein, Tepp chklopfern, 
Heug-ibeln, Kochlöffeln etc. etc.) 

Szene 13 EntseUen ncd planlote Flocht des adaa- 
lidica lle e iea 

WeiMirber Trianph nad Sieg. 



Ein Film, den nipn Schlager nennen miiss, originell und hochkotnisch in Idee 
un d Durchführung, dezent, für jedes Fam ilien-Programm geeignet, erstklassig 
in Photographie und Ausführung, übertrumpft aüe letzten Neuheiten! 

Besinnungen können nur der Reihe nach erledigt werden. 
In Anbetracht der bereits vorliegenden zahlreichen Aufträge sind Vorbestellungen erwünscht. 
Länge 250 Meter. Preis 259 Marie Länge 250 Meter. 

Bei Kauf dieses. fMlitts 5 Buntdrudt-Plakate bierzo gratis, wettere Plakate Mk. 0.35 pro Stck. 

« 

WAND ER r : A ::-.!~^. 
W AN D E R - Fihn - Entwickelungs- und W A N D E R - Film - Kopier - Einrichtung. 
Dieswöchentliche Tour ansoes WANDER - Pbotographen : 
DESSAU- BRAUNSCMWEIO -LEIPZIG. 



Internot. Kinemotosriiplien- u. Licht-Effekt-Oesellschnft 

Berlin SU. M,iiakiMfHBtr.U Witt. Mfe Hl fl iMitfwfc n. 

Tdepboa: IV. No. 1463. IWcfcilwnk - Oiio-Koaio. TdcgnMi-AdRne: PHYSOGRAPH BEKUN. 



firBHte Klnemflt o srniilieii- u nd Fllmtnlirlhntion der Meli. 

PaiM Freres 

Bei^bin s.w., Friedridistrasse üoA<^a, 

dM 0% 0 < nt n i to de PIwnofraphes, Cinematographes Apparsfls de Pricision 

aus Paris vertretend. 

Aklicn-Gescl'schaft n'it einem Kapital von 4 400 000 Francs. 



Fllm-VerlemobteUiutt UMi ftepimtur Ueriutitt, BEMJN iU^ ZUMaerstr. 95196. 



Der Konig uon Flor^cesen in Paris 

Hjr Pupst in Korn , 

Pariser flnsidiien .... 
maferisdws 



125 m I Strohhulfjbrikalicn 140 m 

ITC m I Deltiflrange s F.ugrari t>5 in 

100 m I minen und 6iessereien 170 m 

105 n 



Kasperles Erlebnisse . 



10 m. Kolorit und V.rage exlra IRk. 7C 



behmanns behrzeit 



20S m 




Sdiattcnseiten des üebens 235 m 

Drama an der RiDi«ra 155 m 

Radie der fligierin 140 m 

Disziplin und ßumanMil 135 m 

Kampf ums Dasein 300 m 

Die Codi 'er des Eorsen 17S m 

Keine Kinder mehr nöt'g 175 m 

Widerspensiiyei ßuad 90 m 

Grosse Elle sdiadet mir 90 m 

Gnddtge Fron bei sdiledifer koune 75 m 

Karoliniicn? Sparicrgang 05 ni 

!iaulbur5dij wirti uerlai Qt 75 m 

CuniditDuts Sireidic oo m 

Wer einmal trinkt, trinkt immer weiter . 120 m 

Der Sfrohmann 140 m 

EUersüdUid« Frou 75 m 

75 m 

PtuuUastlsdier Begensddtm 90 m 

(Koloilt exlra mk. 44.-) 

biebe SlO m 

(Kolorit extra FTlk. 135,-) 

TcttHlstte Phantasien 00 m 

(Kolorit extra [Tlk. 45 -) 

GriwiddaBg der Craditen ISO an 

(Kolorit extra Olk. 72,-) 



Der Überfallene RoIlkuts*e: 125 m 

eiown üls flrzt 130 m 

Gin Verbredien im (?cblrge H5 m 

Der kleine Fiöiirviiliünflier lt>0 m 

Die beiden Sdiwcstein 225 m 

Polizeihunde SSO m 

Kanind>en des Professors 110 m 

Ueber Stodi unl Stein oder der karzdditise 

Radfohrer i lO m 

Ein tratjisdier Hugenblid« uo m 

[Ilüx malt 110 m 

Die Wahrsagerin 145 m 

Rache des Dieners 45 m 

PerunalQdtter SdiwalbensdiwoBZ. ... 55 m 

Sdil.dit gezeiduete Wdsdie . ... 45 m 

VteMrenna im SdnricgcrariMcr ... 95 m 

Smttotor 110 m 

(Kclorit extra Illk. 5S.-) 

ifunfl 75 m 

(Kolorir exr a ITlk. t-O,-) 

imcn 75 m 

(Kolort exlra Ulk. 31,-). 



— Orack «ad Vcrias voa Cd. Liatz nüMcMurf 



Der Xinematograph 

OryiB |or dk PFojckUonskniisL 



Nr. 27. 



Dfiaseldorf, X JulL 



1907. 




Ii 



Ein neuer film, den jeder kau^ 




Ntv 20itt 



Da$ ScbOrzen-R^diiticiit 



das (ikibtt-Bttr in ätftcbtu 



0 



Reihenfolge der Bilder: 




1 

Kaserne. 
Szene S 

Husaren. 

Szene 3 Putz- und Flickstunde. Zwei weibliche 
Rivalinnm. Der Liebling des Sergeanttn. 

Szene 4 Beim Dn:i. Turn-, Spring- und .Marsch- 
Ucbungen dei wciblicben Husaren Jai de« 
Kaacraenhoi. Eine, die itfckt nwkrarilnwciica wM. 

Sxeoe 6 Reitabusen der waMtakOB Hwaren anl 
EaeU. Ein Eari. der sMkcn wO. SUrriscti 
sind die Weiber, noch störrischer aber ein Eaeltier. 

Srene 6 Biwak im Felde. Auf Posten. Abkochen. 
Em Strickstrumpf an falsctier Stelle. Airüaement 
tei wcigUd^a^ Lager. Eifersucbtsazene. Drei 

Ein Film, den man Schlaii^er i 



■tan Berg und Tai. 



Sacne 8 Eise 

KnipL WcMidM Attacke, ciarach. marsch! 
Szene 9 Minalicbe Trappen in Versc.nanzung. Der 

erste Scliuss. Wilde Flucht dti weiblichen 

Heeres. 

Szene 10 Verfolf^g durch männliche Trufipcn. 

Zagellose, pbaloae Flncht des weiblichen 

Heeres durch dick and dAno, 
Szene 11 Handgemenige. 
Szene 1« Halle naht. Der Landstnnn 

WUicbe Kntppel -Ovie (aüc Wc 

fcrflstet mit DresdiOegeln, 

Hcngabeln. KochUMfehi 
Szene 13 Entsetzen natf fl 

liehen Heeres. 
Szene H Vereinleung des HaMMlkMKS mit dem 

Landiliirai. Weiblicker ' 



originell und hochkomtsch in Idee 



und DurchHihninfc dezent, fOr jedes Famiiie « P rogramm geciguet, eretki— ig 
in Photographie und Ansffltirnng, Ob ertrumpfi alle lettten M— h gli—t 

kflnen nur der Reihe nach erledigt werden. In Anbetracht der bereits v 
'dai VmtmkOm^ ervOascM. L4nge SM Meter. Preis IM Mark. M 
> ■uaMw cfc-flriMte ^m l tt ui W i fc i h. Mmii tt» fw> 




- Kopier • Eiiuidbtnii^. 



hitemt UMiMtosnnili^ il Ucht-Effekt-Qesellschoft 



Berim SU. 68. Nork^eiistr. 91 

IV, No. 146SL 



Berlin SU. 68. HarUrafeiistr. 91 

PHYSOQRAPH BERLIN. 



No. 2G. 



Der Kin ematograph — Pflss cldorf. 



firOsste Kinemnt o iraphen- unJ RlmtalwflHitKwi der BMt 

ifltUciu Priuluiuuui: u Kllanieter Fliou. 
BeRtin s.w., Friedrichstrasse no.4C)a. 

di« O«- Generale de PhonographeSj Cmematographes & Appareils de Precision 

aus Paris uertretend. 

Aktfefi^Oetellachaft mH einem Kapital von 4.400 000 Franca. 

iFUffl-UerleUuibteiluiii und fteporatur-Uerkstatt, B£ÜJn S.Uh Zimmerstr. 95196. 



Der KMg pon Ilorwogen in Poris . . 135 m 

Der Papst in Rem 170 m 

Pariser flariddea 100 m 

molerisdies 9apa 105 in 



StroiiiiBtfdbriltation UO m 

Delagrange's Fiugrad 63 m 

minen und Giessercien 170 m 



Kasperles Erlebnisse 



410 n, Kolorit uai V.rage ezlra mk. 70 



Lehmanns Lehrzeit 



205 m 



Sdurftenelten des Lebens 235 m 

Drama an der Riviera ISS m 

Radie der Bf gierin 190 m 

Disziplin und numanttdt 125 m 

Kampf ums Dasein 300 m 

Die Ce**er des eorsoi 175 m 

Keine Kinder mehr nöf g .... . 175 m 

Widc['>(}eii-.iiv)äi >>uiid <)0 III 

Grosse £iie sdudet nur 90 m 

Gnädige Frau bei sdilediler banne . . 73 m 

Karolindiens Spaziergang 95 m 

Iiaufbnrsdie wird verlargt 75 m 

Cunidiffluts 5:reidic oo m 

Wer cininal trini<t, irinitl immer weiter 130 m 

Der Strolimanii 140 m 

Silersüditige Frau 73 m 

Bme Pnppe 75 m 

Phar.tastibdier Regensdiitm 90 m 

(Kolorit exim mk. M,-) 

madit der Iiiebe 3iOm 

(Kolorit exim mk. ISS.-) 

TenfiisdM Pbontoslen to m 

(Kelmrit extra IHk. 45.-) 

der Dachten ItO n 

(Kolorit extra mk. 7'i,-) 



Der Überfallene Roilkntsdier 1S5 m 

eiown als Hrzt 130 m 

Cin Verbredien im Gebirge 195 m 

Der kleine Figuri-nliändlcr ItO m 

Die beiden Siiwcstein 225 m 

Polizeihunde 250 m 

Kiininciicn des Puiossori 110 m 

Lieber Stodk un t Srein oder der kurzsiditi^e 

Radfaiircr 110 m 

Ein tragisdter Bugenblldi loo m 

mex malt 110 m 

Die Walirsagerin 145 m 

Radic des Dieners 45 m 

Perunqlüd<ter Sduoalbjnsdiwanx. ... 55 m 

Sdil.dit gezeidinete Wäsdie .... 45 m 

> . . 9S m 

Imitator 110 m 

(Kclorit extra mk. SS,-) 

Scelenwanderung 75 m 

(Kdalt extra Olk. 60,-) 

CMfdsHommen 75 m 

(Kolort extra Olk. 51,-). 



rar I 



.«MKthGk: Caiil Perlnaaia. — Druck itnU Verias «on Ed. Liui^ l>u&!>ci(ljil. 



Der Kinematograph 



ikfu /är die gesaatte projektümskusL 



Nr. 27. 



Düsseldorf; X JnlL 



1907. 




5 



Ein neuer Füm, den jeder kaufi;. 




Nr. 2016 



j 



Da$ ScbQrzen'Rcdimtnt 

oder 

das OkiDer-iker im äefccUü 



o 



Reihenfolge der Bilder: 



1 BiBsac 4er 



Rekralm im die 



f Airf Kancr. DrideMin« 

Husaren. 

Scene 3 Putz- und Fhcksiundi:. Zwei vefltliCbc 
Rivalinnni. Der Liebling des Sergeant« n. 

Ssene 4 Beim Drill. Turn-, Spring- und Marsch- 
UcbMgen der weibtichen Husaren jui dem 
KaMnfldioL BhMw die aicht mehr mitmaclica wH. 

Szene 6 RiiltBh««fi der wcibUcken Huaren aai 
Baeia. Ein Eäd. der stailMi «II. StOnUch 
sind die Weiber, nodi tUlniKher aber ein Eaettler. 

Scene 6 Biwak im Felde. Anf Posten. Ahkochen. 
Ein Stnckstrumpt aa talacher Stelle. Arrusement 
im weiblichen Laf^er. Eifersuchtsszene. Drei 
Tage Mittelarrest 

Scene 7 Im AncstlokaL Kampf der zvei RivatiBiicB. 



Smm 8 BkN 



Aaf na 

Attacke, cunch, nunchl 
9 ' MSanBciie Tmppen la Verscaanzune. Oer 

erste Schuss. Wilde Flucht welblichcB 
Heeres. 

Szene 10 Verfolgung durcii m&nnliche Trufipea. 
Zügellose, planlose Flucht des weiblichen 
Heeres durch dick and dann, aber Berg uad Tai. 

Szene II Haatf(eaMB|ee. 

Szene H HUie naht Dar Lidrtaaa ksML Dk 
««Miche KnlraeI-(Mc (ike W«*«; 

eerflstet mit iWtUtegcia. Te 

Heagabeln, Kc 
i Szene 13 Entsetzea 

liehen Heeres. 
Szene 1+ V'ereinigune des Husjren -.ceres mit dem 
Laodstunn. WeiUtchei Tiioin^ aad Sieg. 




aar der Reihe nach criediKt 

crwflaacM. LinM Mt 

" ■■ * - 



DicswBchenfBcte Toor 



WANDER.Pltal-eatvICkdaaca- ond WANDER - Film - Kopier - EinnchtunR 
Wander-Photographen: Naamborc—DcMau— Braunschweig— Leipzig. 



Internot. Rinemotosraphen- u. LIcht-Effekt-Qesellschoft 



Berlin SU. 68. HarttMfeiiär. olIiH. Berlin SU. 68. Horktnifenstr. 91 

Tdephoii: IV. No. 1463w RdchslMnk - Giro-Koiito. Tctesnnm* Adresse: PHYSOQRAPH BERLIN. 
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„ECLIPSE" 

Kinematographen- und Films -Fabrik 

Vx\m &aömy Co. 

Friedrichstr.43 BERLIN SW.68 Ecke Kochstr. 

Ant I, 2MC 
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Aufm 



Jimomobilrenncn 



ItB M Wasn 'Bcr Atfknrökc ta ftMUErt a!^. "* 

Der VontMd des Kaiserlictien Antomoba-Klnbt erwartet 
den Kaicer. 

Ankuaft S. M. dei Kais-rs zu Pferde mit seinem Gefulge 

Begrflstuni; der Ehren-Kompai;aie. 
Ab fahrt d M Rennwagen vom Start in Gegenwart L KOoigU 
IMnNBI 4h Plinsen Heinri:h von Preusaw Wtä wtt 

Grosslierzogs von Hessen. 



nUM fNmiCa Wm aUKt, 

SdnrlcrfM Kam» Im WeOmrg nid bei der Sadborg. 

Leben nod Treiben vor den Tribflnen 
Die Kaiserloge. Im VorderKrunde die von S. M. gestifteten 
Elirenpreise. Die Sieger im Rennen und die Besitzer der 

siegenden Wagen begeben sich in die Kaiserloge. 
Der KaiSacr verUsst mit den forstlichen Uamea und aciaeia 
Ollalpt Hier dem Jubel der Menge 
Abfahrt im Automobil 



No. 3. 



Lange 225 Meter. 



Telegramm wort: Taunus. 



Eine Iscljail ta 1er Herzop Yi Dzes. 



iMMstfoiMni S ew— go w el lt 

tfiO-AoOriff aill du inSStl! B nniMPlim du yalt JroailjiBiifiht" 



SensatiOMUI 



tcnsationrill 



See-Angriff auf Porfsmoufh« 



No. 2132. 



Lange: 256 Meter. 



Tel^ammwort: Portsmouth. 



Urkomisch. Urkomisch. II Dramatisch. Dramatisch. 

SchmeerlNiiidis beiden« !' Tochterdes Wilderers. 

No. 3178. Lange: 142 Mstw. Ii No. 3169. Lange: 152 Meter. 

Tdegmmwoft: Bcliw— rlwch. || Telegrammwort: 



